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I

Ouvertures de faillites
LP 231, 232; Ord. du Trib. féd. du 23 avril 1920, art. 29 er 123)

Les eréaneiers du failli et tous ceux qui ont des revendications à exercer
sont invités à produire, dans le délai fixé pour les productions, leurs
créances ou revendicauons à l'office et à lui remettre leurs moyens de

preuve (titres, extraits de livres, ete.) en original ou en copie authentique.
L'ouverture de la faillite arrête, à l'égard du faüli, le cours des intérêts de
toute créance non garantie par gage (LP 209).

Les titulaires de créances garanties par gage immobilier doivent annoncer

leurs créances en indiquant séparément le eapital, les intérêts et les
frais, et dire également si le cpaital est déjà échu ou dénoncé au
remboursement, pour quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nées sous l'empire de l'ancien droit cantonal
sans inscription aux registres publics et non encore inscrites, sont invités
â produire leurs droits à l'office des faUlites dans les 20 jours, enjoignant
à cette production les moyens de preuve qu'ils possèdent, en original ou
en copie certifiée conforme. Les servitudes qui n'auront pas été annoncées

ne seront pas opposables à un acquéreur de bonne foi de
l'immeuble grevé, à moins qu'il ne s'agisse de droits qui, d'après le Code civil

également, produisent des effets de nature réelle même en l'absence
d'inscription au registre foncier.

Les débiteurs du failli sont tenus de s'annoncer sous les peines de droit
dans le délai fixé pour les productions.
Ceux qui détiennent des biens du failli, en qualité de créanciers gagistes
ou à quelque titre que ce soit, sont tenus de les mettre à la disposition de
l'office dans le délai fixé pour les productions, tous droits résrvés, faute
de quoi, Us encourront les peines prévues par la loi et seront déchus de
leur droit de préférence, en eas d'omission inexcusable.

Lés créanciers gagistes et" toutes les personnes. qui' détiennent des titres
garantis par. une hypothèque sur les immeubles du failli sont tenus de
remettre leurs titres à l'office dans le même délai.

Les codébiteurs, cautions et autres garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblées de créanciers.

Ct. de Fribourg (74)

Failli: Müller Jean-Pierre, né le 13 novembre 1946, originaire de
Neuchâtel, précédemment commerçant à Châbles, actuellement
domicilié à Lausanne, Montchoisi 24.

Date de l'ouverture de la faillite: 17 novembre 1976

Liquidation sommaire (loi féd. art. 231).

Délai pour les productions: 31 janvier 1977.

1700 Fribourg, le 4 janvier 1977

Office cantonal des faUlites, Fribourg
Le préposé : D. Schouwey

Kt. Basel-Landschaft (55)

Gemeinschuldnerin: Firma Boillat Kunststoff AG, Münchenstein,
Verarbeitung von und Handel mit Kunststoffen usw., Dreispitzstrasse

32, Münehenstein.

Datum der Konkurseröffnung: 15. Dezember 1976 (Art. 171 SchKG).
Summarisches Verfahren, sofern nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen
von heute an, die Durchführung des ordentlichen Verfahrens
verlangt und hiefür Fr.3000. Kostenvorschuss leistet.

Eingabefrist: bis und mit 26.Januar 1977.

Die unter Nr. 156194 ausgestellten Grossistenerklärungen werden
hiermit widerrufen.

4144 Arlesheim den 8. Januar 1977 Konkursamt Arlesheim

Amtlicher Teil Partie offieielle Parte ufficiale
Kt. Zürich (542)

Konkurse - Faillites - Fallimenti 15 Uhr, im Bahnhofbuffet Enge
Les faUlites et les coneordats sont Eingabefrist: bis 8. Februar 1977,
publiés chaque mercredi et
samedi. Les ordres doivent parvenir 8002 Zürich, den 7. Januar 1977
à la FeuiUe officieUe suisse du
commerce, ease postale 2170,
3001 Berne, le mardi et le jeudi
jusqu'à 17 heures au plus tard.

Gemeinschuldnerin: W.Steiner Innendekorationen AG, Kauf,
Verarbeitung und Verkauf von Wohnungseinrichtungen aller Art usw.,
Brunaustrasse 71, 8002 Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: ló.Dezember 1976.

Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 19. Januar 1977,
1. Stock, Tessinerplatz, Zürich 2.

Die Konkurse und Nachlassverträge

werden am Mittwoch und
am Samstag veröffentlicht. Die
Aufträge müssen bis spätestens
Dienstag 17 Uhr bzw. Donnerstag
17 Uhr, beim Schweizerischen
H andelsamtsblatt, Postfach 2 1 70,
3001 Bern, eintreffen.

Konkursamt Enge-Zürich:
R. Heusser, Notar-Stellvertreter

Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232; VZG vom 23. April 1920, Art. 29 und 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen

eines Gemeinsehuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch
machen, werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen
oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem
betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses

hört gegenüber dem Gemeinschuldner der Zinscnlauf für alle
Forderungen, mit Ausnahme der pfandversicherten, auf (SchKG 209). :

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen
und Kosten zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfallig für welchen
Betrag und aufweichen Termin.
Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen

Recht ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und
noch nicht eingetragen sind, werden aufgefordert, diese Rechte unter
Einlegung anfälliger Beweismittel in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nichl
angemeldeten Dienslbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber des belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden,

soweit es sich nicht um Rechte handelt, die auch nach dem
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der
Eingabefrist als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder aus
andern Gründen besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht
binnen der Eingabefrist dem Konkursamt zur Verfügung zu stellen bei
Straffolgen im Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter Unterlassung

erlischt zudem das Vorzugsrecht.
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegenschaften des Gemeinschuldners wpiterverpfändet worden sind,
haben die Pfandtitel und Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen
Frist dem Konkursamt einzureichen.
Den Gläubigervcrsammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen
des Gemeinschuldners sowie Gewährspfiichtige beiwohnen.

Kt. Zürich (51491)

Gemeinschuldner: Nachlass Wasserthal Curt Herbert, geb. 19. Juli
1911, gest. 27. Februar 1976, von-Zürich, Kaufmann, wohnhaft
gewesen Schindlerstrasse 5, 8006 Zürich.

Datum der Konkurseröffnung: 1. Dezember 1976.

Erste Gläubigerversammlung: Dienstag; 21. Dezember 1976, 14.30
Uhr, im Büro des Konkursamtes Unterstrass-Zürich, Schaffhauserstrasse

2, 8006 Zürich.

Eingabefrist für Forderungen: bis 15. Januar 1977.

8042 Zürich, den 9. Dezember 1976

Kt. Zürich

Konkursamt Unterstrass-Zürich
Postfach 241, 8042 Zürich
Telefon 01 28 94 26

(892)

Gemeinschuldnerin: Firma Roek AG, mit Sitz in Dällikon, Industrie-
strasse 28, Postfach 63, 8108 Dällikon.

Eigentümer des folgenden Grundstückes: Gemeinde Dällikon,
Baurecht, selbständig und dauernd, im Sinne von ZGB Artikel 779
Absatz 3, zwecks Erstellung von Lagergebäuden mit Bürotrakt auf
der Liegenschaft Kat. Nr. 1250 an der Industriestrasse 28, Dällikon,
Dauer bis 6. Dezember 2023.

Datum der Konkurseröffnung: ll.August 1976.

Ordentliches Verfahren gemäss Artikel 232 SchKG.

Erste Gläubigerversammlung: Montag, 17. Januar 1977, um 14 Uhr,
im Büro des Konkursamtes Dielsdorf.

Eingabefrist: bis 7. Februar. 1977, für Dienstbarkeiten bis 27. Januar
1977.

8157 Diclsdorf, den 8. Januar 1977 Konkursamt Dielsdorf
8157 Dielsdorf
Telefon (01) 853 05 68

Kt. StGallen (73)

Gemeinschuldner: Periit AG in Liquidation, vertreten durch OFOR-
Treuhand AG, Beethovenstrasse 20, Zürich.

Konkurseröffnung: ló.November 1976.

Ordentliches Verfahren: Artikel 232 SchKG.

Erste Gläubigerversammlung: 14. Januar 1977, 14 Uhr, im Hotel
«Bahnhof», 9470 Buchs SG.

Eingabefrist für Forderungen: ó.Februar 1977 (Wert ló.November
1976).

Eingabefrist für Dienstbarkeiten : 27. Januar 1977.

Von denjenigen Gläubigern, die an der 1. Gläubigerversammlung
nicht teilnehmen und nicht rechtzeitig schriftlich Einsprache
erheben, wird angenommen, dass diese die Konkursverwaltung zur
vorzeitigen, freihändigen oder steigerungsweisen Verwertung
sämtlicher Aktiven ausdrücklich ermächtigen. Des weitern wird das
Konkursamt Werdenberg ermächtigt, ein Treuhandbüro für
spezielle Arbeiten beizuziehen, unter Auflage der Kosten an die
Konkursmasse zu den Honoraransätzen der Schweizerischen Treuhand-
und Revisionskammer.

Stillschweigen gilt als Zustimmung.

Einsprachen müssen schriftlich bis zum 14. Januar 1977, 12 Uhr, im
Besitze des Konkursamtes sein.

Die Gläubiger werden eingeladen, innert gleicher Frist Angebote dem
unterzeichneten Konkursamte einzureichen.

Eigentumsansprüche sind sofort mit den entsprechenden Beweismitteln

anzumelden.

Sämtliche Lieferanten, denen eine Grossistenerklärung unter der
Grossisten-Nr. 619836 zum steuerfreien Warenbezug im Sinne von
Artikel 14, Absatz 2 und 3 WUB (Dauer- oder Einzelerklärung)
abgegeben wurde, wird hiermit angezeigt, dass diese als widerrufen
gilt, bzw. ihre Gültigkeit verloren hat.

9473 Gams, den 8. Januar 1977

Konkursamt Werdenberg, 9473 Gams:
T. Hardegger

(56)Ct. de Vaud

Faillie: Constrim S.A., Crémières s/Puidoux.
Date du prononcé: ll'r décembre 1976.

Faillite sommaire, article 231 LP.

Délai pour les productions des créances et servitudes: 28 janvier 1977.
La société faillie est propriétaire d'immeubles rière la commune de
Penthaz.

1096 Cully, le 29 décembre 1976 Office des faillites de Lavaux



62-N<-6 8. 1.1977

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230)

Kt. Zurich (75)

Über Fuetsch Alfred Anton, geb. 1926, von Ziirich, wohnhaft in
Tagclswangcn, Gemeinde Lindau ZH, Winterweg 2, Inhaber der im
Handelsregister eingetragenen Einzelfirma «A. Fuetsch», Vertretung
mit technischen Apparaten, Tageiswangen, Schulhausstrasse 636,
ist durch Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichtes
Pfäffikon ZH vom 19. August 1976 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren aber mit Verfügung dieses Richtersam 16. Dezember 1976
mangels Aktiven wieder eingestellt worden.
Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 18. Januar 1977 die Durchführung

des Verfahrens begehrt, sich gleichzeitig zur Übernahme des
ungedeckten Teils der Verfahrenskosten verpflichtet und daran
vorläufig einen Barvorschuss von Fr.3000.- leistet, gilt das Verfahren
als geschlossen.

8308 lllnau, den 4.Januar 1977 Konkursamt lllnau

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert 10 Tagen Ct. de Vaud
seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

vom S.Januar 1977 durch Klageschrift (im Doppel) beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Uster
anzuheben. Soweit keine Anfechtung erfolgt, wird der Plan
rechtskräftig.

(62)

8610 Uster, den 7. Januar 1977 Konkursamt Uster:
R. Mathieu, Notar-Stellvertreter

Kt. Bern

Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldner: Anderegg-Schwartau Hans, 22. März 1946, von
Meiringen BE, Wohnberater, Kappclenring 3C, 3032 Hinterkappelen
(vormals Schutzvorrichtungen Anderegg, Waisen hausstrasse 24,
3600 Thun).

Anfechtungsfrist: 17. Januar 1977

Faillie: Recson S.A., La Ciochatte, Le Mont s/Lausunnc.

L'état de colloeation est dépose à l'office.

Délai pour intenter action cn opposition: I8janvier 1977 sinon l'état
de colloeation sera considéré comme accepté.

La cession des droits de la masse doit être demandée dans le même
délai (procès en cours, art. 63 al. 2 OOF).

1000 Lausanne, le 8 janvier 1977

(79) Ct. de Vaud

Office des faillites de Lausanne:
M. Tavel, préposé

(63)

3000 Bern, den 3. Januar 1977 Konkursamt Bern

Faillie: Bio-Diététic S.A., produits alimentaires et diététiques, dont
le siège est à 1041 Brctigny s/Morrens.

Date du dépôt: 8 janvier 1977.

Délai pour intenter action: 18 janvier 1977. Sinon l'étal de colloeation

sera considéré comme accepté.

1040 Echallens, le 29 décembre 1976
Office des faillites, Echallens

Kt. Luzern (91)

Über die Immobilien Birchenfeld AG, Morgartenstrasse 6, Luzern,
ist durch Verfügung des Konkursriehters am I.Dezember 1976 der
Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des gleichen
Richters am 30. Dezember 1976 mangels Aktiven wieder eingestellt
worden.
Falls nicht ein Gläubiger bis zum 18. Januar 1977 die Durchführung
des Konkursverfahrens verlangt und für dessen Kosten einen
Vorschuss von Fr.2000 (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet,'
wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

6000 Luzern, den 8. Januar 1977 Konkursamt Luzern-Stadt

Kt. Luzern (90)

Über Zeindler Waldimir, geb. 1950, Musiker, Zimmeregg 10 in
Littau ist durch Verfügung des Konkursriehters vom ló.Dezember
1976 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des

gleichen Richters am 3. Januar 1977 mangels Aktiven wieder
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 18. Januar 1977 die Durchführung
des Konkurses begehrt und für die Kosten einen Vorschuss von
Fr.2000. (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.

6004 Luzern, den 8. Januar 1977

Kt. Solothurn

Konkursamt. Luzern-Land

(58)

Über Wetzel Fritz, 1943, Mittelfeldweg 6, 4468 Kienberg, ist durch
Verfügung des Konkursriehters von Olten-Gösgen vom lO.Dezem¬
ber 1976 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber am 20. Dezember

1976 mangels Aktiven wiedereingestellt worden.

Sofern kein Gläubiger bis 18. Januar 1977 die Durchführung des
Konkurses verlangt und für die Kosten einen Vorschuss von
Fr. 900. eine eventuelle Nachforderung vorbehalten, leistet, gilt
das Verfahren als geschlossen.

4600 Olten, den 8. Januar 1977 Konkursamt Olten-Gösgen
Ringstrasse I, 4600 Olten

Kt. Basel-Landschaft (57)

Über Dr. Schär Felix, Inhaber eines Treuhandbüros. Pfeffingen,
zur Zeit im Ausland, ist durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidenten

zu Arlesheim vom 30. November 1976 der Konkurs eröffnet,
das Verfahren aber mit Verfügung des Konkursriehters am 23.
Dezember 1976 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum !9.Januar 1977 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben im
Betrage von Fr. 30000. (Nachforderung vorbehalten) Vorschuss
leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Vaud (59)

Kt. Bern (60)

Schuldner: Ritschard Ernst, geb. 1929, Unternehmer, Friedbühlweg

23, 3653 Oberhofen.

Anfechtungsfrist: bis und mit 18. Januar 1977.

Innert der gleichen Frist liegt auch das Inventar auf.

3601 Thun, den 4 Januar 1977 Konkursami Thun:
Leuenberger

Failli: Paquier Max-Albert, 1933, Café restaurant de la Croix
Blanche, Grand-Rue 39, 1373 Chavornay.
L'état de colloeation et l'inventaire sont déposés ct peuvent être
consultés.

Les actions en contestation de l'état de colloeation doivent être
introduites dans les dix jours à dater de la présente publication.
Sinon, il sera considéré comme accepté.
Les créanciers peuvent dans le même délai attaquer l'inventaire
(art. 32 al 2 OF) et demander la cession des droits de la masse
(art. 260 LP) au sujet des revendications admises par l'administration
de la faillite (art. 47 OF). A ce défaut les décisions de celle-ci deviendront

exécutoires.

1350 Orbe, le 3 janvier 1977 Le préposé aux faillites:
F. Meystre

Kt. Basel-Stadt (76)

Ct. de Vaud (65)Nachtrag zum Kollokationsplan
Gemeinschuldnerin: Indress AG, Peter Merian-Strasse 21, Basel.

Faillie: M. C. Matériel et fournitures pour chauffages centraux S. à r.l.,Anfechtungsfrist: innert 10 Tagen. Bellefontaine, 1 181 Mont s/Rolle.
4001 Basel, den 8. Januar 1977 Konkursamt Basel-Stadt Date du dépôt: 8 janvier 1977.

Délai pour intenter action en opposition: 18 janvier 1977, sinon l'état
de colloeation sera considéré comme accepté.

iw ,i.w13( mi L'inventaire esl aussi déposé (art. 32 OOF).
La cession des droils de la masse, notamment des créances contestées,

..: doit être demandée dans le même délai (art. 49 et 80 OOF).-

v,}-. »%io,"i urtarvi

Kt. Aargau (80)

Im Konkursverfahren über Fischer Werner, geboren 1927, von
Utzenstorf, Milchhändler, in Buchs wohnhaft gewesen, nun in
Lengendorf, Rütenenstrasse 25, liegen der Kollokationsplan und das
Inventar den beteiligten Gläubigern zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis spätestens 19.Januar 1977 beim Be?
zirksgericht Aarau bzw. Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt gelten.

Innerl der gleichen Frist sind Beschwerden gegen die Ausscheidung
von Kompetenzstücken beim Gerichtspräsidium Aarau einzureichen
und Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen gemäss Artikel
260 SchKG beim Konkursamt Aarau geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird.

5000 Aarau, den 4. Januar 1977 Konkursamt Aarau

4144 Arlesheim, den 8. Januar 1977 Konkursamt Arlesheim Kt' Aar8au (81)

KoUokationsplan - Etat de colloeation
(SchKG 249-251) -(LP 249-251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in
Rechtskraft, falls er nicht binnen
zehn Tagen vor dem Konkursgericht

angefochten wird.

L'étal de colloeation, original ou
rectifié, passe en force, s'il n'est
attaqué dans les dix jours par une
action intentée devant le juge qui a

prononcé la faillite.

Im Konkursverfahren Glaus geborene Hunkeler Yolanda, geboren
1948, von Appenzell, Wirtin (vormals Hotcl-Rcslauranl-Dancing
Löwen, Aarau), nun wohnhaft in 5105 Auenslein, Unterdorf 44,
liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim Konkursamt Aarau auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis spätestens 19. Januar 1977 beim
Bezirksgericht Aarau bzw. Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt gelten.
Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung der Rechte
im Sinne von Artikel 260 SchKG beim Konkursamt Aarau geltend
zu machen, ansonst Verzicht angenommen wird.

5000 Aarau, den 4. Januar 1977 Konkursamt Aarau

180 Rolle, le 27 décembre 1976 Office des faillites:
G. Mury, préposé

Ct. du Valais (78)

Faillie: Edelhaus SA., place du Midi, à Sion.

L'état de colloeation de la faillite indiquée peut être consulté à

l'office précité.

Les actions en contestation de l'état de colloeation doivent être
introduites dans les dix jours de celte publication, sinon l'état de

colloeation sera considéré comme accepté.

1950 Sion, le 4 janvier 1977

Cl. du Valais

Office des faillites de Sion:
R. Girard, préposé

(77)

Modification de l'état de colloeation

Failli: Héritier Jean-Louis de Jcan-Jérômc, fabrique de pavés, Sion.
Ensuite de productions tardives, l'état de colloeation de celte faillite
est déposé à nouveau à l'office préuté où il peut être consulté.
Les actions en contestation de l'étal de colloeation doivent être
introduites dans les dix jours à dater de cette publication, sinon l'état
de colloeation modifié sera considéré comme accepté.

Office des faillites de Sion:
R.Girard, préposé

1950 Sion, le 4 janvier 1977

Verteilungsliste und Schlussrechnung
(SchKG 263)

Graduatoria
(LEF 249-251)

La graduatoria originale o rettificata diventa definitiva se non è impugnata

nel termine di dieci giorni con un'azione promossa davanti al
giudice che ha pronunciato il fallimento.

Kt. Zurich (61)

Im Konkurs über die Isodeck AG, Handel mit Baustoffen und
Industriebedarfsartikcln aller Ari, Montage von Akustikdecken, im
Brünneli 16, 8127 Acsch-Forch, liegen der Kollokationsplan und das
Inventar den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten Konkursamt

zur Einsicht auf.
6900 Lugano, il 29 dieembre 1976

Kt. Glarus (85)

Ct. Ticino (64)
Liq. fall. 24/1976

Si rende noto che a datare dal 8 gennaio 1977 è depositata presso lo
scrivente ufficio, dove i creditori potranno prenderne visione la
graduatoria nel fallimento Editlibri SA, edicole ecc., Lugano.
Le azioni di contestazione della graduatoria dovranno essere introdotte

avanti l'autorità giudiziaria entro 10 giorni dal deposito,
altrimenti essa si avrà come riconosciuta.

Verteilungsliste für faustpfandversicherte und 1. Klass-Forderungen
Im Konkurs über die Vento-Werk AG, Glarus, liegt die Verteilungsliste

für die faustpfandversicherten und I Klass-Forderungen den
beteiligten Gläubigern während 10 Tagen im Büro des unterzeichneten

Konkursamtes zur Einsicht auf.

Allfällige Beschwerden sind innert der Auflagcfrist der Unteren
Aufsichtsbehörde für SchKG, Herrn Dr. K. Luehsinger, Zivilgerichtspräsident,

8750 Glarus, einzureichen

Uffieio esecuzione e fallimenti
1° circondario, Lugano

8750 Glarus, den 8. Januar 1977

Konkursamt des Kantons Glarus
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Schluss des Konkursverfahrens
(SchKG 268)

Kt. Ziirieh (66)

Das Konkursverfahren betr. Strebel-Marehesin Amelia, 1925, von
Buttwil AG, Seebahnstrasse 181, 8004 Zürich, Inhaberin der Einzelfirma

Amelia Strebel-Marchesin, Carrosserie, Elisabethenstrasse 12a,

8004 Zürich, ist vom Konkursrichter am 30. Dezember 1976 als

geschlossen erklärt worden.

8004 Zürich, den 8. Januar 1977 Konkursamt Aussersihl-Zürich:
W. Baur, Notar

Kt. Bern N (83)

Schuldnerin: Fiseher-Seeger AG, Hauptstrasse 3, 4242 Laufen.

Datum des Schlusses: 4. Januar 1977.

4242 Laufen, den 4.Januar 1977 Konkursamt Laufen

Kt. Thurgau

Gemeinschuldnerin : Nordostbau AG, Eschlikon TG.
Schlussverfügung des Gerichtes: 14. Dezember 1976.

9410 Heiden, den 4. Januar 1977

(82)

Konkursamt Münchwilen,
ausserordentliche Stellvertretung

Die Steigerungsbedingungen und die Lastenverzeichnisse liegen vom
26. Januar bis 4. Februar 1977 beim Konkursamt Zofingen zur
Einsicht auf.

Die einzelnen Zuschläge werden je an den Meistbietenden ohne
Rücksicht auf die konkursamtliche Schätzung erfolgen. Der jeweilige
Ersteigerer hat vor dem Zuschlag bar zu bezahlen:

Für die Wohnliegenschaft gemäss Ziffer 1 hievor Fr. 22000.
wovon mindestens Fr. 15000. an den Kaufpreis angerechnet
werden.

Für die Grundstücke gemäss Ziffern 2 bis 4 hievor je Fr. 15000.

wovon mindestens je Fr.10000.- an den Kaufpreis angerechnet
werden.

Für die Wegparzellen gemäss Ziffern 5 und 6 hievor sind keine
Vorauszahlungen zu leisten.

Besichtigung der Liegenschaften bzw. Grundstücke nach Vereinbarung

(Telefon 062 51 10 01).

4800 Zofingen, den 28. Dezember 1976

Widerruf des Konkurses - Révocation de la faillite
(SchKG 195, 196, 317) -(LP 195, 196,317)

Konkursamt Zofingen

Proroga della moratoria
(LEF 295, 4° capoverso)

Ct. Tieino (92)

11 pretore del distretto di Bellinzona comunica che la moratoria
concordataria concessa a Jurt Fritz, in Bellinzona, è prorogata di
due mesi, a far tempo dal 20 febbraio 1977.

L'adunanza dei creditori, già indetta per il 18 gennaio 1977, è

rinviata al 2 marzo 1977, ore 14.30, presso questa pretura.
Gli atti potranno essere esaminati nei dieci giorni che precedono
l'adunanza presso il commissario avv. Roberto Pedrazzoli, studio
legale Zorzi-Pedotti, Bellinzona.

6500 Bellinzona, il 5 gennaio 1977 pretore: Dr Silvio Rossi

Liegenschaftsverwertungen
im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG vom 23. April 1920, Art. 29)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastberechtigten die
Aufforderung, dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist

ihre Ansprüche an dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen

und Kosten anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen
Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete
Ansprüche sind, soweit sie nichl durch die öffentlichen Bücher festgestellt
sind, von der Teilnahme am Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienslbarkeiten anzumelden,
welche vor 1912 unter dem früheren kantonalen Recht begründet und
noch nicht in die öffentlichen Bücher eingetragen worden sind. Soweit
sie nicht angemeldet werden, können sie einem guigläubigen Erwerber
des Grundstückes gegenüber nieht mehr gellend gemacht werden,
sofern sie nichl nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne
Eintragung im Grundbuch dinglich wirksam sind.

Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 306, 308,317)

Kt. Bern (87)

Schuldnerin: Maier & Marti AG, Hoch- und Tiefbau, Sustenstrasse
I I A, 3604 Thun.

Datum der Bestätigung: 23. Dezember 1976.

Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

3601 Thun, den 4. Januar 1977 Der Gerichtsschreiber:
Lugon

Kt. Aargau (692)

Kt. Basel-Stadt (84)

Der unterm 12. Februar 1976 über Rieder-Tsehudin Leo, Restaurateur,

Mülhauserstrasse 123, in Basel, eröffnete Konkurs ist zufolge
Rückzugs sämtlicher Konkurseingaben durch Verfügung des
Dreiergerichts vom 30. Dezember 1976 widerrufen und der
Gemeinschuldner in die Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt
worden.

4001 Basel, den 8. Januar 1977 Konkursamt Basel-Stadt

r '¦ *» f "VT! I :

Konkurssteigerungen
(SchKG 257-259)

Kt. Aargau (67)

Im Konkurs über die Obrist Bau AG, Hoch- und Tiefbau, mit Sitz
in Zofingen, gelangt Freitag, ll.Febrüar 1977, 14.30 Uhr, im Gasthof

«Sonne», in Moosleerau, an einmalige öffentliche Steigerung das
Grundstück:
GB Attelwil Nr. 385, Plan 5, Parzelle 313: 66,06 Aren Baumgarten
und Acker, Klempcn.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 132120.

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom
26.Januar bis 4. Februar 1977 beim Konkursamt Zofingen zur
Einsicht auf.

Der Zuschlag wird an den Meistbietenden ohne Rücksicht auf die
konkursamtliche Schätzung erfolgen. Der Ersteigerer hat vor dem
Zuschlag den Betrag von Fr. 16000. bar zu bezahlen, wovon
mindestens Fr. 10000. an den Kaufpreis angerechnet werden.

Besichtigung der Landparzelle nach Vereinbarung (Tel.06251 1001).

4S00 Zofingen, den 28. Dezember 1976 Konkursamt Zofingen

Einzige betreibungsreehtliehe Liegensehaftssteigerung

Schuldner: Baur-Blatter Hans, geb. 1931, Vertreter, Kirchgasse,
8863 Buttikon SZ.

Steigerungsobjekt: GB Sarmenstorf Nr. 3 12, Plan 16, Parzelle 1159:
9,94 Aren Gebäudeplatz und Umgelände, Schilligasse, Wohnhaus
mit Anbauten Nr.93 (Café Dörfli - Wirtschaftsbetrieb).

Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 220500.-
und Zugehör: Fr. 6000.-.
Die Verwertung wird verlangt infolge Betreibung des Pfandgläubigers

im I. und 2. Rang.

Steigerungstag: Samstag, 26. Februar 1977, 14 Uhr.

Steigerungslokal im Restaurant zur Post in Sarmenstorf.

Eingabefrist: vom 8. Januar 1977 bis 28. Januar 1977.

Besichtigung des Steigerungs.objektes an Samstagen nach
Vereinbarung.

Auflegung der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeichnis auf
dem Betreibungsamt während 10 Tagen vom 14. Tage vor der
Steigerung an, das heisst vom 1 2. Februar 1 977 bis 22. Februar 1 977.

5614 Sarmenstorf, den 29. Dezember 1976

Betreibungsamt Sarmenstorf

Nachlassverträge - Coneordats - Concordati

Bestätigung des Nachlassvertrages
mit Vermögensabtretung
(SchKG 316d)

Homologation du eoneordat par abandon d'actif
(LP3l6d)

Kt. Bern (93)

Schuldner: von Gunten Werner, Im Brühl 375, 4244 Röschenz.
Geschäft: Felsplattenstrasse 43, 4055 Basel.

Datum der Bestätigung: 23. Dezember 1976.

Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

4242 Laufen, den 5. Januar 1977

Ct. de Genève

Nachlass-Stundung und Aufruf
zur Forderungseingabe
(SchKG 295,296, 300)

Den nachstehend genannten Schuldnern ist eine Nachlass-Stundung
bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen innert der Eingabefrist

beim Sachwalter einzugeben, unter der Androhung, dass sie im
Unterlassungsfalle bei den Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Der Gerichtspräsident :

als Nachlassrichter: Strasser

(94)

Par arrêt du 17 décembre 1976, la première section de la Cour de
Justice a homologué le concordat par abandon d'actif présenté par
la Banque de Financement S.A. «Finabank», ayant son siège à Genève,
2, rue de la Bourse, à ses créanciers, la liquidation devant s'opérer
en conformité des articles 34 à 44 de l'ordonnance du Tribunal
fédéral du 1 1 avril 1935 concernant la procédure pour les banques et
caisses d'épargne.
Messieurs les commissaires au sursis concordataire, Fidès - société
fiduciaire - soit pour elle son directeur M. Frédéric Hasler, Henri
Magnenat, banquier, et Roger Canonica, avocat, ont été désignés par
le susdit arrêt en qualité de liquidateurs, sous le contrôle et la
surveillance d'une commission des créanciers.

Cet arrêt peut être consulté au greffe de la Cour de Justice.

1 200 Genève, le 8 janvier 1977 Cour de Justice civile de Genève
Gilles Monney
Greffier de la lre section

Kt. Aargau (68)

Im Konkurs über Obrist-Aschwanden Oskar, Baumeister, in Moosleerau,

gelangen Freitag, 11. Februar 1977, ab 15.30 Uhr, im
Gasthof «Sonne», in Moosleerau, an einmalige öffentliche Steigerung

die Liegenschaften bzw. Grundstücke:

I. IR Moosleerau Nr. 1084, Plan 3, Parzelle 51 1 :9,95 Aren Hausplatz
und Garten, Wallhaist;
Wohnhaus Nr. 225, brandversichert für Fr. 220000. sowie
Garage und Magazin Nr. 228, brandversichert für Fr. 40000.
Konkursamtliche Schätzung: Fr.430000.

2. IR Moosleerau Nr. 1 141, Plan 3, Parzelle 558: 7,80 Aren Hausplatz

und Garten, Wallhaist.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 40000.

3. IR Moosleerau Nr. 1086, Plan 3, Parzelle 512: 28,39 Aren Acker
und Wiese, Wallhaist.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 140000.

4. IR Moosleerau Nr. 110, Plan 3, Parzelle 136: 45,51 Aren Acker,
Wiese, Wald und Weg, Wallhaist.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 200000.

5. IR Moosleerau Nr. 1085, Plan 3, Parzelle 513: 2,00 Aren
Weggebiet, Wallhaist.
Konkursamtliehe Schätzung: Fr. 200.

6. IR Moosleerau Nr. 1 123, Plan I, Parzelle 548: 1,80 Aren Strasse,
Unterdorf.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 180.

Kt. Aargau (47-)

Das Bezirksgericht Lenzburg hat in seiner Sitzung vom 23. Dezember

1976, dem Gemeinschuldner (Einzelfirma): Rupp Peter, Sanitär-
und Heizungsinstallationen, Ackerweg 918, 5703 Seon, jetzt wohnhaft

in 5033 Buchs, eine viermonatige Nachlassstundung gewährt.

Datum der Stundungsbewilligung durch das Bezirksgericht Lenzburg

AG: 23. Dezember 1976.

Dauer der Stundung: 4 Monate, das heisst bis 23. April 1977.

Sachwalter Risag-Verwaltungen-Treuhand, Kurt Riesen,
Poststrasse 15, 5600 Lenzburg.

Eingabefrist: 23. Dezember 1976 bis und mit 31. Januar 1977.

Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Forderungen
(Wert 23. Dezember 1976), unter Angabc von allfälligen Vorzugsrechten,

beim Sachwalter anzumelden, lm Unterlassungsfalle sind
sie bei den Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt. Die Forderungsbelege sind beizufügen. Mitteilung über
die Aktenauflage der Gläubigerversammlung erfolgt später.

5600 Lenzburg, den 23. Dezember 1976

Risag-Verwaltungen-Treuhand
Der Sachwalter: K.Riesen

KoUokationsplan im Nachlassverfahren
mit Vermögensabtretung
(SchKG 250. 316g)

Kt. Bern (86)

Im Nachlassverfahren der Firma Flüekiger AG Arni in
Naehlassliquidation, Grossmetzgerei, Arni bei Biglen, liegt der Kollokationsplan

vom 10. bis 19. Januar 1977 den beteiligten Gläubigern beim
Liquidator, F. Keusen, Betreibungs- und Konkursbeamter,
Poststrasse 9, Burgdorf, zur Einsicht auf.

Eventuelle Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert der
nämlichen Frist beim Richteramt Konolfingen in Schlosswil anhängig zu
machen ansonst er als anerkannt gilt.

3400 Burgdorf, den 4. Januar 1977

Der gerichtlich bestellte Liquidator:
F. Keusen, Betreibungs- und Konkursbeamter
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Kt. Zurich (95)

Dahinfallen der Nachlasssrundung
Das Bezirksgericht Affoltern a.A. hat mit Beschluss vom S.De¬
zember 1976 die der AG für Erholungszentren, Tannrütistrasse 9,
8910 Affoltern a.A., v.d. RA Dr. Peter Freudenreich, Dufourstrasse

32, 8008 Zürich, mit Beschluss vom 1. September 1976
gewährte Nachlassstundung als beendigt erklärt. Die Wirkungen der
Stundung fallen mit der vorliegenden Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt dahin.

8910 Affoltern am Albis, den 8.Januar 1977

Bezirksgericht Affoltern
Der Gerichtsschreiber:
Dr. iur. F. Heyden

Kt. Zürich (88)

Kunststoff Design AG, mit Sitz in Uster
Anzeige bei Kapitalverlust und bei Überschuldung

Die Verwaltung der Kunststoff Design AG, Uster, benachrichtigte
den Konkursrichter am 3 l.Dezember 1976 davon, dass die
Forderungen der Gesellschaftsgläubiger durch die Aktiven nicht mehr
gedeckt seien. Sie ersucht um Konkurseröffnung im Sinne von
Artikel 725 Absatz 4 OR und Artikel 192 SchKG.
Der Konkursrichter hat die Verhandlung in dieser Sache angesetzt
auf Dienstag, den 11. Januar 1977, 14 Uhr, im Gerichtsgebäude in
Uster.

Den Gläubigern der Gesellschaft wird hievon im Hinblick auf
Begehren und Anträge im Sinne von Artikel 725 Absatz 4 OR Kenntnis
gegeben. Die Gläubiger sind berechtigt, an der Verhandlung
teilzunehmen; Begehren und Anträge sind bis zur Verhandlung schriftlich
und im Doppel einzureichen, ansonst sie ausgeschlossen wären.

8610 Uster, den 4. Januar 1977 Der Konkursrichter

Kt. SchafThausen (70)

Löschung eines Grundpfandrechtes

Gemäss Artikel 74 KV i.V. mit Artikel 69 VZG wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht, dass der lnhaberschuldbrief im 2. Rang
über Fr.50000.-, datiert vom ll.August 1975, lastend auf GB
Hemmental Nr. 144.3 (bisheriger Eigentümer. der Liegenschaft: Leu
Paul, Baumeister, Hemmental), bei .der Verwertung des önind-
stückes nicht gedeckt worden ist und deshalb gelöscht werden muss-
té'.'Dà dér Grundpfahdtitel bis jetzt nicht beigebracht werden könnte,
wird der Inhaber des Titels hierdurch aufgefordert, diesen dem
unterzeichneten Konkursamt zur Entkräftung einzureichen. Eine
Veräusserung oder Verpfandung des gänzlich zu Verlust gekommenen

Pfandtitels wäre als Betrug strafbar.

8200 Schaffhausen, den 29. Dezember 1976

Konkursamt Schaffhausen

Kt. St.Gallen (72)

Konkursamtliche Spezialliquidation nach Artikel 134 VZG
Die am 19. November 1976 über die Lodema AG und Romonta AG,
Oehlmühleweg 4, Rorschach, eröffneten Konkurse sind am 29.
November 1976 mangels Aktiven eingestellt worden.

Auf unsere Publikation hin hat kein Gläubiger die Durchführung des
summarischen Verfahrens verlangt. Hingegen wird nun von
Grundpfandgläubigern bei folgenden Liegenschaften die Liquidation nach
Artikel 134 VZG verlangt.
Lodema AG:
Parzelle Nr. 1391, Mehrfamilienhaus Nr. 2252 an der Felsenbergstrasse

19, 9400 Rorschach, 11 Aren Gebäudegrundfläche und
Wiese. Grenzen laut Grundbuchplan.

Romonta AG:
1. Parzelle Nr. 4640, Mehrfamilienhaus Nr. 4739 an der Eichberg-

strasse 3, 9450 Altstätten, 1983 m2 Gebäudegrundfläche und
Wiese laut Grund buch plan.

2. Parzelle Nr. 2918, 652 m2 Wiese an der Oberrieterstrasse, 9450
Altstätten. Grenzen laut Grundbuchplan.

Eingabefrist für Forderungen mit gesetzlichen oder vertraglichen
Pfandrechten und für Dienstbarkeiten bis 9. Februar 1977 an
Konkursamt Rorschach, Postfach 57, 9410 Heiden.

Die Grundpfandgläubiger werden aufgefordert, gleichzeitig mit
ihrer Forderungseingabe auch die Grundpfandtitel im Original
einzureichen.

9400 Rorschach, den 30. Dezember 1976 Konkursamt Rorschach

Kt. St. Gallen (71)

Auflage des Verteilungsplanes

Gemeinschuldner: Reehsteiner Willi, Wegratex, Bahnhofstrasse 31,
9443 Widnau.

Auflage- und Einsprachefrist: 10. bis 19. Januar 1977.

Auflageort: Bezirksgerichtskanzlei Unterrheintal in 9430 St.Mar-
grethen.

9430 St.MargTethen, den 3.Januar 1977

Konkursamt Unterrheintal

Handelsregister
Registre du commerce

Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Zürich - Zurieh - Zurigo

15. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Angestellten der Handelsfinanz AG, Zürich, in
Zürich I, Stiftung (SHAB Nr. 176 vom 31. 7. 1965, S. 2403). Mit
Beschluss des Regierungsrates des Kantons Zürich vom 3. 11. 1976
wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet
Fürsorgefonds der Angestellten der Handclsfìnanz Bank. Die Firma
der Gesellsehaft, deren Angestellte Begünstigte der Stiftung sind,
lautet «Handelsfinanz Bank» und hat ihren Sitz in Genf.
15. Dezember 1976.

Personalfiirsorgestiftung der NCB Bank AG, in Z ü r i c h 2 (SHAB
Nr. 46 vom 24. 2. 1973, S. 530). Neue Adresse: Börsenstrasse 16, Zürich

1 (bei der NCB Bank AG).
16. Dezember 1976.

Versicherungsstiftung der Firma E. Weber & Cie AG, in Zürich,
Stiftung (Neueintragung). Adresse: Förriibuckstrasse 220 in Zürich
5 (c/o E. Weber & Cie AG). Datum der Stiftungsurkunde:
11. 11. 1976. Zweck: Vorsorge für das Personal der Firma «E. Weber
& Cie AG», in Zürich, im Falle des vollständigen oder teilweisen
Wegfalls des Erwerbseinkommens infolge Alters und Todes des
Arbeitnehmers (Hinterbliebenenschutz) durch reglementarische
Versicherungsleistungen, sowie, soweit die Mittel hiefür vorhanden sind,
durch Leistungen bei Notlagen von Destinatären. Organe der
Stiftung: Stiftungsrat aus mindestens drei Mitgliedern und Kontrollstelle.

Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu zweien
Eleonore Weber, von Richterswil, in Zürich, Präsidentin des

Stiftungsrates; Hans Ruef, von Oberried BE, in Zürich, weiteres
Mitglied des Stiftungsrates, und Melchior Weber, von Richterswil und
Zürich, in Zürich, weiteres Mitglied des Stiftungsrates.
16. Dezember 1976.
Wohlfahrtsfonds der Firma Sehönenberger AG, in Winterthur

1, Stiftung (SHAB Nr. 65 vom 18. 3. 1967, S. 960). Die
Unterschriften von Alfred Schmidl und Max Merz sind erloschen. Neu
führen Kollektivunterschrift zu zweien: Hans Graf, von Rafz, in
Winterthur, und Wolfgang Ohlich, deutseher Staatsangehöriger, in
Winterthur, Mitglieder des Stiftungsrates. Bruno Sehönenberger
führt seine Kollektivunterschrift zu zweien nun als Präsident des
Stiftungsrates.
16. Dezember 1976.

Pensionskasse der Genossenschaft zur Limmat, Druckerei und Verlag,

in Zürich 9, Stiftung (SHAB Nr. 274 vom 22. 11. 1975,
S. 3111). Die Unterschrift von Jean Gloor ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien Erich Hüsser, Vizedirektor; seine
Prokura ist erloschen.

16. Dezember 1976.
Geschäftsleiter-Pensionskasse des Migros-Genossenschafts-Bundes,
in Zürich 9, Stiftung (SHAB Nr. 7 vom 10. 1.1976, S. 69). Die
Unterschrift von Jean Gloor isi erloschen. Neu führt Kollekr
tivunterschrift zu zweien Erich Hüsser, Vizedirektor; seine Prokura
ist erloschen.
17. Dezember 1976.

Badertscher-Wehrli Stiftung, in Winterthur2 (SHAB Nr. 167

vom 20.7. 1963, S. 2131). Mit Beschluss des Regierungsrates des
Kantons Zürieh vom 30. 5. 1968 ist die Stiftungsurkunde geändert
worden. Die Stiftung bezweckt sowohl die Förderung der Wohlfahrt
sowie der Vor- und Fürsorge für die leitenden Funktionäre und
Angestellten der Firma «Edwin Badertscher, Architekturbüro AG», in
Winterthur, durch Gewährung von periodischen oder einmaligen
Leistungen, insbesondere im Falle von Alter, Krankheit, Unfall,
Invalidität, Arbeitsrestriktionen, Militärdienst oder irgend einer
Bedürfnislage, im Falle des Todes des Arbeitnehmers namentlich an
den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen und die Eltern
sowie an zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterstützte, bzw.
begünstigte Personen. Die Stiftung kann nach freiem Ermessen
Beiträge ausrichten an die berufliche Ausbildung oder Weiterbildung
von für die Stifterfirma tätigen Personen. Sie kann auch Zuwendungen

an andere Wohlfahrtseinrichtungen vornehmen. Die Unterschrift

von Walter Jakob Guyer ist erloschen. Edwin Badertscher-
Gloor, Vizepräsident des Stiftungsrates, wohnt nun in Zell ZH.
17. Dezember 1976.
Pensionskasse der Migros-Genossenschaften, in Z ü r i c h 9,

Stiftung (SHAB Nr. 274 vom 22. 1 1. 1975, S. 3111). Die Unterschriften
von Jean Gloor, Dr. Frank Rentsch und Werner Brunner sind
erloschen. Neu führt Kollektivuntersehrift zu zweien Erich Hüsser,
Vizedirektor; seine Prokura ist erloschen. Ferner führen neu
Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Beat Kaufmann, von und in Riehen, und
Max Maag, von Winkel, in Egg ZH, Mitglieder des Stiftungsrates.
17. Dezember 1976.

Vorsorgestiftung für das Personal der Diethelm Unternehmungen in
der Schweiz, in Zürich 8 (SHAB Nr. 177 vom 31.7.1976,
S. 2209). Mit Beschluss des Regierungsrates des Kantons Zürich
vom 20. 10. 1976 ist die Stiftungsurkunde geändert worden. Neue
Umsehreibung des Zwecks: Fürsorge zugunsten der Arbeitnehmer
der Firma «Diethelm & Co AG», in Zürich, und der ihr angeschlossenen

Unternehmungen in der Schweiz sowie der Hinterbliebenen
dieser Arbeitnehmer gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invalidität, Tod, unverschuldeter Notlage, Krankheit und Unfall.
17.Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Karton-Docbcli AG, bisher in Z ü r i c h 7

(SHAB Nr.296 vom 16. 12. 1972, S. 3231). Mit Beschluss des
Bezirksrates Zürich vom 23. 9. 1976 ist die Stiftungsurkunde geändert
worden. Sitz der Sitftung sowie der Firma «Karton-Doebeli AG»,
deren Arbeitnehmern oder ihren Angehörigen die Stiftung dient, ist
nun Wädenswil. Adresse der Stiftung: Seestrasse 322, Au.

20. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Firma Odermatt & Co, Oberengstringen,
in Oberengstringen, Stiftung (Neueintragung). Adresse:

Nigristweg 5 (c/o Odermatt & Co). Datum der Stiftungsurkunde:
8. 9. 1976. Zweck: Versicherungsmässige Fürsorge für

Arbeitnehmer und Arbeitgeber der Stifterfirma «Odermatt & Co», in
Oberengstringen, sowie die Hinterbliebenen dieser Personen durch
Gewährung von Leistungen in Fällen von Alter, Tod und Invalidität;

Fürsorge zugunsten der Arbeitnehmer und deren Hinterbliebenen
im Falle von Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und

unverschuldeter Notlage. Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus mindestens

einem Mitglied und Kontrollstelle. Für die Stiftung zeiehnen
mit Kollektivuntersehrift zu zweien Bruno Odermatt, von Dallenwil
NW, in Oberengstringen, Präsident des Stiftungsrates, und Paul
Frei, von Diepoldsau SG, in Schlieren, weiteres Mitglied des
Stiftungsrates.

20. Dezember 1976.

Pcrsonalfürsorgestiftung der Nixdorf Computer AG, in O p f i k o n
Stiftung (Neucintragung). Adresse: Talaekerstrasse 9 in Glattbrugg
(c/o Nixdorf-Computer AG). Datum der Stiftungsurkunde:
1. 9. 1976. Zweck: Fürsorge zugunsten der Arbeitnehmer der Firma
«Nixdorf-Computer AG», in Opfikon, sowie deren Hinterbliebenen
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod,
Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage.
Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus fünf Mitgliedern und
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu
zweien: Dr. Willy Frick, von und in Zürich, Präsident des Stiftungs-
rates; Kurt Gehrer, von Teufen AR, in Thalwil, Vizepräsident des
Stiftungsrates; Karl Hürlimann, von Walchwil, in Dietlikon,
Mitglied des Stiftungsrates; Hans-Rudolf Kern, von Basel, in Muttenz,
Mitglied des Stiftungsrates, und Katharina Sehwendener, von und
in Sevelen, Mitglied des Stiftungsrates.
20. Dezember 1976.

Stiftung zugunsten des Personals der Société Générale Alsacienne de
Banque Strasbourg, Sueeursale de Zurich (Allgemeine Elsässisehe
Bankgesellschaft, Strassburg, Filiale Zürich), in Z ü r i c h 1 (SHAB
Nr. 213 vom 1 1. 9. 1976, S. 2610). Mit Beschluss des Regierungsrates
des Kantons Zürich vom 20. 10. 1976 ist die Stiftungsurkunde geändert

worden. Der Name der Stiftung lautet neu Stiftung zugunsten
des Personals in der Schweiz der Société Générale Alsacienne de
Banque, Sogenal, Strasbourg (Allgemeine Elsässisehe Bankgesellschaft,

Sogenal, Strassburg). Die Stiftung bezweekt die Fürsorge für
die Arbeitnehmer der «Société Générale Alsacienne de Banque,
Sogenal, Strasbourg, Sueeursale de Zurich», in Zürich, sowie deren
Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen

in Fällen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall oder Invalidität
oder unverschuldeter Notlage. Adresse: Bleicherweg 1, Zürich 1 (bei
der Soeiété Générale Alsacienne de Banque, Sogenal, Strasbourg,
Sueeursale de Zurieh).
20. Dezember 1976.
Mendel und Chana Landau Stiftung, in Z ü r i c h, Stiftung (Neueintragung).

Datum der Stiftungsurkunde: 1. 12. 1976. Zweek: Zuwendungen

an jüdische gemeinnützige und jüdische wohltätige Institutionen,

welche im Kanton Zürich steuerfrei sind, lm weiteren können

auch natürliche Personen unterstützt werden, welche bedürftig
oder in besondere Notlage geraten sind. Organe der Sitftung:
Stiftungsrat aus einem oder mehreren Mitgliedern, Vermögensverwaltcr
und Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnet mit Einzeluntersehrift:
Siegmund Landau, von und in Zürich, einziges Mitglied des
Sliftungsrates. Adresse der Stiftung: Seefeldstrassc 25 in ZUrich 8 (bei
Siegmund Landau).
20. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung für das Personal der Firma Ernst Bosshardt's
Erben, in Z ü r i ch 1 (SHAB Nr. 8 vom 11. 1. 1947, S.95). Die Unter-'
schrift von Wwe. Ida Bosshardt geb. Güttinger ist erloschen. Heinrich

Bosshardt-Rebsamen führt seine Kollektivunterschrift nicht
mehr als Vizepräsident, sondern nun als Präsident des Stiftungsrates.

Neu führt Kollektivuntersehrift Dr. Ernst Bosshardt, von und in
ZUrich, Vizepräsident des Stiftungsrates. Die beiden Genannten
sowie Martha Burkhardt geb. Volzer, Beisitzerin des Stiftungsrates,
führen ihre Kollektivunterschrift zu zweien.
20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Dr. Ernst Sehönholzer, Steuer-
und Wirtschaftsberatung in Zürich, in Zürich 1 (SHAB Nr. 276
vom 23. 11. 1968, S. 2543). Das Stiftungsratsmitglied Erika Fürrer-
Aegerter hat infolge Wiederverheiratung den Familiennamen
Sehönholzer und die Bürgerrechte von Zürich, Götighofen -und
Istighofen TG erhalten. Neue Adresse der Stiftung: Mühlebachstrasse

2, in Zürich 8 (bei der Firma Dr.' Ernst ^Sehönholzer, Steuer-
und Wirtschaftsberater).
20. Dezember 1976.

Stiftung Suzanne und Hans Biäsch, in Zür ich 7 (SHAB Nr. 78
vom 5.4. 1975, S. 891), Unterstützung der Forschung auf dem Gebiet

der Angewandten Psychologie usw. Die Unterschrift von Prof.
Dr. Hans Biäsch ist erloschen. Suzanne Biäsch führt nieht mehr
Kollektiv-, sondern Einzeluntersehrift, und zwar nun als Vorsitzende
des Stiftungsrates. Neue Adresse der Stiftung: Hottingerstrasse 52,
Zürich 7 (bei der Schweizerischen Volksbank).

20. Dezember 1976.
Pensionskasse der Bau-Aktiengesellschaft für Hoch- und Tiefbau
Zürich, in Zürich 2, Süftung (SHAB Nr. 34 vom 10.2.1973,
S. 403). Die Unterschrift von Niklaus Beusch ist erloschen. Neu führen

Kollektivunterschrift zu zweien: Albert Rone, von und in
Zürich, Präsident, und Walter Weist, von Basel, in Zürich, weiteres
Mitglied des Stiftungsrates.

20. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Novinform AG, in Z ü r i c h 9 (SHAB
Nr. 113 vom 15. 5. 1976, S. 1393). Die Unterschrift von Kurt Bünzli
ist erlosehen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Willi Moor,
von Gadmen, in Urdorf, Mitglied des Stiftungsrates; er sowie das
bereits eingetragene Stiftungsratsmitglied Gérard Rolle zeichnen
ausschliesslich je mit Adolf Zingg, Präsident des Stiftungsrates.

20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Walti AG, in T h a 1 w i 1 (SHAB
Nr. 31 vom 7.2. 1970, S. 288). Unterschriften von Kurt Walti und
Gertrud Walti geb. Hirt erloschen. Neu führt Einzeluntersehrift:
Armin Walti, von Seon, in Oberrieden, Präsident des Stiftungsrates.

20. Dezember 1976.

Pcrsonalfürsorgestiftung der Firma Welti & Co AG, Winterthur, in
Winterthurl (SHAB Nr.283 vom 2.12. 1967, S. 3972). Die
Unterschrift von Dr. Richard Welti ist erloschen.

20. Dezember 1976.

Stiftung Dr. Richard Welti, in Winterthurl (SHAB Nr. 281
vom 30. 11. 1974. S. 3203), Stiftung hat zum Zweek, den Erhalt der
Firma «Welti & Co. AG», mit Sitz in Winterthur, und der damit
verbundenen Arbeitsplätze dauernd zu sichern usw. Die Unterschrift
von Dr. Richard Welti ist erlosehen.

21. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Rcfidar Treuhand, in Z ü r i c h 8 (SHAB Nr. 90
vom 17.4. 1976, S. 1053). Die Unterschrift von Hans-Peter Thiel ist
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Thomas
Guggenheim, von Arbon, in Stäfa, Präsident des Stiftungsrates.

21. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Firma Weltwoehe-Verlag Karl von Schumacher &
Co AG, Zürich, in Zürich 3, Stiftung (SHAB Nr. 107 vom
8.5. 1976, S. 1310). Die Unterschrift von Franz Truniger ist
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Ernst M.
Laur, von Basel, in Schaffhausen, Verwalter, dem Stiftungsrat nicht
angehörend.

22. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Firma Emil Meier & Co, in Z ü r i c h 9
(SHAB Nr. 298 vom 20. 12. 1975, S. 3391). Mit Beschluss des
Bezirksrates Zürich vom 9. 12. 1976 wurde die Stiftungsurkunde geändert.

Der Name der Stiftung lautet Personalvorsorgestiftung der Firma

Confemo SA. Die Firma der Gesellsehaft, deren Arbeitnehmer
Begünstigte der Stiftung sind, lautet «Confemo SA». Adresse der
Stiftung: Badenerstrasse 816 in Zürich 9 (c/o Confemo SA).
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22. Dezember 1976.
Genossenschaftsinstitut «Im Grüene» Rüschlikon, in Rüschli-
k o n Stiftung (SHAB Nr. 297 vom 18. 12. 1976, S. 3625), stellt
Besitzung Langhalden in Rüschlion der Allgemeinheit als Erholungsstätte

zur Verfügung usw. Mit Verfügung vom 16. 1 1. 1976 hat das

Eidgenössische Departement des Innern die Stiftungsurkunde geändert.

Die eintragungspflichtigen Tatsachen haben dadurch keine
Änderung erfahren. Adresse der Stiftung: Seestrasse 51 (bei Adele
Duttwciler).
22. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung Inspektorat VFWL, in Z ü r i c h 6 (SHAB
Nr. 69 vom 23. 3. 1974, S. 799). Die Unterschriften von Dr. Jean-
Paul Pignat und Frantisek Havlicek sind erloschen. Neu führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Albert Diem, von Schwellbrunn, in
Zürich, und Heinrich V. Carl, von Zürich, in Rüschlikon, Mitglieder
des Stiftungsrates.
22. Dezember 1976.
Daimler-Benz Personalfürsorgestiftung, in Z ü r i c h 2 (SHAB
Nr. 12 vom 15. 1. 1972, S. 123). Unterschrift von Karlheinz
Eisenmenger erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Dr.
Gerhard Liener, deutscher Staatsangehöriger, in Stuttgart, Mitglied
des Stiftungsrates.
23. Dezember 1976.

Lydia Hochstrasser-Stiftung zur Unterstützung der Krebsforschung,
in Z ü r i c h Stiftung (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde:

28. 10. 1976. Zweck: Förderung und Unterstützung der
Forsehung auf dem Gebiet der Krebsbekämpfung. Organe der Stiftung:
Stiftungsrat aus 3 bis 5 Mitgliedern, 'Vermögensverwaltung und
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivuntersehrift
zu zweien Prof. Dr. Christoph Hedinger, von Wilchingen, in Zürich,
Präsident des Stiftungsrates; Prof. Dr. Paul Frick, von Mettmenstetten,

in Zürich, Vizepräsident des Stiftungsrates. Dr. Ernst Irniger,
von Turgi, in Zürich, weiteres Mitglied des Stiftungsrates, und Fred
R. Irniger, von Turgi, in Hirzel, weiteres Mitglied des Stiftungsrates.
Adresse der Stiftung: Usteristrasse 2-3 in Zürich 1 (c/o Torga AG).
23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma W. Behr, in Z o 1 1 i k o n (SHAB
Nr. 22 vom 27. 1. 1968, S. 185). Mit Bcsehluss des Bezirksrates
Zürich vom 9. 12. 1976 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der
Name der Stiftung lautet Personalfürsorgestiftung der Behr AG. Die
Firma der Gesellschaft, deren Arbeitnehmer Begünstigte der
Stiftung sind, lautet «Behr AG». Adresse der Stiftung: Dachslerenstras-
se 10 (c/o Behr AG).
23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Moser Kuenzle Gerber Architekten AG,
in Z ü r i c h 8 (SHAB Nr. 221 vom 21. 9. 1974, S. 2560). Die
Unterschriften von Willy Mcicr und Creed Kuenzle sind erloschen. Peter
J. Moser, Mitglied des Stiftungsrates, führt nicht mehr Kollektiv-,
sondern nun Einzeluntersehrift. Neu führt Einzeluntersehrift Dr.
Jürg Bühler, von Davos, in Zollikon, Mitglied und zugleieh Präsident

des Stiftungsrates.
23. Dezember 1976.

Pcrsonalfürsorgefonds der Firma W. Frey & Co, in Z ü r i c h 5

Stiftung (SHAB Nr. 250 vom 25. 10. 1947, S. 3 143). Es wohnen nun Willy
Frey, Präsident des Stiftungsrates, in Meilen, und Werner Berner,

Mitglied und Sekretär des Stiftungsrates, in Mönehaltorf.
23. Dezember 1976.
Pensionskasse Stamm AG Eglisau, in Eglisau, Stiftung (SHAB
Nr. 274 vom 22. 11. 1975, S. 3111). Unterschrift von Walter Kaiser
erloschen. ,-

24. Dezember 1976: '
Persohalfürsorge-Sfiftung der Elektro-Material AG Zürich, in
Zürichs (SHAB Nr. 11 vom 14. 1. 1950, S. 128). Die Unterschriften
von Christian Ramseier, Rodolphe Stadler und Willy Rohner sind
erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Primus
Fellmann, von Oberkirch LU, in Küsnaeht, Präsident; Armin
Krummenaeher, von Luzern, in Zürich, Vizepräsident, und Peter
Grütter, von Seeberg, in Zollikon, Mitglied des Stiftungsrates.
24. Dezember 1976.
Pensionskasse Novelectric, in Zürich 2 Stiftung (SHAB Nr. 7

vom 10. 1. 1976. S. 69). Die Unterschriften von Gaston Muriset und
Robert Simon sind erloschen. Edgar Leubler führt seine
Kollektivuntersehrift zu zweien nun als Präsident des Stiftungsrates. Neu führen

Kollektivunterschrift zu zweien: Bruno Meyer, von Oftringen, in
Zofingen; Friedrich Feierabend, von Engelberg, in Regensdorf, und
Alfred Teuseher, von Erlenbach i. S. und Därstetten, in Laehen,
Mitglieder, des Stiftungsrates.
24. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Firma Wipf AG, Verpackungen, in Volketswil,
Stiftung (SHAB Nr. 7 vom 10. t. 1976, S. 69). Die Unterschrift

von Edgar Hirt ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu
zweien: Hans Keiser, von Reitnau, in Lenzburg, Mitglied des
Stiftungsrates.

24. Dezember 1976.

Personalfürsorgekasse der Firma Wipf AG, Verpackungen, in V o 1 -
k e t s w i 1 Stiftung (SHAB Nr. 215 vom 14. 9. 1974, S. 2497). Die
Unterschrift von Edgar Hirt ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift

zu zweien: Hans Keiser, von Reitnau, in Lenzburg, Mitglied
des Stiftungsrates und Gesehäftsführer.

24. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Bero AG, Spezialbrote, in
Uster (SHAB Nr. 75 vom 1. 4. 1967, S. 1 104). Die Unterschrift von
Walter Beringer ist erlosehen. Neu führt Kollektivuntersehrift zu
zweien: Robert BoUeter, von Zürich, in Volketswil, Mitglied des

Stiftungsrates.

24. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Gefag, Getreidehandels- und Finanzgesellschaft

AG, Zürich, in Zürich 6 (SHAB Nr. 171 vom
25. 7. 1970, S. 1699). Die Unterschrift von Karl Amsler ist erloschen.
Neu führt Kollektivuntersehrift zu zweien: Erieh Zähner, von
Zürich und Horn, in Zürich, Präsident des Stiftungsrates.

24. Dezember 1976.

Personalstiftung der Firma Hans Jegen, Bauunternehmung, in Z ü -

rieh II (SHAB Nr. 287 vom 7. 12. 1974, S. 3269), Stiftungsurkunde
vom Bezirksrat Zürich am 9. 12. 1976 geändert. Die

eintragungspflichtigen Tatsachen haben dadurch keine Aenderung erfahren.

24. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Titan Auto Service A.G.
«T.A.S.A.G.», in Zürich 9 (SHAB Nr. 300 vom 22.12.1962,
S. 3695). Mit Beschluss des Regierungsrates des Kantons Zürich
vom 13. 10. 1976 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der Name
der Stiftung lautet Personalvorsorgestiftung der Titan AG, Zürich.
Die Stiftung bezweckt die Vorsorge zugunsten der Arbeitnehmer der
Firma «Titan AG», in Zürich, gegen'die wirtschaftlichen Folgen von
Alter, Invalidität, Tod, Krankheit, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage. Der Stiftungsrat besteht aus 3 Mitgliedern. Neue
Adresse der Stiftung: Badenerstrasse 527, in Zürich 9 (c/o Titan
AG). Die Unterschrift von Benedikt Gräzer ist erloschen. Neu führen

Kollektivunterschrift zü zweien: Rolf Lienhard, von Rorbas, in
Affoltern am Albis, und Heinrich Schönmann, von Oberägeri, in

Dietikon, beide Mitglieder des Stiftungsrates, sowie Peter Moser,
von Andelfingen, in Schönenberg ZH, und Georg Hendry, von
Tavetsch, in Volketswil.

27. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Techno-Beton AG, in D i e t i k o n

Stiftung (Neueintragung). Adresse: Silbernstrasse 12 (c/o Techno-Beton
AG). Datum der Stiftungsurkunde: 23. 12. 1975. Zweck: Fürsorge
für die Arbeitnehmer der Firma «Techno-Beton AG», in Dietikon,
sowie deren Angehörige und Hinterbliebene, insbesondere durch
Ausrichtung von Zuwendungen im Falle von Alter, Tod, Krankheit,
Unfall, Invalidität, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage.
Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus mindestens 3 Mitgliedern und
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift
zu zweien: Hans-Rudolf Maurer, von Zürich, in Oberengstringen,
Präsident des Stiftungsrates, und Bruno Eberle, von Häggenschwil,
in Adliswil, weiteres Mitglied des Stiftungsrates.

27. Dezember 1976.

Fellenberg-Stiftung, in Rüschlikon, Stiftung (Neueintragung).
Adresse: Nidelbadstrasse 25 (bei Hanni Kellenberger). Datum der
Stiftungsurkundc: 6. 12. 1976. Zweck: Errichtung und Betrieb eines
Kinderheimes, in welchem Waisenkinder und verwahrloste Kinder
jeder Konfession und Herkunft, aus der ganzen Schweiz und aus
dem Ausland, Betreuung und Geborgenheit sowie eine zweckmässige

Erziehung und Schulung finden sollen. Die Stiftung bezweckt ferner

die finanzielle Unterstützung von Tierschutzprojekten des Welt-
Tierschutzbundes. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat aus 1

bis 3 Mitgliedern und Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnet mit
Einzeluntersehrift: Hanni Kellenberger, von Vendlincourt, in
Rüschlikon, einziges Mitglied des Stiftungsrates.
27. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Armaturenfabrik Wallisellen AG, in
Wallisellen, Stiftung (Neueintragung). Adresse: Neue
Winterthurerstrasse 120 (c/o Armaturen fabrik Wallisellen AG). Datum der
Stiftungsurkunde: 28. 10. 1976. Zweck: Vorsorge zugunsten der
Arbeitnehmer der Firma «Armaturenfabrik Wallisellen AG», in
WalliseUen, sowie deren Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen Folgen

von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit und unverschuldeter Notlage.

Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus mindestens 2 Mitgliedern
und Kontrollstelle. Die Stiftung wird vertreten durch Dr. Arthur
Egli, von Zürich und Herrliberg, in Oberengstringen, Präsident des

Stiftungsrates mit Einzeluntersehrift, sowie Werner Egli, von Zürich
und Herrliberg, in Eglisau, und Anton Zuber, von Bichelsee TG, in
Dübendorf, weitere Mitglieder des Stiftungsrates, beide mit
Kollektivunterschrift zu zweien.

27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Genossenschaft Möbelzentrum des
Handwerks Zürich, in Zürich, Stiftung (Neueintragung). Adresse:

Schmelzbergstrasse 56, in Zürich 7 (e/o Möbelzentrum des
Handwerks). Datum der Stiftungsurkunde: 1. 12. 1976. Zweck:
Fürsorge zugunsten der Arbeitnehmer der Genossenschaft «Möbelzentrum

des Handwerks», in Zürich, sowie deren Hinterbliebenen
gegen die Folgen von Alter, Tod und Invalidität. Organe der
Stiftung: Stiftungsrat aus 5 Mitgliedern und Kontrollstelle. Für die
Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu zweien: Fridolin
Kläusler, von Zürich und Herznach, in Opfikon, Präsident des
Stiftungsrates; Heinrich Hirzel, von und in Wetzikon, weiteres Mitglied
des Stiftungsrates, und Paul Schwerzmann, von und in Zug, weiteres
Mitglied des Stiftungsrates.
27. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Gaggenau Apparate AG, Fällanden
ZH,' in" F ä 1 1 a n d è n Stiftung (Neueintragung). Adresse:
Industriestrasse 9 (c/o Gäggenau.Apparate AG). Datum der Stiftungsurkunde:

29. 10. 1976. Zweck: Sicherstellung der Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfirma «Gaggenau Apparate A.G.», in Fällanden,

und deren Hinterbliebenen, insbesondere durch den Schutz
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod und Invalidität
(Risiken). Die Stiftungsurkunde enthält nähere Bestimmungen wie
dieser Zweck erreicht werden kann. Organe der Stiftung: Stiftungs-
rat aus mindestens 1 Mitglied und Kontrollstelle. Für die Stiftung
zeichnen mit Einzeluntersehrift: Roland Studer, von Zürich, in
Fällanden, Präsident des Stiftungsrates, und Georg Günter von Blan-
quet, deutscher Staatsangehöriger, in Baden-Baden, weiteres
Mitglied des Stiftungsrates.
27. Dezember 1976.

Personalfiirsorgestiftung der Krankenkasse der Gewerbetreibenden
von Winterthur und Umgebung, in Winterthur 1 (SHAB
Nr.275 vom 23. 11. 1974, S. 3139).' Mit Beschluss des Bezirksrates
Winterthur vom 5. 11. 1976 ist die Stiftungsurkunde geändert worden.

Der Name lautet neu: Personalfürsorgestiftung der KGW,
Krankenkasse der Gewerbetreibenden Winterthur in Winterthur. Der
Verein, dessen Arbeitnehmer Begünstigte der Stiftung sind, heisst
nun «KGW, Krankenkasse der Gewerbetreibenden Winterthur, in
Winterthur». Adresse: Stadthausstrasse 14, Winterthur 1 (c/o KGW,
Krankenkasse der Gewerbetreibenden Winterthur, in Winterthur).
27. Dezember 1976.

Personal-Fürsorgestiftung der Eichmann AG, in Z ü r i c h 4 (SHAB
Nr. 6 vom 8. 1. 1966, S. 73), Fürsorge für die Angestellten und
Arbeiter der Firma «Eichmann AG Schlächterei und Fleischhandel».
Unterschrift von Hektor von Salis erloschen.
27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Jakob Lips, in U r d o r f (SHAB
Nr. 93 vom 22. 4. 1967, S. 1377). Die Unterschrift von Hugo Bay ist
erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien: Benjamin
Stäbler, von Zürich, in Weiningen ZH, und Werner Hcdinger, von
Birmensdorf ZH, in Uitikon, Mitglieder des Stiftungsrates.
27. Dezember 1976.
Pensionskasse der Sapt AG, ZUrich, in Z ü r i c h 2 Stiftung (SHAB
Nr. 192 vom 18. 8. 1973, S. 2315); Die Unterschrift von Franz Vogelsang

ist erloschen. Josef Hasler führt seine Kollektivunterschrift zu
zweien nun als Mitglied des Stiftungsrates. Neu führt Kollektivuntersehrift

zu zweien: Louis Frei, von Au SG, in Langnau am Albis,
dem Stiftungsrat nicht angehörend.
28. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Mäder & Co Glas- und
Spiegelmanufaktur, in Zürich, Stiftung (Neueintragung). Adresse:
Freyastrasse 12, in Zürieh 4 (c/o Mäder & Co, Glas- und
Spiegelmanufaktur). Datum der Stiftungsurkunde: 9. 1 1. 1976. Zweek:
Versicherungsmässige Vorsorge für Arbeitnehmer und Arbeitgeber der
Stifterfirma «Mäder & Co, Glas- und Spiegelmanufaktur», in
Zürich, sowie die Hinterbliebenen dieser Personen durch Gewährung
von Leistungen in Fällen von Alter, Tod, Invalidität; Fürsorge zu
Gunsten der Arbeitnehmer und deren Hinterbliebenen im Falle von
Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage.
Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus mindestens 3 Mitgliedern und
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnet mit Einzeluntersehrift Hans
Mäder-Müller, von Zürich, in Adliswil, Präsident des Stiftungsrates.
28. Dezember 1976.

Personalfürsorgefonds zugunsten des Personals der Firma Krebs &
Co AG, in Z ü r i c h 2 Stiftung (SHAB Nr. 299 vom 21. 12. 1974,
S. 3417). Die Unterschriften von Hans Peter Christoffel und Georgis
Sonderegger sind erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift:
Horst Böttcher, österreichischer Staatsangehöriger, in Oberrieden,
Mitglied des Stiftungsrates, und Edgar Jäekel, von Basel, in
Wädcnswil. Die nun eingetragenen zeiehnungsbereehtigten Personen
führen Kollektivunterschrift zu zweien, mit der Einschränkung, dass

Ernst Lindenmaier, Präsident des Stiftungsrates, oder Josef Vendramini,

Mitglied, oder Sibylle Hellbach, einerseits, sowie Wilhelm
Schill, Vizepräsident, oder Horst Böttcher, Mitglied, oder Edgar
Jäckel, anderseits, nicht miteinander zeichnen dürfen.

28. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der WIFO Wissenschaftliches Forschungsinstitut

AG, in Z ü r i c h 3 (SHAB Nr. 204 vom 1. 9. 1973, S. 2431).
Die Unterschriften von Dr. Reinhard Müller und Dr. Paul Heinzer
sind erloschen. Dr. Peter Jeanmaire, Vorsitzender des Stiftungsrates,

führt nicht mehr Einzeluntersehrift, sondern nun Kollektivunterschrift

zu zweien. Neu fuhren Kollektivunterschrift zu zweien:
Dr. Christian Anner, von Baden und Tegerfelden, in Brugg,
Mitglied des Stiftungsrates, und Dr. Louis-Charles Eberle, von St. Gallen

und Walenstadt, in Herrliberg, Sekretär des Stiftungsrates, diesem

angehörend.
29. Dezember 1976.
Schweizerische gemeinnützige Stiftung liberaler Wirtschaftsorganisationen

für die Wohnwirtschaft, in Z ü r i c h 1 Talstrasse 15,

Stiftung (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunden: 13. 10. 1976
und 17. 12. 1976. Zweck: Förderung, Unterstützung und Beratung
von Personen und Institutionen, die auf gemeinnütziger Grundlage
dem Wohnungsbau und dem Erwerb von Wohnungs- und Hauseigentum

obliegen. Sie kann Grundstücke und Liegenschaften erwerben,

Gebäulichkeiten erstellen, vermieten und veräussern sowie sich
an Organisationen und Gesellschaften mit gleichgerichteter Zielsetzung

beteiligen oder solche gründen. Organe der Stiftung: Stiftungs-
rat aus 5 bis 7 Mitgüedern und Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen

mit Kollektivunterschrift zu zweien: Albert Sigrist, von und in
Rafz, Präsident des Stiftungsrates; Max Gerber, von Aarwangen, in
Zürich, 1. Vizepräsident des Stiftungsrates; Heinz Allenspach, von
Kreuzlingen, in Fällanden, 2. Vizepräsident des Stiftungsrates, und
Hans Ringger, von Zürich, in Grüningen, Geschäftsführer. »

29. Dezember 1976.
Jakob u. Josephine Ritter-Müllhaupt-Stiftung, in Zürichl
(SHAB Nr. 247 vom 21. 10. 1967, S. 3500). Mit Beschluss des
Regierungsrates des Kantons Zürich vom 8. 9. 1976 wurde das Stiftungs-
statut geändert. Die Stiftung bezweckt, aus den Erträgnissen des

Stiftungskapitals die Erziehung und Berufsbildung armer,
unbescholtener, taubstummer oder blinder Personen beiderlei
Geschlechts durch Beiträge zu unterstützen oder solchen Personen
durch Ausrichtung von jährlichen Renten das Dasein zu verbessern
und zu erleichtern. Geistig zurückgebliebene, Waisen oder alleinstehende

Personen sollen in erster Linie berücksichtigt werden. Werden

die jährlichen Erträgnisse durch Einzelunterstützungen nicht
ausgeschöpft, so können Beiträge an Fürsorgeinstitutionen
ausgerichtet werden, welche sich taubstummer und blinder Personen
annehmen. Die Unterschriften von Dr. Urs Bürgi und Dr. Hans
Schoch sind erloschen. Neu führen Einzeluntersehrift: Dr. Peter
Wiederkehr, von und in Dietikon, Präsident der Stiftungskommission,

und Peter Holenstein, von und in Zürich, Mitglied der
Stiftungskommission.

29. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung für das Personal der Theodor Bever, Chronometrie
AG, in Z ü r i c h 1 (SHAB Nr. 194 vom 22. 8. 1964, S. 2567). Neu
führt Kollektivunterschrift zu zweien: Hansruedi Weber, von Oberuzwil,

in Fällanden, Mitglied des Stiftungsrates. Theodor René
Beyer, Präsident des Stiftungsrates, wohnt nun in Rüschlikon.
30.' Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma J. Hausheer Söhne, in E g 1 i s-
a u Stiftung (Neueintragung). Adresse: Rheinsfelderstrass'e"29 fc/ö
Josef. Hausheer Söhne). Datum der Stiftungsurkunde: 10. 11. 1976.
Zweck: Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma «Josef Haus*
heer Söhne», in Eglisau, bei Alter, Krankheit, Unfall, bzw. bei deren
Tode für ihre Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter
Notlagè den im Dienst der Stifterfirma stehenden oder ehemaligen
Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen
gewährt werden. Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus 3 Mitgliedern
und Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Einzeluntersehrift:
Josef Hausheer, von Steinhausen ZG, in Eglisau ZH, Präsident des
Stiftungsrates, und Robert Hausheer, von Steinhausen ZG, in Eglisau

ZH, Mitglied des Stiftungsrates.
30. Dezember 1976.

Stiftung Widmerheim (Krankenheim Horgen), in H o r g e n (SHAB
Nr. 207 vom 4. 9. 1976, S. 2545). Die Unterschrift von Ernst Zollinger

ist erloschen. Kurt Richi, Mitglied des Stiftungsrates, führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nun als Aktuar des Stiftungsrates.
30. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung des Schweizerischen Handels- und Industrie-Vereins,
in Z ü r i c h 1 (SHAB Nr. 1 vom 3. 1. 1976, S. 2). Die Unterschrift

von Etienne Junod ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift

zu zweien: Dr. Louis von Planta, von und in Basel, Präsident
des Stiftungsrates.
30. Dezember 1976.

Personalwohlfahrtsstiftung der Firma Reuters SA, in Z ü r i c h 1

(SHAB Nr. 88 vom 14.4. 1973, S. 1049). Unterschrift von Max
Siebenmann erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien:
Johan Ouwerkerk, niederländischer Staatsangehöriger, in Maur,
Mitglied des Stiftungsrates.
31. Dezember 1976.

Rüegg-Naegeli-Stiftung, in Zürich 1 (SHAB Nr. 164 vom
17.7. 1971, S. 1777), Fürsorge für die Arbeiter und Angestellten
beziehungsweise deren Hinterbliebenen der Firma Rüegg-Naegeli &
Cie Aktiengesellschaft usw. Unterschrift von Albert Rüegg
erloschen. Thomas A. Rüegg, Mitglied des Stiftungsrates, führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Protokollführer,
sondern als Präsident des Stiftungsrates; er wohnt nun in Zollikon. Neu
führt Kollektivunterschrift zu zweien: Annette Rüegg-Dieterle, von
Zürich, in Zollikon, Mitglied des Stiftungsrates. Alfons Augustin,
Buchhalter und Kassier des Stiftungsrates, wohnt nun in Brütten.
31. Dezember 1976.

RN-Stiftung, in Zürich 1 (SHAB Nr. 119 vom 22.5.1976,
S. 1462), Fürsorge für die Arbeitnehmer der «Rüegg-Naegeli & Cie
Aktiengesellschaft» und ihrer Tochtergesellschaften usw. Die Unterschrift

von Albert Rüegg ist erloschen. Thomas Albert Rüegg führt
seine Einzeluntersehrift nunmehr als einziges Mitglied des Stiftungs-
rates.

31. Dezember 1976.

Allgemeine Fürsorgestiftung der Firma Fenster Kiefer AG, in Z ü-
r i c h 2 (SHAB Nr. 302 vom 23. 12. 1972, S. 3297). Die Unterschrift
von Bruno Eberle ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu
zweien: Kurt Baumann, von Attelwil, in Kloten, Mitglied des
Stiftungsrates.

31. Dezember 1976.

Arbeiter-Fürsorgestiftung der Firma Fenster Kiefer AG, in Z ü-
r i c h 2 (SHAB Nr. 302 vom 23. 12. 1972, S. 3297). Die Unterschrift
von Bruno Eberie ist erloschen. Neu führt Kollektivuntersehrift zu
zweien: Kurt Baumann, von Attelwil, in Kloten, Mitglied des
Stiftungsrates.

31. Dezember 1976.

Angestellten-Fürsorgestiftung der Firma Fenster Kiefer AG, in Z ü-
r i c h 2 (SHAB Nr. 202 vom 23. 12. 1972, S. 3297). Die Unterschrift
von Bruno Eberle ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu
zweien: Kurt Baumann, von Attelwil, in Kloten, Mitglied des
Stiftungsrates.
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Bureau Aarberg

15. Dezember 1976.

Personalfiirsorgestiftung der Firma Hill AG, in Grossaffoltern.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde

vom 12. November 1976 eine Stiftung. Zweck der Stiftung ist die
Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen, an den Mitarbeiter

im Fall von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst
oder Arbeitslosigkeit des Arbeitnehmers selbst; an den Mitarbeiter
im Falle von Krankheit, Unfall oder Invalidität seines Ehegatten,
seiner minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder oder anderer
Personen, für deren Unterhalt er sorgt; im Falle des Todes des
Arbeitnehmers an den überlebenden Ehegatten, sowie an Personen, für
deren Unterhalt er im Zeitpunkt des Todes ganz oder zur Hauptsache

aufgekommen ist; an den Arbeitnehmer für die Schulung und
berufliche Ausbildung seiner Kinder; für den Unterhalt und Betrieb
von Wohlfahrtshäusern oder ähnlichen Einrichtungen zugunsten
des Personals. Die Stiftung kann solche Einrichtungen auch selbst
erwerben oder erstellen. Der Stiftungsrat besteht aus mindestens 3

Mitgliedern. Die Stiftungsratsmitglieder führen Einzeluntersehrift.
Es sind dies: John L. Hill, britischer Staatsangehöriger, in Grossaffoltern,

Präsident; Liselotte Hill geborene Sägesser, von Bannwil
BE, in Grossaffoltern, Mitglied; Susanna Sägesser, von Bannwil, in
Münehenbuchsee, Mitglied. Domizil: c/o Hill AG.

20. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Firma Hans Niederhauser AG, Lyss, in Lyss
(SHAB Nr. 232 vom 4. 10. 1975, S. 2676). Die Unterschrift von Hans
Kappeler ist erloschen. Die Stiftung wird neu vertreten durch die
Einzelzeichnungsberechtigten Stiftungsratsmitglieder Otto Bart,
Präsident, und Mathilde Bart-Rogger, Sekretärin, beide von Radelfingen,

in Lyss.
« i

Bureau Aarwangen

27. Dezember 1976.
Patronale Stiftung der Bank in Langenthal, in Langenthal,
Honorierung der Betriebstreue von Arbeitnehmern gegenüber der
Bank (SHAB Nr. 32 vom 8. 2. 1975, S. 347). Durch Beschluss der
Justizdirektion des Kantons Bern vom 17. 12. 1976 wurde die
Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet neu Patronale
Stiftung der Bank Langenthal.
27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Bank in Langenthal, in Langenthal
(SHAB Nr. 143 vom 22. 6. 1974, S. 1723). Durch Beschluss der

Justizdirektion des Kantons Bern vom 17. 12. 1976 wurde die
Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet neu
Personalvorsorgestiftung der Bank Langenthal.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Walter Schmutz AG, in Belp.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
1. Dezember 1976 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfirma im Falle von Alter, Krankheit, Unfall,

Invalidität, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit sowie die Fürsorge

zugunsten der Hinterbliebenen im Falle des Ablebens eines
Arbeitnehmers. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen
Stiftungsrat von mindestens 3 Mitgliedern. Diesem gehören an: Walter
Schmutz, von Kehrsatz, in Belp, Präsident; Margaretha Schmutz-
Strahm, von Kehrsatz, in Belp, Vizepräsidentin, und Werner Matti,
von Zweisimmen, in Belp, Sekretär. Die Mitglieder des Stiftungsrates

zeichnen kollektiv je zu zweien. Domizil: Bahnhofstrasse 7,
3123 Belp; im Büro der Firma «Walter Schmutz AG».

Bureau Bern

14. Dezember 1976.

Stiftung C. E. Alken, in B e r n. Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 22. November 1975 eine Stiftung. Sie
bezweckt: Förderung der Forschung auf dem Gebiete der Urologie,
indem periodisch Preise für hervorragende wissenschaftliche
Leistungen in diesem Fach verliehen werden. Die Organe der Stiftung
sind der aus 5 bis 7 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die
Kontrollstelle. Der Stiftungsrat besteht aus: Prof. Dr. Rudolf Ho-
henfellner, österreichischer Staatsangehöriger, in Mainz-Brenzen-
heim (D), Präsident; Prof. Dr. Reinhard Nagel, deutscher
Staatsangehöriger, in Berlin (D); Prof. Dr. Ernst J. Zingg, von Zürich und
Berg, in Bern; Prof. Dr. Carl-Erich Alken, deutscher Staatsangehöriger,

in Homburg/Saar (D); Prof. Dr. Klaus Bandhauer, österreichischer

Staatsangehöriger, in St. Gallen. Der Präsident und eines
der übrigen Mitglieder des Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift

zu zweien. Domizil: Bundesplatz 4, bei Dr. Franz Kellerhals.
14. Dezember 1976.

Stiftung für die Arbeitnehmer im Betrieh der Zent AG, in Bern
(SHAB Nr.257 vom 2. 11. 1974, S. 2928). Die Unterschriften von
Urs Stauffer, Max Hänni und Karl Tanner sind erloschen. Für die
Stiftung führen Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Kurt Schleuniger,

Präsident (bisher); Fritz Stucki, von Häutligen, in Zäziwil,
Vizepräsident (neu); Fritz Bühlmann, von Guggisberg, in Bern (neu);
Peter Müller, von Vordemwald, in Bern (neu), und Otto Henzen,
von Blatten, in Golaten (neu), Mitglieder des Stiftungsrates; Peter
Knecht, von Zürich, in Ittigen, Gemeinde Bolligen, Sekretär, dieser
ausserhalb des Stiftungsrates (neu). Neues Domizil: Brunngasse 36,
beim Städt. Finanzinspektorat.
16. Dezember 1976.

Friedrich Otto Hänni-Stiftüng, in Bern (SHAB Nr. 7 vom
10. 1. 1976, S. 70). Die Unterschrift von Urs P. Moser ist erloschen.

16. Dezember 1976.

Stiftung Bergheimat, in Bern (SHAB Nr. 159 vom 10.7. 1976;
S. 1968). Neues Domizil: Standstrasse 7 (bei Yolanda Baumann).
16. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Paul Haupt AG, in Bern
(SHAB Nr. 154 vom 5. 7. 1975, S. 1862). Die Unterschrift von Paul

Haupt, Präsident des Stiftungsrates, ist erloschen. Neuer Präsident
ist das bisherige Mitglied des Stiftungsrates Paul Rub, der nicht
mehr Kollektiv-, sondern nun Einzeluntersehrift führt.

20. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der A. Stauffer AG, in B e r n (SHAB Nr. 156 vom
7. 7. 1962, S. 1984). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates vom
20. August 1976, genehmigt am 21. Oktober 1976 durch die
Justizdirektion des Kantons Bern auf Antrag des Gemeinderates der Stadt
Bern als Aufsichtsbehörde, ist diese Stiftung aufgelöst. Nachdem
ihre Liquidation durchgeführt ist, wird sie gelöscht.

20. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Firma Büchler & Co. AG, in Wabern, Gemeinde
Köniz (SHAB Nr. 214 vom 13.9. 1975, S. 2507). Weiteres
Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Nicolas

Büchler, von Bern, in Kirchberg BE.

20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Ernst Dick AG, in Bern (SHAB
Nr.273 vom 21. 11. 1970, S. 2657). Die Unterschriften von Franz
Gruber, Präsident, und Hans Stucki, Sekretär des Stiftungsrates,
sind erloschen. Der Stiftungsrat besteht nun aus Dr. Erik Straub,
Präsident (bisher Mitglied); Günther Schweiher, von Amriswil, in
Bolligen, Sekretär (neu), und Eduard Brügger, von St. Antoni, in
Bern (neu). Sie führen Kollektivunterschrift zu zweien.

20. Dezember 1976.

Versicherungskasse des VBAEZ, in B e r n Versicherung des ständigen

Personals des Sekretariates des «Verbandes der Beamten und
Angestellten der eidg. Zentralverwaltungen (VBAEZ)» (SHAB
Nr. 141 vom 20.6. 1970, S. 1423). Die Unterschriften von Samuel
Schmidt, Vizepräsident, und Roland Bocgli, Sekretär, sind
erloschen. Neuer Vizepräsident ist Ernst Joos, von Winterthur, in
Luzern, und neuer Sekretär ist Charles Walter, von Zürich, in
Ostermundigen, Gemeinde Bolligen. Beide gehören dem Stiftungsrat an.
Der Präsident oder der Vizepräsident führt Kollektivunterschrift mit
dem Buchhalter/Kassier oder mit dem Sekretär.

21. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Gimelli & Co. AG, Zollikofen, in Z o 1 -
1 i k o f e n (SHAB Nr. 21 1 vom 9. 9. 1961, S. 2635). Neues Domizil:
Eichenweg 2, c/o Stifterfirma.
23. Dezember 1976.

Stiftungs-Fonds des Berner Männerchors, in Bern (SHAB Nr. 247
vom 21. 10. 1967, S. 3500). Die Unterschrift von Rudolf Kästli ist
erloschen. Hermann Loder ist nicht mehr Präsident, bleibt jedoch
Mitglied des Stiftungsrates und führt weiterhin Kollektivunterschrift zu
zweien. Neuer Präsident des Stiftungsrates ist Werner Christeller
(bisher Sekretär/Kassier). Neuer Vizepräsident ist Kurt Dreier, von
Trub, in Spiegel, Gemeinde Köniz, und neuer Sekretär/Kassier ist
André Tièche, von Reconvilier, in Spiegel, Gemeinde Köniz. Sie
fuhren Kollektivunterschrift zu zweien.

23. Dezember 1976.

Angestelltenversicherung der Zent AG Bern, in Bern, Stiftung
(SHAB Nr. 155 vom 6. 7. 1974, S. 1867). Die Unterschriften von Urs
Stauffer und Agnes Wiss-Steffen sind erloschen. Für die Stiftung
führen Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Kurt Schleuniger,
Präsident (bisher); Linus Brülhart, von St. Sylvester, in Schmitten FR,
Vizepräsident; Peter Knecht, von Zürich, in Ittigen, Gemeinde
Bolligen, Mitglied des Stiftungsrates und Sekretär/Fritz Bühlmann, von
Guggisberg, in Bern; Peter Müller, von Vordemwald, in Bern,
Mitglieder des Stiftungsrates (alle neu). Neues Domizil: Brunngasse 36
(beim Städt. Finanzinspektorat).
24. Dezember 1976.

Fonds für betriebs- und volkswirtschaftliche Forschung im schweizerischen

Bäcker- und Konditorengewerbe, in B e r n Stiftung (SHAB
Nr. 102 vom 3. 5. 1969, S. 1009). Die Unterschriften von WUli
Maurer, Präsident, sowie Dr. Bruno Heilinger, Mitglied des

Stiftungsrates und Verwalter, sind erloschen. Für die Stiftung führen
nun Kollektivunterschrift zu zweien: Jacques Gabriel, von Mitlödi,
in Glarus, Präsident des Stiftungsrates (neu); Markus Reinhard,
Vizepräsident des Stiftungsrates (bisher), und Dr. Eugen Bürgi, von
Kestenholz, in Bern, Mitglied des Stiftungsrates und Verwalter der
Stiftung (neu). £-

24. Dezember 1976.

Personalfürsorge-Stiftung der Handels- & Verkehrsschule AG iri
Bern, in B e r n (SHAB Nr. 24 vom 29. 1. 1949, S. 284). Die Unterschrift

von Rudolf von Graffenried, Präsident des Stiftungsrates und
Stiftungsverwalter, ist erloschen. Neuer Präsident des Stiftungsrates
mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Rudolf B. von Graffenried,
von und in Bern. Friedrich Müller, bei dem die Bezeichnung
«junior» wegfallt, wohnt nun in Köniz.

27. Dezember 1976.

Stiftung Eidg. Einzelwetturnen 1919, in B e r n (SHAB Nr. 180 vom
4. 8. 1973, S. 2191). Gemäss Beschluss der Justizdirektion des Kantons

Bern vom 25. November 1976, auf Antrag des Gemeinderates
der Stadt Bern als Aufsichtsbehörde, ist diese Stiftung aufgelöst.
Nachdem ihre Liquidation durchgeführt ist, wird sie gelöscht.

28. Dezember 1976.

Personalfürsorge der Verbandsdruckerei AG Bem, in Bern,
Stiftung (SHAB Nr. 221 vom 21. 9. 1974, S. 2560). Die Unterschrift von
Otto Jost ist erloschen. Neues Mitglied des Stiftungsrates und
zugleich Sekretär ist Gustav Welter, von Gottshaus, in Bern; er führt
Kollektivunterschrift zu zweien.

28. Dezember 1976. «

Fürsorgestiftung der Firma Amold Neuweiler AG, in Bern (SHAB
Nr. 78 vom 2. 4. 1960, S. 1039). Die Unterschriften von Arnold
Neuweiler, Präsident, und Julia Ida Rutschmann, Sekretärin, sind
erloschen. Neue Mitglieder des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift
zu zweien sind Adolf Wild, von Krummenau, in Bern, und Rolf
Wernli, von Thalheim, in Unterdettigen, Gemeinde Wohlcn bei
Bern.

30. Dezember 1976.

Heilpädagogisches Kinderheim Maiezyt, bisher in Wohlen bei
Bern (SHAB Nr. 90 vom 19.4. 1975, S. 1032). Gemäss Beschluss
des Stiftungsrates vom 24. März 1976, mit Zustimmung der
Fürsorgedirektion des Kantons Bern als Aufsichtsbehörde, hat der
Regierungsrat des Kantons Bern am 8. Dezember 1976 die Sitzverlegung
nach Wabern, Gemeinde Köniz verfügt. Die Unterschrift von
Margrit Bielander-Moser, Mitglied und Sekretärin des Stiftungsrates,

ist erloschen. Neue Sekretärin, dem Stiftungsrat nicht angehörend,

ist Franziska Grünig-Keller, von Burgistein, in Lanzenhäusern,

Gemeinde Wahlern. Domizil: Lindenweg 9.

30. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Hans Zaugg AG, Garten- und
Sportplatzhau, in K ö n i z (SHAB Nr. 246 vom 20. 10. 1973, S. 2813). Die
Unterschrift von Hans-Ulrich Meyer ist erloschen. Fritz Backe,
deutscher Staatsangehöriger, in Wabern, Gemeinde Köniz, Mitglied
des Stiftungsrates, führt neu Kollektivunterschrift zu zweien. Hans
Zaugg, Präsident des Stiftungsrates, wohnt nun in Murten.

30. Dezember 1976.

Stiftung für Tochter aus der Burger- & Einwohnerschaft Bem, in

Bern (SHAB Nr. 230 vom 1. 10. 1955, S. 2487). Die Unterschrift
von Dr. Walter Lüthi, Präsident des Stiftungsrates, ist erloschen.
Neuer Präsident des Stiftungsrates mit Einzeluntersehrift ist Ulrich
Müller, von und in Bern. Neues Domizil: Herrengasse 9 (bei Pfarrer
Ulrich Müller).

30. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Reinigungsdienst Honegger, in
Bern (SHAB Nr. 1 vom 3. 1. 1970, S. 2). Die Unterschrift von Hans
Schnell, Sekretär, ist erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu
zweien: Walter Honegger, von Rüti ZH, in Belp, Aktuar, und Heinz
Baumgartner, von Kirchlindach, in Münehenbuchsee, Kassier. Beide

sind Mitglieder des Stiftungsrates.

Bureau Biel-Bienne

16. Dezember 1976. '

Schweizerische Stiftung Feriendorf Twannherg, in B i e I. Unter diesem

Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 5. Juli 1976
eine Stiftung. Sie bezweckt als Nachfolgerin der Schweizerischen
Arbeitsgemeinschaft «Feriendorf Twannberg» den Bau und den
Betrieb eines Ferien-, Sport- und Kurszentrums auf dem Twannberg,
das vor allem der Durchführung von Ferien für behinderte Kinder,
Erwachsene und Familien mit Behinderten, von Kursen für Behinderte

und von Invalidensportgruppen, von Ferien für ältere
Menschen, Mütter und Familien sowie von Schulungskursen dient. Die
Mischung verschiedener Gästegruppen soll die Integration fördern.
Die Stiftung Pro Juventute übereignet der Stiftung «Feriendorf
Twannberg» ihr Grundstück auf dem Twannberg (Kataster 1340/
Gemeinde Twann) zur Verwendung im Sinne des Stiftungszweckes
und mit den im Grundbuch vermerkten Rechten und Lasten.
Insbesondere verpflichtet sich die Stiftung «Feriendorf Twannberg» zur
Führung einer Gaststätte für Wanderer. Organe der Stiftung sind:
der aus höchstens 40 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat, die aus
mindestens 7 Mitgliedern bestehende Stiftungskommission, die
Kommissionen und Ausschüsse, das Stiftungssekretariat, die
Dorfleitung und die Kontrollstelle. Der Präsident des Stiftungsrates, der
Präsident der Stiftungskommission sowie der Stiftungssekretär führen

Einzeluntersehrift. Es sind dies: Ernst Brugger, von Möriken AG
und Gossau ZH, in Bern, Präsident des Stiftungsrates; Dr. Kurt
Jenny, von Basel und Dietgen, in Basel, Präsident der Stiftungskommission;

Kristin Weiss-Zangger, von Winterthur, in Küsnaeht ZH,
Stiftungssekretärin. Domizil: Bahnhofstrasse 14, c/o Notariat Hügli
& Defila.
17 déeembre 1976.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de la maison Willy
Pauli, à B i c n n e (FOSC du 18. 3. 1972, N"66, p. 705). Suivant
décision du conseil de fondation du 23 juin 1976 approuvée par arrêté
de la Direction de la Justice du Canton de Berne du 8 septembre
1976. le nom de la fondation a été modifié en Fondation de prévoyance

en faveur du personnel des maisons Willy Pauli SA, Nurissa SA
et Ravita SA et l'acte de fondation révisé en conséquence.

23 décembre 1976.
Centre horloger suisse pour invalides, à B i e n n e fondation (FOSC
du 29. 7. 1972, N» 176, p. 2019). Conformément à l'acte authentique
du 21 décembre 1976 et l'autorisation donnée le 13 décembre 1976
par le Département fédéral de l'intérieur, le nom de la fondation a
été changé en Fondation Battenberg, Bienne (Stiftung Battenberg,
Biel). La fondation a pour but la réadaptation professionnelle,
l'occupation et l'hébergement des handicapé(e)s. A cet effet, elle peut
créer et exploiter les institutions nécessaires. Les statuts ont été
modifiés en conséquence. D'autres modifications ne sont pas soumises à
publication. Nouvelle adresse: rue du Midi 55.

27 décembre 1976.
Fondation en faveur du personnel de la Fahrique de Boîtes La
Centrale, à B i e n n e (FOSC du 1. 4. 1967, N« 75, p. 1 105). Hans Suter,

président, ne fait plus partie du conseil de fondation; sa signature

est éteinte. Est nommé nouveau membre et président du conseil
de fondation: Robert Burhop, de Bernex GE et Bâle, à Bernex. Il
signe collectivement à deux.

27 décembre 1976.
Fonds de chômage de la Fabrique de Boîtes La Centrale, à B i e n n e

(FOSC du 1.4. 1967, N°75, p. 1105). Hans Suter, président,
démissionnaire, ne fait plus partie du conseil de fondation; sa signature est
éteinte. Est nommé nouveau membre et président du conseil dé
fondation: Robert Burhop, de Bernex GE et Bâle, à-Bemex.Il signe"
collectivement à deux. » <¦ \
27 décembre 1976.
Fondation Le Foyer de La Centrale, à Bienne (FOSC du
1.4. 1967, N°75, p. 1105). Hans Suter, président, démissionnaire, ne
fait plus partie du conseil de fondation; sa signature est éteinte. Est
nommé nouveau membre et président du conseil de fondation
Robert Burhop, de Bemex GE et Bâle, à Bernex. Il signe coUectivement
à deux.

27 décembre 1976.
Fonds de secours de la Fahrique de Boîtes La Centrale, à B i e n n e

(FOSC du 1. 4. 1967, N°75, p. 1105). Hans Suter, président,
démissionnaire, ne fait plus partie du conseil de fondation; sa signature est
éteinte. Est nommé nouveau membre et président du conseil de
fondation: Robert Burhop, de Bernex G E et Bâle, à Bernex. Il signe
collectivement à deux.

27 décembre 1976.
Caisse de retraite en faveur du Personnel de la Fahrique de Boîtes La
Centrale, à B i e n n e (FOSC du 1. 4. 1967, N" 75, p. 1 105). Hans Suter,

président, démissionnaire, ne fait plus partie du conseil de
fondation; sa signature est éteinte. Est nommé nouveau membre et
président du conseil de fondation: Robert Burhop, de Bernex GE et
Bâle, à Bernex. 11 signe collectivement à deux.

28. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Charles Kuhn & Co., in Biel (SHAB
Nr. 218 vom 18. 9. 1971, S. 2289). Gemäss öffentlicher Urkunde vom
15. Dezember 1976, genehmigt von der Justizdirektion des Kantons
Bem am 23. Dezember 1976, wurde der Name der Stiftung geändert
in Personalfürsorgestiftung der Firma Papeterie Kuhn & Co AG.
Charles Kuhn, Präsident, ist zufolge Todes aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Werner Ruch ist nicht
mehr Vizepräsident und Kassier, bleibt aber Mitglied des Stiftungs-
rates. Neu gehören dem Stiftungsrat an: Eric Kuhn, von Bern, in
Zürich, als Präsident, und Alfred Weissberg, von und in Biel, als
Vizepräsident. SämtUche Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen je
kollektiv zu zweien.

Bureau Büren an derAare

20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma A. Flück AG, in Pieterlen
(SHAB Nr. 179 vom 3. 8. 1974, S. 2135). Die Süftung ist gemäss
Beschluss der Justizdirektion des Kantons Bern vom 7. Dezember 1976

aufgehoben und wird in Anwendung des Art. 104 HRV von Amtes

wegen gelöscht.

Bureau Burgdorf

17. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Buehdruckerei Haller & Jenzer, zum
Gutenberg AG, in Burgdorf (SHAB Nr. 152 vom 3.7.1965,
S. 2088). Die Unterschriften von Friedrich Haller und Hans Peter
Stähli sind erloschen. Herbert Fahlbusch, Bürger der BRD, in Burgdorf,

als Vizepräsident, und Urs Jenzer, von Thunstetten, in Krauchthal,
als Sekretär des Stiftungsrates zeichnen neu kollektiv zu

zweien.
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22. Dezember 1976.

Stiftung Konsum Hettiswil, in Krauchthal. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 21. 10. 1976 eine
Stiftung. Sie hat zum Zweck die Erhaltung des Vermögens des Konsums

Hettiswil für eine allfällige Wiedererrichtung eines Konsums
in Hettiswil in den nächsten 30 Jahren und die Ausrichtung
finanzieller Leistungen an die Schüler des Postkreises Hettiswil für die
Sehulreisen. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen
Stiftungsrat von 3 Mitgliedern. Diese zeichnen kollektiv zu zweien. Es
sind dies Rudolf Flüekiger, von Rohrbach; Erich Beck, von Sumiswald,

und Hans Buri, von Krauchthal, alle in Hettiswil, Gemeinde
Krauchthal. Domizil: c/o Rudolf Flüekiger, Hettiswil.

Bureau de Delémont

20 déeembre 1976.
Fonds de prévoyanee en faveur du personnel de la Maison Warob,
Müller et Dick, àCourrendlin (FOSC du 28. 1 1. 1970, N» 279,
p. 2715). Selon décision de la Direction de justiee du canton de
Berne du 9 mars 1976, approuvant un acte notarié du 27 février
1975, le nom de la fondation a été modifié comme il suit: Fonds de
prévoyance en faveur du personnel de la Maison Warob, Müller et
Bürgin S.A.

Bureau Erlach

'23. Dezember 1976.
Gottlieb Gyger Fonds, in Gampelen, Stiftung (SHAB Nr. 12

vom 16. 1. 1965, S. 176). Diese Stiftung wird gemäss Beschluss der
Justizdirektion des Kantons Bern vom 21. 12. 1976, gestützt auf
Art. 88 Abs. 1 ZGB und Art. 104 HRV, von Amtes wegen gelöscht.
23. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Amtserspamiskasse Erlach in Ins, in Ins
(SHAB Nr.211 vom 9.9. 1967, S. 3000). Edgar Buser, von Buus, in
Ins, ist als Mitglied des Stiftungsrates kollektiv zu zweien
zeichnungsberechtigt.

Bureau Fraubrunnen

2. Dezember 1976.

Personalfürsorgestifrung der Firma Otto Weibel, Nachf. Paul Iten,
elektr. Anlagen, Münehenbuchsee, in Münehenbuchsee
(SHAB Nr. 8 vom 1 1. 1. 1969, S. 65). Durch Beschluss des Süftungsrates

vom 18. 10. 1976 und Genehmigungsbeschluss der Justizdirektion
vom 8. 1 1. 1976, ist der Name der Stiftung geändert worden in

Personalfürsorgestiftung der Firma Paul Iten, elektr. Anlagen,
Münehenbuchsee.

3. Dezember 1976.

Personalfürsorge der Firma Haenni & Cie. AG, Jegenstorf, in J e-

genstorf (SHAB Nr. 1 vom 3. 1.1976, S.2). Das Mitglied des
Stiftungsrates Urs P. Moser ist ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erlosehen. Neu wurde Walter Hagmann, von Däniken SO, in Gränichen

AG, gewählt (Mitglied); er zeichnet kollektiv zu zweien.

6. Dezember 1976.

Stiftung Alterssiedlung Utzenstorf, in Utzenstorf (SHAB
Nr. 113 vom 17.5. 1976. S. 1 121). Der Präsident Walter Hirt und der
Vizepräsident Wemer Hofer sind ausgeschieden; ihre Unterschriften

sind erlosehen. Zum neuen Präsidenten wurde Kurt Schönthal,'
von Gurzelen, in Utzenstorf, und zum neuen Vizepräsidenten Max
Wildi, von Sehafisheim, in Utzenstorf, gewählt; sie zeiehnen kollektiv

zu zweien Der bisherige Sekretär/Kassier Samuel Eiehenberger
ist nur noeh Sekretär. Ernst Brüllhardt, von Albligen, in Wiler bei
Utzenstorf, ist Kassier; sie zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)

15. Dezember 1976.

Pcrsonalfürsorgestiftung der Firma Berger & Co. Langnau i.E., in

Langnau i. E. (SHAB Nr. 260 vom 7. 1 1. 1959, S. 3061). Gemäss
Beschluss des Stiftungsrates vom 13. August 1976, genehmigt am
1 1. Oktober 1976 durch den Gemeinderat von Langnau i. E. und am
20. Oktober 1976 durch die Justizdirektion des Kantons Bern, wurde
die Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet nun
Personalfürsorgestiftung der Firma Berger & Co AG, Langnau. Josef
Wey ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Untersehrift ist
erloschen. Neu wurde Peter Ryehener, von Signau, in Langnau i. E.,
in den Stiftungsrat gewählt. Er zeichnet kollektiv zu zweien.

21. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Peter Fuhrer, in Langnau
i. E. (SHAB Nr. 224 vom 23. 9. 1972. S. 2481). Gemäss Beschluss des ¦

Stiftungsrates vom 26. November 1976, genehmigt am 6. Dezember
1976 durch den Gemeinderat von Langnau i.E. und am 10. Dezember

1976 durch die Justizdirektion des Kantons Bern, wurde der
Name der Stiftung geändert. Der Name der Stiftung lautet nun
Personalfürsorgestiftung der Firma Peter Fuhrer AG.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)

17. Dezember 1976.
Thomas Blatter-Stiftung, in Meiringen. Unter dieser Firma
besteht gemäss letzwilliger Verfügung vom 1. März 1965 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Unterstützung armer körperlieh und geistig
gebrechlicher Kinder, vorab des Amtsbezirks Oberhasli, die Insassen
des Sonderheimes und Besucher der Sonderschule sind. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat und die Rechnungsrevisoren. Die
Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 3 Mitgliedern.

Je zwei Mitglieder des Stiftungsrates vertreten die Stiftung mit
Kollektivunterschrift. Es sind dies: Heinz Winterberger, von
Schattenhalb, in Meiringen, Präsident: Oskar Bättig, von Hergiswil LU, in

Meiringen, Vizepräsident, und Fritz Zumbrunn, von Ringgenberg,
in Meiringen, Sekretär. Domizil der Stiftung: c/o Bezirksspital,
3860 Meiringen.

Bureau Nidau

15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma W. Kuhn & Fils, in O r p u n d.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
22. November 1976 eine Stiftung. Sie bezweckt die Gewährung von
Unterstützungen oder Beiträgen an den Arbeitnehmer der
Kollektivgesellsehaft. W. Kuhn & Fils, Orpund, im Fall von Alter, Krankheit,

Unfall, Invalidität, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit des
Arbeitnehmers selbst; an den Arbeitnehmer im Fall von Krankheit,
Unfall oder Invalidität seines Ehegatten, seiner minderjährigen oder

erwerbsunfähigen Kinder oder anderer Personen, für deren Unterhalt

er sorgt; im Falle des Todes des Arbeitnehmers an den
überlebenden Ehegatten sowie an Personen, für deren Unterhalt er im
Zeitpunkt des Todes ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist;
an den Arbeitnehmer für die Schulung oder berufliche Ausbildung
seiner Kinder; für den Unterhalt und Betrieb von Wohlfahrtshäusern

oder ähnlichen Einrichtungen zugunsten des Personals. Die
Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von mindestens

3 Mitgliedern. Ihm gehören an: Wilhelm Kuhn, von und in
Orpund, Präsident: Erich Jaggi, von Biezwil, in Lyss, Sekretär; Willy
Friedrich, von Eggiwil, in Biel. Wilhelm Kuhn führt Einzeluntersehrift,

Erich Jaggi und Willy Friedrich führen Kollektivunterschrift
zu zweien. Domizil: Hauptstrasse 116, 2552 Orpund, bei Firma W.
Kuhn & Fils.

21. Dezember 1976.

Stiftung Ruferheim Amt Nidau, in Nidau, Weiterführung und
Ausbau des Altersheims an der Portstrasse usw. (SHAB Nr. 60 vom
11.3. 1972, S. 637). Die Unterschriften von Dominique Weibel,
Präsident; Dora Engel, Sekretärin, und Hansruedi Müller, Kassier des

Stiftungsrates, sind erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu
zweien: Werner Hofer, von Langnau i. E. BE, in Port, Präsident;
Dora Fellmann-Jordi, von Uffikon, in Nidau, Sekretärin, und Ernst
Frei, von Freienstein-Teufen ZH, in Hagneck, Kassier.

Bureau de Porrentruy

27 déeembre 1976.
Fonds de prévoyanee en faveur du personnel des Manufactures d'Outils

Dumont S.A. et Sociétés apparentées, àMontignez. Sous ce
nom il a été constitué selon acte authentique du 23 décembre 1976,
une fondation, qui a pour but l'octroi des secours ou' con tribu tions à
l'employé, dans les eas prévus par l'acte de fondation. La gestion de
la fondation est confiée à un conseil de 3 membres au moins, nommés

par le conseil d'administration des maisons fondatrices. La
fondation est engagée par la signature collective à deux des membres du
conseil: Christian Sgobéro, de et à Montignez, président; Hubert
Freléchoux, de Boncourt, à Porrentruy, secrétaire; René Faivre, de
et à Courtemaîche, membre. Adresse: Manufactures d'Outils
Dumont S.A., à Montignez.

Bureau de Saignelégier (district des Franches-Montagnes)

27 décembre 1976.
Fondation Justin Froidevaux, aux Pommerats (FOSC du
16. 2. 1974, N° 39, p. 455). Suivant aete authentique du 30 novembre
1976, constatant la décision du conseil de fondation du 13 juillet
1976, approuvée par la Préfecture des Franches-Montagnes le 7

décembre 1976 et selon arrêté de la Direction de la Justice du canton
de Berne du 13 décembre 1976, cette fondation est dissoute. La
radiation ne peut intervenir, les autorités fiscales fédérales et cantonales

n'ayant pas donné leur consentement.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)

28. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Staempfli & Obi A.G. Zäziwil, in
Zäziwil (SHAB Nr. 218 vom 17.9. 1960, S. 2695). Mit Beschluss
des Stiftungsrates vom 27. 8. 1976, genehmigt durch den Gemeinderat

von Zäziwil am 28. 8. 1976 und durch die Justizdirektion des
Kantons Bem am 8. 9. 1976, wurde der Name der Stiftung geändert
in Personalfürsorgestiftung der Obi AG. Ernst Stettler, Sekretär, ist
aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Zum neuen Mitglied des Stiftungsrates und Sekretär mit
Kollektivunterschrift zu zweien wird Hans Rudolf Obi, von Oberbipp, in
Zäziwil, gewählt.

Bureau Thun

15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Hans Rychiger, Mechanische
Werkstätte, in Steffisburg (SHAB Nr. 301 vom 22. 12. 1956,
S. 3276). Neu in den Stiftungsrat wurde Jean Jacques Neiger, von
Meiringen, in Latterbach, gewählt. Er zeichnet kollektiv zu zweien
mit Hans Rychiger oder Peter Rychiger (Jean Jacques Neiger und
Fritz Linder sind unter sieh nieht zeiehnungsbereehtigt). Das
Stiftungsratsmitglied Peter Rychiger, von Rohrbaeh, in Steffisburg,
zeichnet kollektiv zu zweien mit Jean Jacques Neiger oder Fritz Linder

(Peter Rychiger und Hans Rychiger sind unter sich nicht
zeichnungsberechtigt).

15. Dezember 1976.

Stiftung Wohnungsfiirsorge fiir betagte Einwohner der Stadt Thun,
in T h u n (SHAB Nr. 130 vom 5. 6. 1976, S. 1606). Gemäss öffentlicher

Urkunde vom 21. Mai 1976, genehmigt durch die Justizdirektion

des Kantons Bern am 6. Dezember 1976, hat der Stiftungsrat
die Stiftungsurkunde vom 29. November 1965 geändert. Der
Stiftungsratsaussehuss besteht nun aus mindestens 5 Mitgliedern.
16. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Magirus-Deutz-Werkstätte, E.
Tomiola, in H e i m b e r g (SHAB Nr. 213 vom 12.9. 1970, S. 207 1).

Gemäss Stiftungsratsbeschluss vom 1. März 1976, genehmigt durch
die Justizdirektion des Kantons Bern am 2. Dezember 1976 ist diese
Stiftung aufgelöst (Art. 88 Abs. 1 ZGB). Die Stiftung wird im
Handelsregister gestützt auf Art. 104 HRV gelöscht.

Bureau Trachselwald

29. November 1976.

Fürsorgekasse der Firma Emst Lanz, Maschinenfabrik, Inhaber
S. Lanz, in H u 1 1 w i 1 (SHAB Nr. 30 vom 6. 2. 1971, S. 296). Hans
Gerber ist als Sekretär-Kassier aus dem Stiftungsrat ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist erloschen. Zum neuen Sekretär-Kassier wurde
ernannt: Werner Wirth, von Kirch berg SG und Balterswil, in Huttwil.

Er zeichnet kolleküv zu zweien mit dem Präsidenten.

Bureau Wangen a.d.A.

15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Felber, Darmhandlung, in N i e-
d e r b i p p (SHAB Nr. 63 vom 16. 3. 1957, S. 742). Der bisherige
Vizepräsident Gottfried Ischer und der bisherige Sekretär Alfred Matter

sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden. Ihre Unterschriften
sind erlosehen. Neu zum Vizepräsidenten wurde Fritz Badertscher,

von Lauperswil. in Dulliken, und neu zur Sekretärin des Stiftungsrates

wurde Verena Freudiger, von und in Niederbipp, gewählt. Sie

zeichnen einzeln.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)

24. Dezember 1976.
Personalfonds der Berner Elektro-chemischen Werke, in

Diemtigen (SHAB Nr. 276 vom 14. 1 1. 1968, S. 2543). Die
Stiftung wird, nachdem sie aufgehoben worden ist, gestützt auf einen
ßesdiluss der Justizdirektion des Kantons Bern vom 21. 12. 1976

von Amtes wegen gelöscht.

Luzem Lucerne Lucerna

15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Fa. Hoehstrasser & Sohn, in Luzern
(SHAB Nr. 6 vom 9. 1. 1965, S. 85). Gemäss Beschluss des Stiftungs-
rates vom ll.November 1976, bestätigt durch Entscheid des Stadtrates

von Luzern vom 25. November 1976, ist diese Stiftung
aufgehoben. Naehdem ihre Liquidation beendigt ist, wird sie im Handelsregister

gelöscht.
15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Fa. R. & T. Paiste Komm.-Ges. Nottwil,
in N o 1 1 w i 1 (SHAB Nr. 123 vom 28. 5. 1966, S. 1748). Gemäss
Beschluss des Stiftungsrates vom 15. Oktober 1976, bestätigt dureh
Entscheid des Gemeinderates von Nottwil vom 4. November 1976,
wurde das Stiftungsstatut teilweise geändert. Der Name der Stiftung
wurde der Stifterfirma angepasst und lautet nun: Personalfürsorgestiftung

der Firma Paiste AG Nottwil.
15. Dezember 1976.

Stiftung Herbert und Helene von Moos-Neumann, in Luzern,
Frankenstrasse 20 (bei Theiler Treuhand AG), Neueintragung.
Stiftung laut öffentlicher Urkunde vom 18. 1 1. 1976. Zweck: Unterstützung

von geistig und/oder körperlich Behinderten und deren
Betreuer, insbesondere Ausrichtung von Unterstützungsbeiträgen fiir
spezielle Therapien, Erholungsaufenthalte und Aus- und Weiterbildung

von Behinderten. Stiftungsrat: 1 bis 5 Mitglieder. Präsident:
Herbert von Moos-Neumann, von Sachsein, in Luzern. Vizepräsidentin:

Helene von Moos-Neumann, von Sachsein, in Luzern.
Mitglied: Fritz Theiler, von Ettiswil, in Hergiswil NW. Präsident und
Vizepräsident zeichnen kollektiv zu zweien mit dem Mitglied.
17. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Asega AG. Meggen, in M e g g e n (SHAB Nr. 112

vom 15. 5. 1965, S. 1545). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates vom
17. November 1976 und Entscheid des Gemeinderates Meggen vom
26. November 1976 sowie des Gemeinderates Gisikon vom 25.
November 1976 wurde das Stiftungsstatut teilweise geändert. Der Sitz
der Stiftung wurde naeh Gisikon verlegt. Neue Adresse: Reussstrasse

1 (bei der Stifterfirma). Der Name lautet nun: Fürsorgefonds
der Asega AG. Kurt Bachmann ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. Neues Mitglied des Stiftungs-
rates mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Marlis Erni, von
Dagmersellen, in Luzern.

27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestifrung der Fa. Dr. Walter Schürmann & Co. Rigi-
Apotheke, Luzem, in Luzern (SHAB Nr. 24 vom 1.2.1964,
S. 341). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates vom 28. September
1976, bestätigt dureh Entscheid des Stadtrates vpn Luzern vom
20. Oktober 1976, wurde das Stiftungsstatut teilweise geändert. Der
Name der Stiftung wurde der Stifterfirma angepasst und lautet nun:
Personalvorsorgestiftung der Firma Rigi Apotheke AG.

Glarus - Glaris - Glarona

16. Dezember 1976.

Jean Bär Stiftung, inNiederurnen. Förderung der beruflichen
Ausbildung der Kinder der aktiven und pensionierten Arbeiter und
Angestellten der Eternit AG und ihrer Tochtergesellschaften (SHAB
Nr. 50 vom 1. 3. 1975, S. 556). Hans Stoffel ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Die Kollektivunterschrift

von Medard Krummenacher ist ebenfalls erloschen. In den
Stiftungsrat wurde gewählt: Joseph Krättli, von Untervaz GR, in
Niederurnen; er zeichnet zu zweien.

16. Dezember 1976.
Pensionskasse Eternit, in Niederurnen. Versicherung der
ständigen und voll beschäftigten Angestellten und Arbeiter der Eternit
A.-G., Glanz-Eternit A.-G. und Eternit-Verkauf A.-G., in Zürich
(SHAB Nr. 108 vom 10. 5. 1969, S. 1069), Stiftung. Klaus Kreis und
Medard Krummenaeher sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. In den Stiftungsrat wurden
gewählt: Dr. Stephan Schmidheiny, von Balgaeh SG, in Heerbrugg,
(Gemeinde Balgach), als Präsident, und Joseph Krättli, von Untervaz

GR, in Niederurnen, als Mitglied; sie zeichnen zu zweien.

16. Dezember 1976.

Stiftung «Wohnkolonie Eternit», in Niederurnen. Verschaffung

von billigen und gesunden Wohnungen für Angestellte und
Arbeiter der Eternit A.-G. (SHAB Nr. 13 vom 17. 1. 1976, S. 151).
Medard Krummenacher ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen, ln den Stiftungsrat wurde gewählt: Joseph
Krättli, von Untervaz GR, in Niederurnen; er zeichnet zu zweien.

16. Dezember 1976.
Wohlfahrtsfonds Eternit, in Niederurnen. Förderung der
Wohlfahrt für die Arbeitnehmer der Eternit AG und der Eternit-
Verkauf AG und ihrer Angehörigen (SHAB Nr. 68 vom 22. 3. 1975,
S. 772), Stiftung. Max Schmidheiny, Präsident, und Medard
Krummenacher sind aus dem Stiftungsrat ausgesehieden; ihre
Unterschriften sind erloschen, ln den Stiftungsrat wurde gewählt: Joseph
Krättli, von Untervaz GR, in Niederurnen; er zeiehnet zu zweien.
Dr. Stephan Schmidheiny, bisher Mitglied, ist nun Präsident; er
zeichnet nach wie vor zu zweien.

21. Dezember 1976.

Angestellten-Pensionskasse der Vereinigten Papierfabriken Netstal
A.G., in N e t s t a 1 (SHAB Nr. 210 vom 8. 9. 1973, S. 2485). Gemäss
Beschluss des Stiftungsrates vom 14. Dezember 1976, bestätigt durch
Entscheid der Direktion des Innern des Kantons Glarus als
Aufsichtsbehörde über die Stiftungen vom 14. Dezember 1976, ist diese
Stiftung aufgelöst. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird
sie im Handelsregister gelöscht.

21. Dezember 1976.

Arbeiter-Pensionskasse der Vereinigten Papierfabriken Netstal A.G.,
in N e ts ta 1 (SHAB Nr. 204 vom l. 9. 1973, S. 2431). Gemäss
Beschluss des Stiftungsrates vom 14. Dezember 1976, bestätigt durch
Entscheid der Direktion des Innern des Kantons Glarus als
Aufsiehtsbehörde über die Stiftungen vom 14. Dezember 1976. ist diese
Stiftung aufgelöst. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird
sie im Handelsregister gelöscht.

27. Dezember 1976.

Angestellten-Versicherungskasse der AG Möbelfabrik Horgen-Glarus,
in G 1 a r u s (SHAB Nr. 294 vom 15. 12. 1973, S. 3320).

Hermann Toggweiler, Präsident, und Dr. Theo Toggweiler, Vizepräsident,
sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden, ihre Unterschriften

sind erloschen.
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27. Dezember 1976.
Ricetti-Meier Stiftung, in H a s 1 e n Förderung der Wohlfahrt
sowie der Vor- und Fürsorge Tür die Funktionäre, Angestellten und
Arbeiter der Stifterfirma usw. (SHAB Nr.4 vom 6. 1. 1973, S.33).
Hans Zweifel-Schlegel, Sekretär, ist infolge Todes aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden, seine Unterschrift ist erloschen, ln den
Stiftungsrat und zugleich als dessen Sekretär wurde gewählt: Ernst
Menzi-Figi, von Filzbach, in Aarwangen (BE); er zeichnet zu
zweien.

Zug - Zoug - Zugo

16. Dezember 1976.
W. A. Mozart-Stiftung, in Z u g Pflege und Wahrung der Kunst
Mozarts in direkter oder indirekter "Weise usw. (SHAB Nr. 15 vom
19. 1. 1974. S. 179). Dr. Friedrich Gehmacher ist infolge Todes aus
dem Stiftungsrat ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen.
Neu in den Süftungsrat, mit Kollektivunterschrift zu zweien, wurde
gewählt: Richard Spängier, österreichischer Staatsangehöriger, in
Salzburg (A).

17. Dezember 1976.

Jacobs-Stiftung, in Zug, Beteiligungen von Abkömmlingen von
Herrn Walter J. Jacobs an der Jacobs AG, Zürich usw. (SHAB
Nr. 49 vom 28. 2. 1976, S. 576). Walther J. Jacobs, Präsident;
Dr. Heiner Boehme, Dr. Thomas Guggenheim und Rudolf Holliger

sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden. Ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat, als Präsidentin, wurde
gewählt: Petra Stelling-Jacobs, deutsche Staatsangehörige, in
Küsnaeht ZH. Sie Führt Kollektivunterschrift zu zweien. Zum Sekretär
des Stiftungsrates, jedoch ohne diesem anzugehören, wurde
ernannt: Dr. Thomas Bär, von Zürich, in Erlenbach ZH. Er führt
Kollektivunterschrift zu zweien.

Freiburg - Fribourg - Friburgo

Bureau de Bulle (district de la Gruyère)
28 décembre 1976.
Fonds de prévoyance en faveur du personnel de la maison Bochud
S.A., à B u 1 1 e (FOSC du 6. 10. 1966, N° 234, p. 3141). Ne sont plus
membres du conseil de fondation: Albert Bochud, à la suite de
décès, Alfred Bochud, Joseph Bochud et Adrien Pythoud à la suite de
démission. Leurs signatures sont radiées. Le conseil de fondation est
composé d'André Müller, de St-Antoine, à Vuisternens-en-Ogoz,
président, René Dafflon, de La Tour-de-Trême, à Bulle, et Erminio
Fiorali (inscrit), membres. La fondation est engagée par la signature
collective à deux du président du conseil de fondation avec un autre
membre.

28 décembre 1976.
Fondation Kolly, àPont-la-Ville, créer une maison pour
personnes âgées, etc. (FOSC du 13. 1. 1973, N°10, p. 101). Clovis Krieger,

de Romont, à Pont-la-Ville, a été nommé président du conseil
de fondation en remplacement d'Adrien Philipona, démissionnaire;
sa signature est radiée. La fondation sera engagée par la signature
collective à deux des membres du conseil de fondation.
28 décembre 1976.
Fonds de prévoyance en faveur, du personnel de la maison «Editions
du Parvis S.A.», à H a u t e v i 1 1 e. Suivant acte authentique et
statuts du llfévrier 1976, il a été constitué, sous cette raison sociale,
une fondation ayant pour but de venir en aide aux membres du
personnel de l'entreprise en cas de vieillesse, d'invalidité, de maladie,
d'accident et en cas de décès aux membres de la famille de la
personne décédée. La gestion de la fondation est confiée à un conseil de
fondation composé de 1 à 5 membres. Le conseil de fondation désigne

en outre uncontrôleur. La fondation est engagée par la signature
collective à deux des membres du conseil de fondation. Celui-ci est

composé d'André CasteUa, président, et de Marie-Anne CasteUa,
née Passaplan, membre, tous deux de Neirivue, à Hauteville. Adresse

dans les bureaux de l'entreprise.
29 décembre 1976.
Fondation de prévoyance en faveur du personnel de la Maison Glasson

Carburants S.A., à B u 1 1 e (FOSC du 3. 2. 1973, N" 28, p. 339).
Auguste Glasson a démissionné; sa signature est radiée. Heinrich
Süssli, de Rüschlikon, à Thalwil ZH, est nommé membre du conseil
de fondation avec signature collective à deux.

29 décembre 1976.

Personalfürsorgestifrung der Firma Renapharm Luc Reinhardt & Co,
précédemment à Riehen, fondation (FOSC du 23.10.1971,
N°248, p. 2583). La fondation a décidé de modifier son nom et de
transférer son siège à B r o c En conséquence, l'acte de fondation a
été modifié: Nouveau nom: «Fondation de prévoyance en faveur du
personnel de la Maison Renapharm S.A.». La fondation a pour but
de venir en aide au personnel et collaborateurs de l'entreprise et à
leurs survivants touchés par les conséquences économiques de la
vieillesse, de la maladie, de l'invalidité et du décès. La gestion de la
fondation est confiée à un conseil de 3 membres dont 2 sont nommés
par l'entreprise et le troisième au sein du personnel. La fondation est
engagée par la signature collective à deux des membres du conseil
de fondation. Celui-ci est composé de Luc Reinhardt, de Riehen, à

Broc, président, Heidi Reinhardt, née Künzli, de Riehen, à Broc, et
Marcel Cattin, de Le Noirmont, à Allschwil, membres. Adresse: rue
du Bourg de l'Auge, c/o Renapharm S.A., à Broc (S.I. Résidence
Broc).

30 décembre 1976.
Fondation Aline .Masset, à V a u 1 r u z alimenter la trésorerie de la
fraternité du Tiers-Ordre de la- paroisse de Vaulruz (FOSC du
6. 12. 1969, N" 286, p. 281 1). Thérèse Esseiva, membre du conseil de
fondation, a démissionné; ses pouvoirs sont éteints.

30 décembre 1976.
Fonds de prévoyance en faveur du personnel de l'institut «La Gruyère»,

à G r u y è r e s (FOSC du 6. 7. 1963, N° 155, p. 1959). Elisabeth
Butty, de Mézières/FR, à Gruyères, devient présidente du conseil;
LouisVial.de Le Crêt, à Le Pâquier, secrétaire (déjà inscrit comme
membre); William Galster, de Villarlod, à Bulle, membre; André
Vial est décédé et Pierre Gawrysiak a démissionné; leurs signatures
sont radiées. La fondation sera engagée par la signature collective à

deux des membres du conseil de fondation.

Bureau de Fribourg

15 décembre 1976.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel des Etablissements
Hortex et Sociétés-Filles et Affiliées, à Rosé, commune d'Avry-
sur-Matran (FOSC du 14.6.1975, N" 136, p. 1642). Marcel
Sehmid, président, et Ernst Oppenheimer secrétaire, ont
démissionné; leurs signatures sont radiées. Yvonne Jutzet, vice-présidente
(inscrite), est nommée présidente. Marcel Tinguely, de et à Bösingen,

a été nommé secrétaire et Noël Pasquier. de Lc Pâquier, à
Fribourg, a été nommé membre. La fondation est valablement engagée
par la signature collective à deux des membres.

21 décembre 1976.
Fondation en faveur du personnel de Condensateurs Fribourg Holding

et des sociétés qu'elle contrôle, à Fribourg (FOSC du
2. 1 1. 1974, N" 257, p. 2929). Ernest Pittet n'est plus vice-président; il
reste membre. Henri Dénervaud, inscrit comme secrétaire, devient
aussi vice-président. Georges Dürst a démissionné; sa signature est
radiée. Ont été nommés membres: Louis Schwarz, de Chevrilles, à

Fribourg: Claude Philipona, de Tinterin, à Courtepin, et Charles
Stadler, de Schattdorf, à Fribourg. La fondation est engagée par la
signature collective à deux du président avec un autre membre du
conseil.

21 décembre 1976.
Fondation instituée en vue de promouvoir la formation professionnelle,

àFribourg (FOSC du 5. 10. 1974, N" 233, p. 2676). René
Devaud, membre du conseil a démissionné; sa signature est radiée.
William Sehmid, de Sarmenstorf, à Marly, est nommé membre du
conseil avec signature collective à deux. Nouvelle adresse: boulevard
de Pérolles 55.

21 décembre 1976.
Fondation Pera, à Fribourg (FOSC du 14.6.1975, N» 136,
p. 1642). Mazin Ahmed, d'Irak, à Paris, a été nommé président du
conseil de fondation avec signature individuelle. Ghassan A. M. Al-
Hindawi, n'est plus président; il reste membre du conseil et signera
dorénavant collectivement à deux.
23 décembre 1976.
Caisse de retraites et de pensions du personnel de la Caisse hypothécaire

du canton de Fribourg, à Fribourg (FOSC du 3. 1. 1975,
N° 1, p. 3). La signature du directeur François Erard est radiée.

Solothurn - Soleure - Soletta

Bureau Grenchen-Bettlach

27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestifrung der Firma Friedrich Grimm-Jeannerat, in
Grenchen(SHAB Nr. 266 vom 11. 11. 1972, S. 2921). Durch
Beschluss des Stiftungsrates vom 18. Oktober 1976 und Beschluss des
Regierungsrates des Kantons Solothurn vom 21. Dezember 1976
wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet
nun Personalfürsorgestiftung der Firma Friedrich Grimm-Jeannerat,
Successeur Lilly Eruimy-Grimm. Die Stiftung bezweckt die Fürsorge
für die Arbeitnehmer der Stifterfirma und ihre Angehörigen und
Hinterlassenen durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen
von Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst,
Arbeitslosigkeit oder sonstiger unverschuldeter Notlage. Die Unterschrift

des bisherigen Präsidenten Friedrich Grimm-Jeannerat ist
erloschen. Präsidentin ist nun das bisherige Mitglied des Stiftungsrates,

Lilly Eruimy-Grimm, von Laufenburg AG, in Grenchen. Sie
führt Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil der Stiftung:
Allerheiligenstrasse 28, im Büro der Firma «Friedrich Grimm-Jeannerat,
Successeur Lilly Eruimy-Grimm».
27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung Gebrüder Güggi A.C., in Grenchen
(SHAB Nr. 33 vom 9.2. 1974, S. 392). Diese gemäss Beschluss der
Aufsichtsbehörde vom 18. Juli 1975 aufgehobene Stiftung wird von
Amtes wegen gelöscht.

i /. .-,r :-.-! / .Hl«' i

Bureau Olten-Gösgen ,'
30. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Ideal Standard A.G., in Dulliken
(SHAB Nr. 153 vom 3. 7. 1976, S. 1898). Gemäss Beschluss des
Regierungsrates des Kantons Solothurn vom 10. Dezember 1976 ist die
Stiftung aufgehoben. Nachdem die Liquidation beendet ist, wird die
Stiftung gelöscht.

Bureau Stadt Solothurn

22. Dezember 1976.
Pensionskasse der Autophon A.C., in Solothurn (SHAB Nr. 232
vom 4. 10. 1975, S. 2676). Dr. Mario Tatarinoff führt nun seine
Kollektivunterschrift zu zweien als Mitglied des Stiftungsrates und als
Geschäftsführer. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien als
Geschäftsführer-Stellvertreter, Hans Stämpfli, von Moosseedorf, in
Luterbach.
22. Dezember 1976.

Arbeiter-Fürsorgekasse der Autophon A.G., in Solothurn
(SHAB Nr. 220 vom 20. 9. 1975, S. 2561). Neu führen Kollektivunterschrift

zu zweien mit einem Mitglied des Stiftungsrates: Dr.
Mario Tatarinoff, von Hallau, in Solothurn, als Geschäftsführer,
und Hans Stämpfli, von Moosseedorf, in Luterbach, als
Geschäftsführer-Stellvertreter.

27. Dezember Ï976.
Wohlfahrtsfonds für die Angestellten der Firma Schenker & Co., in
Solothurn (SHAB Nr. 237 vom 10. 10. 1970, S. 2293). Gemäss
Beschluss des Stiftungsrates vom 4. November 1976, genehmigt vom
Regierungsrat des Kantons Solothurn als oberen Aufsichtsbehörde
am 21. Dezember 1976, ist das Stiftungsstatut geändert worden. Der
Name lautet nun: Wohlfahrtsfonds Tür die Angestellten der Firma
Schenker zum roten Stiefel. Der Stiftungsrat besteht nun aus mindestens

2 Mitgliedern. Edmund Schenker ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Stiftungsrat gewählt: Dora Schenker-Frei, von und in Solothurn. Sie
führt Kollektivunterschrift zu zweien. Peter Schenker führt nun seine

Kollektivunterschrift zu zweien als Präsident des Stiftungsrates.

Basel-Stadt - Bâle-Ville - Basilea-Città

10. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Dunkel & Co. AG, in Basel
(SHAB Nr. 282 vom 1.12.1973, S. 3195). Unterschrift Eduard
Haekl, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu:
Beatrice Dunkel, von Basel, in Thürnen, Stiftungsratsmitglied.

10. Dezember 1976.

Kugler-Werdenberg-Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 196 vom
23.8. 1969, S. 1949). Alfred Sarasin, Stiftungsratspräsident, heisst

vollständig Alfred Emanuel Sarasin.

13. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Commission der Kaffeehallen, in B a-
se 1 (SHAB Nr. 202 vom 30. 8. 1975, S. 2383). Durch Urkunde vom
25. 11. 1976 wurde das Stiftungsstatut mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 13. 12. 1976 geändert. Publizierte Tatsachen
nicht berührt. Unterschriften Rudolf Forcart, Stiftungsratsvizepräsident,

sowie Julius Hirsig und Lilly Staehelin, Stiftungsratsmitglieder,
erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Dietrich Gloor, von Basel, in
Riehen, und Urs Rohde, von und in Basel, Stiftungsratsmitglieder.

14. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Mecanis AG, in Basel (SHAB Nr. 274 vom
22. 11. 1975, S.3112). Durch Urkunde vom 6. 12. 1976 wurde mit
Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 9. 12. 1976 das Stiftungsstatut

geändert. Name der Stiftung nun: Fürsorgestiftung der Siso-Mecanis

AG. Zweck nun: Alters-, Invaliditäts- und Hinterlassenenfürsorge

für die Arbeitnehmer der Stifterfirma.
15. Dezember 1976.

Stiftung für das Personal der Frobenius AG in Basel, in Basel
(SHAB Nr. 182 vom 5. 8. 1972, S. 2077). Unterschriften Theo
Kradolfer und Ernst Treig, Stiftungsratsmitglieder, erloschen. Unterschrift

zu zweien, jedoch nicht unter sich, neu: Walter Sehmid, von
Basel, in Allschwil, und Franz Wyss, von Hägendorf, in Therwil,
Stiftungsratsmitglieder.
16. Dezember 1976.
Peculium Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 143 vom 22.6.1974,
S. 1724). Stiftung durch Urkunde vom 28. 9. 1976 infolge Unmöglichkeit

der Erreichung des Stiftungszweckes mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 8. 10. 1976 aufgehoben. Liquidation beendigt.

Die Süftung wird gelöscht.
16. Dezember 1976.
Pensionskasse des Bankhauses A. Sarasin & Cie., in Basel,
Stiftung (SHAB Nr. 297 vom 18. 12. 1976, p. 3627). Paul Modespacher,
Stiftungsratsmitglied, zeichnet mit Dr. Beat Sarasin oder Hans
Eduard Moppert.

17. Dezember 1976.

L. & Th. La Roche Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 102 vom
3. 5. 1975, S. 1203). Dr. Albert Barth, Stiftungsratsvorsteher, wohnt
nun in Riehen.

17. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Rolf Bally & Co., in Basel
(SHAB Nr. 90 vom 17.4. 1976, S. 1053). Unterschrift Hans Ulrich
Rauss, Stiftungsratsmitglied, erloschen.

20. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Firma H. & K. Steib, in B a s e 1 Stiftung (SHAB
Nr. 232 vom 4. 10. 1975, S. 2676). Unterschrift Kurt Steib,
Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Jürg Steib, von
und in Basel, und Werner Steib, von und in Basel, beide
Stiftungsratsmitglieder.

20. Dezember 1976.

Wohlfahrtsstiftung der Firma L. Weisser AG, in Basel (SHAB
Nr. 90 vom 17. 4. 1976, S. 1053). Unterschrift Dr. Kurt Weisser,
Stiftungsratsmitglied, erloschen.

21. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Schweizerischen Zahnärztegesellschaft, in
Basel (SHAB Nr. 90 vom 19.4. 1969, S. 870). Unterschriften Dr.
Willy Pfändler, Stiftungsratsvizepräsident, und Dr. Alfred
Lehmann, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien
neu: Dr. Alberto Codoni, von Cabbio, in Breganzona, Stiftungsratsmitglied.

21. Dezember 1976.

Personalfiirsorgestiftung der Jean Cron AG, in Basel (SHAB
Nr. 190 vom 16. 8. 1975, S. 2254). Unterschriften Hugo Mutti und
Arthur Wetzel, Stiftungsratsmitglieder, erloschen.

21. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Serumwerk AG, in B a s e 1 (SHAB Nr. 268 vom
15. 1 1. 1975, S. 3048). Die Stiftung hat den Sitz nach Ettingen
verlegt (SHAB Nr. 297 vom 18. 12. 1976, S. 3627) und wird daher in
Basel-Stadt von Amtes wegen gelöscht.
21. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Wacker-Chemie AG, ih Bä se 1 (SHAB
Nr. 215 vom 14.9. 1974, S. 2498). Die Stiftung hat den Sitz nach
Liestal verlegt (SHAB Nr. 297 vom 18. 12. 1976, S. 3627) und
wird daher in Basel-Stadt von Amtes wegen gelöscht.
22. Dezember 1976.
Pensionskasse der Angestellten und Arbeiter der Danzas AG, in
Basel, Stiftung (SHAB Nr. 209 vom 7. 9. 1974, S. 2436).
Unterschriften Dr. Josef Brunner, Stiftungsratsmitglied, und Klara
Schelker, Zeichnungsberechtigte, erloschen. Unterschrift zu zweien
neu: Dr. Rudolf Sommerhaider, von Burg AG, in Muri bei Bern,
Stiftungsratsmitglied. Zeichnungsberechtigter mit Unterschrift mit
einem Stiftungsratsmitglied neu: Samuel Gschwind, von Solothurn
und Hofstetten SO, in Allschwil.
22. Dezember 1976.

Personal-Fürsorgefonds der Modehaus zum Rümelin AG, in
Basel, Stiftung (SHAB Nr. 199 vom 26. 8. 1967, S. 2857). Unterschrift

Josef Maier, Stiftungsratspräsident, erloschen. Einzeluntersehrift

neu: Susi Maier, von und in Basel, Stiftungsratsmitglied;
Josef Maier-Reimann, bisher Stiftungsratsmitglied, zeichnet nun als
Stiftungsratspräsident einzeln.

23. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung E. Horowitz, in Basel, Freie Strasse 72
(bei E. Horowitz, eidg. dipi. Augenoptikermeister), Stiftung
(Neueintragung). Datum der öffentlichen Urkunde: 3. Dezember
1976. Zweck; Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma wie für
die Hinterbliebenen dieser Arbeitnehmer gegen die wirtschaftlichen

'
Folgen von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen

Notfällen. Stiftungsrat: mindestens 2 Mitglieder. Einzeluntersehrift

führen: Erich Horowitz, von Basel, in Binningen,
Stiftungsratspräsident, und Ruth Horowitz, von Basel, in Binningen,
Stiftungsratsmitglied.

28. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Elektro-Kressler AG, in B a s e 1

(SHAB Nr. 57 vom 9. 3. 1974, S. 657). Unterschrift Jean Augsburger,
Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Karl
Lenz, von Niederhélfensehwil und Waldkirch, in St. Gallen,
Stiftungsratsmitglied. Gerold Kressler, Stiftungsratspräsident, wohnt
nun in Riehen.

28. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Holzstoff AG, in Basel (SHAB Nr. 69 vom
23.3. 1974, S. 800). Unterschrift Carmen Wehrli, Stiftungsratsmitglied,

erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Claude-André
Othenin-Girard, von Le Locle, in Kaiseraugst, Stiftungsratsmitglied.
29. Dezember 1976.

Mobil Staff Welfare Foundation, in Basel, Stiftung (SHAB
Nr.213 vom 11.9. 1976, S. 2611). Unterschrift Hugo Boillat,
Stiftungsratspräsident, erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Paula
Kübler, von und in Basel, Stiftungsratspräsidentin.
29. Dezember 1976.

Willy Sutter-Kappler-Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 104 vom
5.5. 1973, S. 1285). Unterschrift Fritz Zindel, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Rolf Geissberger, von Remigen,

in Basel, Stiftungsratsmitglied.
30. Dezember 1976.

Peisonalfürsorgestiftung der Firma Wohnbedarf AG, in Basel
(SHAB Nr. 6 vom 8. 1. 1972, S.55). Unterschriften Siegfried Jehle,
Stiftungsratspräsident, und Otto Rüttimann, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Einzeluntersehrift neu: Ulrich Paul Wieser, von Neunkirch,

Zürich und Eglisau, in Eglisau, Stiftungsratspräsident. Unterschrift

zu zweien neu: Thomas Bannwart, von Entlebuch, in Basel,
Stiftungsratsmitglied.
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17. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Oberer Transport AG, in R e i n-
ach BL (SHAB Nr. 130 vom 5.6. 1976, S. 1606). Aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden: Oscar J. Holenweger. Unterschrift
erloschen. Stiftungsratsmitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien neu:
Alice Oberer-Rudin, von Pratteln, in Reinach BL.

23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Ronda AG, in L a u s e n (SHAB
Nr. 306 vom 30. 12. 1972, S. 3339). Aus dem Stiftungsrat ausgeschieden:

Gottfried Schweingruber-Buchmann. Unterschrift erloschen.

Stiftungsratsmitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien neu: Pius

Hübscher-ltin, von Schongau LU, in Böckten.

27. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Firma M. Paulus AG, in A e s c h BL,
Neuhofweg 50 (bei der Stifterin), neue Stiftung. Datum der
Stiftungsurkunde: 29. September 1976. Zweck: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterin sowie deren Angehörige und Hinterbliebene,
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod,
Krankheit und anderweitig unverschuldeter Notlage. Stiftungsrat:
mindestens 3 Mitglieder. Ihm gehören an: Werner Bippus, von Basel
und Reigoldswil, in Aesch BL, Präsident; Ruth Haering, von und in
Aesch BL, Aktuarin, und Edda Bippus, von Basel und Reigoldswil,
in Aesch BL, MitgUed. Der Präsident und das MitgUed führen
Kollektivunterschrift zu zweien mit der Aktuarin.
27. Dezember 1976.

Personalfürsorge der Schweizerischen Teerindustrie AG, in Pratteln

(SHAB Nr. 204 vom 1. 9. 1973, S. 2432). Änderung der
Stiftungsurkunde: 9. September 1976 und 4. November 1976, mit
Zustimmung des Amtes für Stiftungsaufsicht der Justizdirektion vom
25. November 1976. Stiftungsrat nun: 6 Mitglieder. Weitere
Änderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen je ein Vertreter der Stifterfirma und je
ein Vertreter der Destinatäre kollektiv zu zweien. Aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden: Dr. Albert Ahl, Vizepräsident. Unterschrift
erloschen. Stiftungsratsmitglieder neu: Arbeitgebervertreter: Dr.
Ernst Züger, von Altendorf SZ,.in Niederdorf BL; Arbeitnehmervertreter:

Alfred Hartmann, von Villnachern AG, in Möhlin AG,
Stephan Erzer, von Seewen SO, in Gelterkinden, und Peter Lehmann,
von Rüfenacht AG, in Hochwald SO. Die Stiftungsratsmitglieder
Fritz Ruesch, Präsident, und Ernst Bissegger gelten als Arbeitgeber-
Vertreter. Hans Beiz, bisher Geschäftsführer, ist nun Sekretär; er
gehört dem Stiftungsrat nicht an und zeichnet weiterhin kollektiv zu
zweien mit einem Stiftungsratsmitglied.

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa

16. Dezember 1976.

Personalfürsorge-Stiftung der Edak A.G., in Schaffhausen
(SHAB Nr. 218 vom 18. 9. 1971, S. 2290). Franz Helfenstein ist aus
dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

16. Dezember 1976.

Wohlfahrtsfonds für das Personal der Edak AG, in Schaffhausen,
Stiftung (SHAB Nr. 218 vom 18. 9. 1971, S. 2290). Franz

Helfenstein ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen.

16. Dezember 1976.

Homberger-Stiftung, in Schaffhausen (SHAB Nr. 82 vom
11.4.1964, S. 1132). Durch Beschluss des Stiftungsrates vom
14. September 1976 und mit Zustimmung des Regierungsrates des
Kantons Schaffhausen vom 30. November 1976 wurden die
Stiftungssatzungen geändert. Zweck neu: Die Stiftung will Söhnen und
Töchtern von Mitarbeitern der Georg Fischer Aktiengesellschaft
Mithilfe gewähren bei der Erlernung ihres Berufes. Mit den Mitteln
der Stiftung soll vor allem fleissigen und talentierten Jugendlichen
ermöglicht werden, durch eine Berufslehre eine sichere Grundlage
für ihr späteres Fortkommen zu schaffen. Der Stiftungsvorstand
besteht neu aus 2 bis 5 Mitgliedern. Die weiteren Aenderungen sind
nicht publikationspflichtig.

20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung für die leitenden Angestellten der Firma
Rhy-Druck Aktiengesellschaft SchafThausen, in Schaffhausen,

Moserstrasse 14, bei der Stifterfirma (Neueintragung). Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 13.
Dezember 1976 eine Stiftung. Zweck: Die Fürsorge für die leitenden
Angestellten der Stifterfirma sowie die Hinterbliebenen dieser
Angestellten gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität,
Unfall, Tod und besondere unverschuldete Notlage. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat aus 2 bis 5 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Die Stiftung wird mit Kollektivunterschrift zu zweien
vertreten durch Karl Meyer, von Wohlenschwil, in SchafThausen, als
Präsident des Stiftungsrates, sowie die beiden Mitglieder Karl
Sehmid, von Ramsen, in SchafThausen, und Hans Seeholzer, von
Freienbach, in Schaffhausen.
20. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Cilag-Chemie Aktiengesellschaft, in Schaffhausen

(SHAB Nr. 177 vom I. 8. 1970, S. 1755). Die Stiftung hat
am 12. August 1976 mit Zustimmung des Regierungsrates des Kantons

Schaffhausen vom 30. November 1976 die Stiftungssatzungen
geändert. Zweck neu: Die Fürsorge für die jeweiligen und
ausnahmsweise auch die ehemaligen Arbeitnehmer aller Kategorien
der. Cilag-Chemie Aktiengesellschaft und anderen, zur gleichen
Konzerngruppe gehörenden Unternehmen innerhalb der Schweiz,
einschliesslich der Familien dieser Arbeitnehmer, im Falle von
Invalidität, Krankheit, Alter, Tod oder sonstiger Notlage. Die weiteren
Aenderungen sind nicht publikationspflichtig. EmU Graf ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neue
Stiftungsratsmitglieder mit Kollektivunterschrift zu zweien: Fritz
Knobel, von Glarus, in Neuhausen am Rheinfall, und Walter Moser,

von Herbligen BE, in Oetwil an der Limmat ZH.
21. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung für die leitenden Angestellten der Firma
Bolli & Böcherer A.G. Buchdruckerei und Verlag, SchafThausen, in
Schaffhausen, Krummgasse 25, bei der Stifterfirma (Neueintragung).

Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 13. Dezember 1976 eine Stiftung. Zweck: Die Fürsorge für die
leitenden' Angestellten der Stifterfirma sowie die Hinterbliebenen
dieser Angestellten gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invalidität, Unfall, Tod und besondere unverschuldete Notlage. Organe

der Stiftung sind der Stiftungsrat aus 2 bis 5 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Die Stiftung wird mit Kollektivunterschrift zu zweien
vertreten durch Karl Meyer, von Wohlenschwil, in Schaffhausen, als
Präsident des Stiftungsrates, sowie die beiden Mitglieder Josef
Sehmid, von und in Ramsen, und Walter Späth, von und in
Schaffhausen.

22. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Firma A. Wildberger, Ingenieurbüro, in
Schaffhausen (SHAB Nr. 287 vom 7. 12. 1974, S. 3271). Alex
Wildberger, Präsident des Stiftungsrates, wohnt jetzt in Flurlingen.

22. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Adressen- und Propagandazentrale
Schaffhausen AG, in Schaffhausen (SHAB Nr.51 vom
2. 3. 1974, S. 590). Weiteres Mitglied des Stiftungsrates mit
Kollektivunterschrift zu zweien: Pierre Basler, französischer Staatsangehöriger,

in Schaffhausen.

28. Dezember 1976.
Johann Müller-Stiftung, in Siblingen (SHAB Nr. 215 vom
14. 9. 1974, S. 2498). Dr. Heinz Borer ist als Präsident zurückgetreten;

seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist Präsident des Stiftungs-
rates mit Kollektivunterschrift zu zweien: Peter Rutishauser, von
Amükon, in Siblingen. Domiziladresse: Breiti Nr. 237, bei P.

Rutishauser, Präsident.

Appenzell A. Rh. - Appenzell Rh.-Ext. - Appenzello Esterno

14. Dezember 1976.

Stiftung Erspamisanstalt Rehetobel, in Rehetobel. Unter diesem

Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 12. November
1976 eine Stiftung. Zweck: Innerhalb der Gemeinde Rehetobel

die Unterstützung gemeinnütziger Institutionen, die Förderung
kultureller Bestrebungen und die Mithilfe bei Anliegen des Gemeinwohles.

Stiftungsorgane: Stiftungsrat aus 7 bis 12 Mitgliedern. Die
Stiftung wird vertreten durch: Luzi Lendenmann, von Grub AR, als
Präsident; Waller Volkart, von Stadel ZH, als Vizepräsident;
Jakob Langenauer, von Umäsch, als Aktuar, und Karl Kammerer,
von Rehetobel, als Verwalter, alle in Rehetobel. Der Präsident oder
Vizepräsident zeichnet kollektiv zu zweien mit dem Aktuar oder
dem Verwalter. Domizil: Sonder, beim Präsidenten.

22. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Emst Scheer AG., in H e r i s a u
(SHAB Nr. 54 vom 7. 3. 1964. S. 748/9). Gemäss Beschluss des
Stiftungsrates vom 2. Dezember 1976. bestätigt durch Entscheid des Re-
gierungsrates von Appenzell A.Rh, als kantonale Aufsichtsbehörde
vom 21. Dezember 1976 wurde die Stiftung aufgelöst. Nachdem die
Liquidalion beendet ist, wird sie gelöscht.

St. Gallen - Saint-Gall - San Gallo

15. Dezember 1976.

Stiftung für Personalfürsorge der Firma Jules Grüninger A.G. Hafer-
und Maismühle, Rheineck, in Rheineck (SHAB Nr. 270 vom
16. II. 1968, S. 2484). Die Unterschrift von Werner Hanselmann,
Stiftungsratsmitglied, ist erloschen. Neu wurde in den Stiftungsrat
gewählt: Heinz Brunnschweüer. von Hauptwil, in Rheineck; er
zeichnet kollektiv zu zweien mit dem Präsidenten.
15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Kessler & Zuberbühler A.G., in
St. Gallen (SHAB Nr. 252 vom 27. 10. 1973, S. 2883). Gemäss
Bcsehluss des Departementes des Innern des Kantons St.Gallen
vom 30. November 1976 wurde der Aufhebung der Süftung
zugestimmt. Nachdem die Liquidation beendet ist, wird die Stiftung im
Handelsregister gelöscht.
16. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Luftseilbahn Unterterzen-Tan-
nenbodenalp AG, in Unterterzen. Gemeinde Quarten (SHAB
Nr. 150 vom 30. 6. 1962, S. 1919). Die Unterschriften der
Stiftungsratsmitglieder Kaspar Ruesch, Vizepräsident, und Christian Jost.
Sekretär, sind erloschen; Neu wurden mit Kollektivunterschrift zu
zweien in den Stiftungsrat gewählt: Titus Giger, von und in Murg,
Gemeinde Quarten, und Eugen Kessler, von Oberterzen, Gemeinde
Quarten, in Walenstadt.
17. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma WAP AG, in Bütschwil
(SHAB Nr. 13 vom 17. I. 1976. S. 152). Das bisher einzige
Stiftungsratsmitglied Dr. Josef Hüppi ist nun Präsident und führt anstelle
der Einzel- nun Kollektivunterschrift zu zweien. Neu wurden mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Karl
Raschle, von Bütschwil, in Wü SG, und Werner Boltshauser, von
Märstetten, in Bütschwil.
17. Dezember 1976.
Pensionskasse der Arbeiterschaft der Spinnerei Murg A.-G., in
Murg, Gemeinde Quarten, Stiftung (SHAB Nr. 220 vom
20. 9. 1975. S. 2562)
Pensionskasse der Angestellten und Meister der Spinnerei Murg
A.-G., in Murg, Gemeinde Quarten, Stiftung (SHAB Nr. 158

vom 9. 7. 1966, S. 2217) Die Unterschrift des Stiftungsratsmitgliedes
Hermann Schumacher, Vertreter der Stifterfirma, ist erloschen. Neu
wurde in den Stiftungsrat als Vertreter der Stifterfirma gewählt:
Rudolf Grob, von Wetzikon und Murg, Gemeinde Quarten, in Murg,
Gemeinde Quarten. Je ein Vertreter der Stifterfirma zeichnet kollektiv

zu zweien mit je einem Vertreter der Arbeitnehmer.
17. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Steinemann AG, in Flawil (SHAB
Nr. 137 vom 15.6. 1974, S. 1648). Hansjörg Steinemann, Präsident
des Stiftungsrates, wohnt nun in Flawil. Neue Adresse: bei der
Stifterfirma, Wiesenstrasse 17.

20. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Emst Hedinger, in Wattwil
(SHAB Nr. 206 vom 5. 9. 1964. S. 2692). Gemäss Beschluss des
Departementes des Innern des Kantons St. Gallen vom 24. November
1976 wurde der Aufhebung der Stiftung zugestimmt. Nachdem die
Liquidation bereits durchgeführt ist, wird die Stiftung im
Handelsregistergelöscht.

20. Dezember 1976.

Wohlfahrtsfond der Firma Jakob Müller Wäschefabrik A.G. Gossau,
in G o s s a u Stiftung (SHAB Nr. 102 vom 3. 5. 1958, S. 1229). Die
Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Jakob Johann Müller,
Präsident, und Otto Schoch sind erloschen. Neu wurden in den
Stiftungsrat gewählt: Jakob Müller-Zimmermann, von Bichelsee, in
Gossau SG, Präsident, mit Einzeluntersehrift, und Paul Braun-
Gwerder, von Tägerschen, Gemeinde Tobel und Winterthur, mit
Kollektivunterschrift zu zweien. Adresse: bei der Stifterfirma,
Säntisstrasse 36 (amtliche Strassenumnumerierung).
22. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Koch-Heer & Gantenbein AG, in
Flawil (SHAB Nr. 107 vom 8.5. 1976, S. 1311). Neu wurden in
den Stiftungsrat gewählt: Anton Conte, von Tägerschen, Gemeinde
Tobel, in Wil SG; Emil Weber, von Eschenz TG, und Walter Wiek,
von Zuzwil, letztere beiden in Oberuzwil. Präsident oder Vizepräsident

zeichnet kollektiv zu zweien mit einem weiteren Stiftungsratsmitglied.

22. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Elesta AG. Elektronische Steuerapparate,
Bad Ragaz, in BadRagaz (SHAB Nr. 207 vom 4. 9. 1976,

S. 2547). Gemä.ss Beschluss des Departementes des Innern des Kantons

St. Gallen vom 13. Dezember 1976 wurde die Stiftungsurkunde
neu gefasst. Zweck ist nun: Vorsorge für die Mitarbeiter der Stifterfirma

und die Angehörigen bzw. Hinterbliebenen dieser Personen

bei Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod des Arbeitnehmers
sowie bei besonderer Notlage für Personen, für die der Arbeitnehmer

nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat. Ferner Errichtung und Führung

einer Alterssparkasse für die dauernd beschäftigten männlichen

Angestellten des Weingutes Sehloss Salenegg, Maienfeld. Der
Stiftungsrat besteht nun aus mindestens 4 Mitgliedern. Die übrigen
Aenderungen betreffen keine publikationspfliehtigen Tatsachen.

22. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Werkzeugbau AG Oberhelfenschwil, in

Oberhelfenschwil (SHAB Nr. 106 vom 6. 5. 1972, S. 1166).
Die Unterschrift von Adolf Friedli, Präsident des Stiftungsrates, ist
infolge Todes erloschen. Neu wurde mit Kollektivunterschrift zu
zweien in den Stiftungsrat gewählt: Adolf Friedli, von Rüegsau, in
Oberhelfenschwil, Präsident.

23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Oertie Textil AG, in S t. G a 1 -
1 e n. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 23. Dezember 1976 eine Stiftung. Zweck: Fürsorge für die
Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma und die Angehörigen bzw.
Hinterbliebenen dieser Personen bei Alter, Invalidität, Krankheit,
Unfall und Tod des Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage.
Organe der Stiftung: Stiftungsrat, bestehend aus mindestens 2

Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit
Einzeluntersehrift die Mitglieder des Stiftungsrates Ernst Oertle-Bänninger,

Präsident; Frieda Oertle-Bänninger und Philip Oertie-
Schatzmann, alle von Teufen AR, in St. Gallen. Adresse: bei der
Stifterfirma, St. Leonhardstrasse 63.

23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestifrung Coop Sarganserland, in Mels (SHAB
Nr. 215 vom 14. 9. 1974, S. 2498). Die Unterschrift von August Benz,
Stiftungsratsmitglied und Aktuar, ist erloschen. Neu wurde mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Eduard
Vogler-Neff, von und in Wangs, Gemeinde VUters.

23. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Firma Stihl & Co., in W i 1 SG. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 19.

November 1976 eine Stiftung. Zweck: Vorsorge für die ständigen
Arbeitnehmer der Stifterfirma und deren Angehörige bzw. Hinterbliebenen

gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Krankheit,
Unfall. 'Invalidität sowie sonstigen Notlagen und für Personen, für
die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat. Organe
der Süftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus mindestens 3

Mitgliedern sowie die Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit
Kollektivunterschrift zu zweien die Mitglieder des Süftungsrates Robert
Schäfer, deutscher Staatsangehöriger, Präsident; Serge Wernli, von
Thalheim AG, beide Vertreter des Arbeitgebers; Hans-Jürgen
Baumann, deutscher Staatsangehöriger, alle drei in WU SG, sowie
Roland Mäder, von Rüeggisberg BE, in Dussnang TG, letztere beiden
Vertreter der Arbeitnehmer. Die Arbeitnehmervertreter zeichnen
nicht unter sich. Adresse: bei der Stifterfirma, Pestalozzistrasse 15.

23. Dezember 1976.

Fürsorgefond für die Angestellten und Arbeiter der Firma Schönnen-
berger AG, Buntweberei, Dietfurt, in Dietfurt, Gemeinde Bütschwil.

Süftung (SHAB Nr. 14 vom 18. 1. 1975, S. 141). Die Unterschrift

von Louis Seinet, Sü'ftungsratsmitglied, ist erloschen. Neu
wurde mit Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat
gewählt: Walter Schacher, von Rain LU, in Dietfurt, Gemeinde
Bütschwil. Adresse: bei der Stifterfirma, Neudietfurt.
24. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung SIM, in Heerbrugg,- Gemeinde A u. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 15.
Dezember 1976 eine Stiftung. Zweck: Vorsorge für die ständigen
Mitarbeiter der Stifterin und deren Angehörige bzw. Hinterbliebene
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall,
Invalidität sowie sonstigen Notlagen. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat, bestehend aus mindestens 3 Mitgliedern sowie die
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu
zweien die Stiftungsratsmitglieder Rudolf Läderach, von Worb, in
Ennenda, Präsident; Karl Staub, von Sevelen, in Au SG; Emil
Trümmer, von Frutigen, in Windisch, sowie Rudolf Zumstein, von
Seeberg. in Aarau. Adresse: Widnauer Strasse 8, bei Schweizer
Indianer Mission.

24. Dezember 1976.
Wohlfahrtsfonds der ELCO Oelbrennerwerk AG, Vilters, in V i 1 -

ters, Stiftung (SHAB Nr.201 vom 28.8. 1976, S. 2475). Gemäss
Beschluss des Departementes des Innern des Kantons St. Gallen
vom 13. Dezember 1976 wurde die Stiftungsurkunde teilweise geändert.

Die Stifterfirma lautet nun «ELCO Oel- und Gasbrennerwerke
AG», der Name der Süftung: Wohlfahrtsfonds der ELCO Oel-

und Gasbrennerwerke AG.

27. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Getreide AG Rorschach, in Rorschach
(SHAB Nr. 293 vom 14. 12. 1974, S. 3347). Die Unterschrift von Carl
Hasler, StiftungsratsmitgUed, ist erloschen. Neu wurde mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Armin Schegg,
von Oberriet, in Goldach. Adresse: bei der Stifterfirma, Hauptstrasse

34.

27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Rheintaler Druckerei und Verlag
AG, in Heerbrugg, Gemeinde Au (SHAB Nr.86 vom 13.4. 1963,
S. 1Q59). Die Unterschrift von Hans Kobelt, Stiftungsratsmitglied,
ist erloschen. Neu wurde in den Süftungsrat und als Vertreter der
Arbeitnehmer gewählt: Hans Hartl, von Untersiggenthal, in Widnau.

Je ein Vertreter der Stifterfirma zeichnet kolleküv zu zweien
mit einem Vertreter der Arbeitnehmer.

28. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Reichenbach & Co. AG., St. Gallen, in
S L Gallen (SHAB Nr. 72 vom 27. 3. 1971, S. 726). Die Unterschrift

von Felix Guggenheim, Präsident des Stiftungsrates, ist
erloschen. Neu wurde mit Einzeluntersehrift in den Stiftungsrat und als
Präsident gewählt: Franz Hamburger, von Buchs ZH, in Mörschwil.

28. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Hofmann & Co. A.G. Uznach, in U z-
nac h (SHAB Nr. 293 vom 14. 12. 1974, S. 3347). Die Unterschrift
von Eduard Fäh, Stiftungsratsmitglied, ist erloschen. Neu wurde mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Leonardo

Schiller, von Zürich, in Jona.

29. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Fritz Schlaepfer & Co., in S t.
Gallen (SHAB Nr. 122 vom 30. 5. 1959, S. 1540). Die Unterschriften

der Stiftungsratsmitglieder Rudolf Schlaepfer und Max Kalberer
sind erloschen. Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt: Josef Ruggii,

von Gottshaus, Gemeinde Hauptwil, in Teufen AR, und Arthur
Löhrer, von Niederhélfensehwil, in St. Gallen; sie zeichnen kollektiv
zu zweien mit dem Präsidenten. Fritz Schlaepfer, Präsident des
Stiftungsrates, wohnt nun in Teufen AR.

29. Dezember 1976.

Personal-Fürsorgestiftung der Firma Dixa A.G., St. Gallen, in
S t. G a 1 1 e n (SHAB Nr. 206 vom 2. 9. 1972, S. 2316). Die
Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Peter Benz, Leonhard Zeiser
und Charles Weber sind erloschen. Neu wurden mit Kollektivunter-
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schrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Hans Lehmann, von
Langnau i. E., in Zürich; Silvio Carocari, von Untereggen, in Horn
TG, und Jakob Schlauer, von und in Herisau, sowie Anton Bach,
von Eschenz TG, in St. Gallen.
29. Dezember 1976. V

Sarganserländisehe Stiftung für die Jugend, in Flums (SHAB
Nr. 129 vom 6.6. 1970, S. 1309). Adresse: bei. Sarganserländisehe
Bank, Hintere Bahnhofstrasse, 8890 Flums.
30. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der «Wohnhilfe», Werkgenossenschaft des
Schreinergewerbes, St. Gallen, in St. Gallen (SHAB Nr. 102 vom
3. 5. 1975, S. 1203). Gemäss Beschluss des Departementes des
Innern des Kantons St. Gallen vom 13. Dezember 1976 wurde der
Aufhebung der Stiftung zugestimmt. Nachdem die Liquidation
durchgeführt ist, wird sie im Handelsregister gelöscht.
30. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung J. Huber & Co. AG., in St. Gallen (SHAB
Nr. 260 vom 7. 11. 1964, S. 3365). Die Unterschrift von Emil Rütte-
ner, Stiftungsratsmitglied, ist erloschen. Neu wurde mit Kollektivunterschrift

zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Herbert Reehsteiner,

von Wald AR, in Teufen AR.

Graubünden - Grisons - Grigioni

24. Dezember 1976.
Fondation pour la promotion d'études, in C h u r. Neue Stiftung
gemäss öffentlicher Urkunde vom 21. 12. 1976 im Sinne von Art. 80 ff
ZGB. Zweck: Unterstützung und Förderung von Jugendlichen aller
Nationen durch Gewährung von Beiträgen, namentlich in Form von
Stipendien, an die Kosten für die Ausbildung und die Erziehung.
Stiftungsrat: 3 bis 5 Mitglieder; nämlich: Dr. Reto Mengiardi. von
Ardez, Präsident; Dr. Romano Kunz, von Chur und Fläsch, und
Verena Maria Mengiardi, von Ardez, alle in Chur: sie zeichnen
einzeln. Domizil: c/o Dr. Reto Mengiardi, Ottoplatz 19. 7000 Chur.

Aargau - Argovie - Argovia

Berichtigung.
Personalfürsorgestiftung der Aktiengesellschaft «Unternehmen und
Markt», Rheinfelden, in Rheinfelden (SHAB Nr. 297 vom
18. 12. 1976. S. 3628), ist der richtige Name der Stiftung.

15. Dezember 1976.

Stiftung «F. Schlatter» zur Förderung der individuellen Vorsorge, in
Frick. Hauptstrasse 109, bei Schlatter Versicherungsplanung.
Neue Stiftung. Datum der öffentlichen Urkunde: 10.11.1976.
Zweck: Lebens-, Alters-, Hinterbliebenen-, Invaliden-, Krankheitsund

Unfallvorsorge sowie Wohlfahrts- und andere Leistungen mit
sozialem Charakter für natürliche und juristische Personen im Kanton

Aargau und in den übrigen Kantonen der Schweiz. Stiftungsrat:
eines oder mehrere Mitglieder. Einzeluntersehrift führt: Fritz
Schlatter, von Schlossrued, in Oberentfelden, Stiftungsratsmitglied.
15. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung des Architekturbüros Geiser & Schmidlin
Aarau, in Aarau (SHAB Nr. 66 vom 19.3. 1966. S.917). Josef
Schmidlin, bisher Stiftungsratspräsident, zeichnet nun als
Stiftungsratsvizepräsident, jedoch nun zu zweien. Hans Ge'ser, bisher
Stiftungsratsvizepräsident,' zeichnet nun als Stiftungsratspräsident.'.'je-
doch nun einzeln. Unterschrift Heinz Studer, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Hermann Bruggisser, von
Wohlen AG, in Unterentfelden, Stiftungsratsmitglied.
17. Dezember 1976.
Alterskasse der Firma Vollmar & Sehatzmann, Kartonfabrik, Lenzburg,

in Lenzburg, Stiftung (SHAB Nr. 166 vom 19.7. 1975,
S. 2000). Unterschrift Rudolf Würgler. Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Unterschrift zu zweien mit je einem Vertreter der Stifterin
neu: Paul Brugger, von Auenstein, in Staufen, Stiftungsratsmitglied
(Vertreter der Begünstigten).

21. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Garage Diebold AG, in B a d e n
(SHAB Nr. 242 vom 17. 10. 1964. S. 3120). Guido Diebold,
Stiftungsratsmitglied, wohnt nun in Oberrohrdorf.
21. Dezember 1976.

Fürsorgefonds der Dr. Walter Mäder, Lack- und Farbenfabrik,
Aktiengesellschaft, in Baden, in B a d e n Stiftung (SHAB Nr. 1 13 vom
17.5.1975, S. 1359): Neues Domizil: Schartenrainstrasse 21, bei
Dr. Louis Mäder.

21. Dezember 1976.

M.G. Baur-Wohlfahrtsfonds, in Beinwil am See, Stiftung
(SHAB Nr. 109 vom 12.5. 1951, S. 1160). Unterschriften Heinrich
Baur, Stiftungsratspräsident; Max Lüscher, Stiftungsratsaktuar, und
Hans Kaspar. Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu
zweien neu: Max Burger, von und in Burg AG. Stiftungsratspräsident:

Theodor Gautschj, von Gontenschwil, in Reinach AG,
Stiftungsratsaktuar, und Hans Eichenberger, von und in Beinwil am
See, Stiftungsratsmitglied.

21. Dezember 1976.

Fürsorgestiftung der Firma Gebr. Säuberli AG, in Teufenthal
(SHAB Nr. 253 vom 28. 10. 1967. S. 3581). Unterschrift Rudolf Burger,

Stiftungsratspräsident, infolge Todes erloschen. Max Burger,
bisher Stiftungsratsmitglied und Sekretär, zeichnet nun als Stiftungs-
ratspräsident weiterhin einzeln. Unterschrift zu zweien neu: Theodor

Gautsehi, von Gontenschwil, in Reinach AG, Stiftungsratsaktuar,
und Brigitte Säuberli, von und in Teufenihal, Stiftungsratsmitglied.

23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Firma Herzog & Sonderegger AG
Aarau, in A a ra u (SHAB Nr. 146 vom 26. 6. 1971, S. 1586). Unterschrift

zu zweien neu: Hans Stierlin, von Schaffhausen, in Küttigen-
Rombach, Süftungsratsmitglied.

23. Dezember 1976.

Aargauische Stiftung für cerebral Gelähmte, in Aarau (SHAB
Nr. 209 vom 7. 9. 1974, S. 2436). Hans Graf, Aktuar des Stiftungsrates,

ist auch Bürger von Aarau. Arno Meyer, Quästor des Stiftungsrates,

wohnt nun in Schönenwerd.

23. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der MLB Bertschinger Handels AG, in

Staufen, Zürich-Bern-Strasse 540, bei der Stifterin, Stiftung
(Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde: 24.11.1975/
8. 9. 1976. Zweck: Fürsorge für die männlichen und weiblichen
Arbeitnehmer der Stifterfirma oder deren Hinterbliebene gegen
wirtschaftliche Folgen von Alter, Tod, Krankheit, Invalidität, Unfall
sowie unverschuldeter Notlage. Einziges Organ: Stiftungsrat von 1 bis
5 Mitgliedern. Unterschrift zu zweien führen: Max Bertschinger-
Koch, von und in Lenzburg, Stiftungsratspräsident; Max Bertschin-
ger-Hochstrasser, von und in Lenzburg, Stiftungsratsvizepräsident,
und Werner W. Friedli, von Zollikon, in Oberweningen,
Stiftungsratsmitglied.

24. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Ortopag Reinach, E. H. Hediger AG, in
Reinaeh, in R e i n a c h (SHAB Nr. 22 vom 27. 1. 1968, S. 186). Die
ursprüngliche Stiftungsurkunde vom 28. 12. 1967 wurde, mit
Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 18. 10. 1976, durch die neue
Stiftungsurkunde vom 27. 9. 1976 ersetzt. Neuer Name:
Personalfürsorgestiftung der Ortopag AG. Zweck: Fürsorge für die Angestellten
und Arbeiter der Stifterin sowie deren Angehörige und Hinterbliebene

durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter,
Tod, Krankheit, Unfall oder Invalidität.

27. Dezember 1976.
Viktor Schneider-Stiftung, in Aarau (SHAB Nr. 282 vom
1. 12. 1973, S. 3196). Unterschrift Gottfried Müller, Stiftungsratsaktuar,

erloschen. Stiftungsratsaktuar neu: Kurt Zimmerli, von
Oftringen, in Murgenthal. Präsident oder Vizepräsident zeichnet zu
zweien mit Aktuar oder Kassier.

27. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Ernst Glanzmann AG, in Aarau
(SHAB Nr.296 vom 19. 12. 1964, S. 3816). Unterschrift Josef
Schenker, Stiftungsratspräsident, infolge Todes erloschen.
Einzelunierschrift neu: Ernst Glanzmann, von Marbach LU, in Schönenwerd,

Stiftungsratspräsident.
27. Dezember 1976.

Angestellten Unterstützungsfonds der Firma Weber & Co AG,
Aarburg, in Aarburg, Stiftung (SHAB Nr. 55 vom 6.3.1976,
S. 645). Unterschrift Armin Knuchel, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Kurt Zwicky, von Winterthur
und Mollis, in Aarburg, Stiftungsratsmitglied.
27. Dezember 1976.
Wohlfahrtsfonds für Angestellte und Arbeiter der Firma Weber & Co
AG, Aarburg, in A a r b u r g Stiftung (SHAB Nr. 55 vom 6. 3. 1976,
S. 645). Untersehrift Armin Knuchel, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Untersehrift zu zweien neu: Kurt Zwicky, von Winterthur
und Mollis, in Aarburg, Stiftungsratsmitglied.
27. Dezember 1976.

Personalvorsorgestiftung der Firma Schaieh AG, in Baden (SHAB
Nr. 6 vom 8. 1. 1972, S. 56). Neue Domiziladresse: Bahnhofplatz 4.

27. Dezember 1976.

Pcrsonalfürsorgcstiftung der Martin Wetter AG, in Baden (SHAB
Nr. 107 vom 10. 5. 1975, S. 1271). Martin Welter, Stiftungsrat, wohnt
nun in Baden.

27. Dezember 1976.
Alters- und Fürsorgefonds der Firma Kistler & Strasser AG, Brugg,
in B r u g g Stiftung (SHAB'Nr. 194 vom 20. 8. 1966, S. 2666).
Unterschriften Walter Kistler, Stiftungsratspräsident, und Ernst Strassen

Stiftungsratsmitglied, erloschen. Einzeluntersehrift neu: Urs
Kistler, von und in Brugg, Stiftungsratsmitglied. Domiziladresse:
Fröhlichstrasse 29.

27. Dezember 1976.
Pensionskasse der Firma Kistler & Strasser AG, Brugg, in Brugg,
Stiftung (SHAB Nr. 194 vom 20. 8. 1966, S. 2666). Unterschriften
Walter Kistler, Stiftungsratspräsident, und Ernst Strasser,
Stiftungsratsmitglied, erloschen. Einzeluntersehrift neu: Urs Kistler, von und
in Brugg, Stiftungsratsmitglied.
27. Dezember 1976.

Stiftung der Hetex Garn AG für die Finanzierung von Ferienkolonien
der Sehulen von Niederlenz, in Nied erlenz (SHAB Nr. 280

vom 29. 11. 1975, S. 3196). Unterschrift Heinz Oppliger,
Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Peter Leueribtf-
ger, von Walterswil BE, in Bremgacien AG, Stiftungsratsmiiejied...
27. Dezember 1976.

Stiftung der Hetex Garn AG für die Finanzierung eines Jugendfestes
oder von Schulreisen der Schulen von Niederlenz, in Niederlenz
(SHAB Nr.280 vom 29. 11. 1975, S. 3196). Unterschrift Heinz
Oppliger, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu:
Peter Leuenberger, von Walterswil BE, in Bremgarten AG,
Stiftungsratsmitglied.

27. Dezember 1976.
Pensionskasse der Rothrister Papiersaek- und Piastie AG, in
Rothrist, Stiftung (SHAB Nr.13 vom 17.1.1976, S. 152).
Unterschrift Dr. Werner Troxler, Stiftungsratsmitglied, erloschen.
27. Dezember 1976.
Wohlfahrtsfonds der Rothrister Papiersaek- und Plastic AG, in
Rothrist, Stiftung (SHAB Nr.13 vom 17.1.1976, S. 152).
Unterschrift Dr. Werner Troxler, Stiftungsratsmitglied, erloschen.
27. Dezember 1976.
Alters- und Pflegeheim Sehloss Wildenstein, bisher in
Veltheim, Stiftung (SHAB Nr. 19 vom 24. 1. 1970. S. 185). Sitzvcrle-
gung nach Bern (SHAB Nr. 297 vom 18. 12. 1976, S.3626). Die
Stiftung wird im Handelsregister des Kantons Aargau gelöscht.
29. Dezember 1976.

Stiftung Taubstummenanstalt Baden, in Baden (SHAB Nr. 104
vom 4.5.1968, S. 960). Domizil: bei Max Müller, Oesterliwald-
weg 16.

29. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Buehdruekerei Adolf Köpfli, Baden, in
Baden (SHAB Nr.224 vom 25.9. 1965, S. 2997). Neue Domiziladresse:

Theaterplatz 5.

29. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Keller & Co Aktiengesellsehaft, in
Klingnau (SHAB Nr. 14 vom 18. 1. .1975, S. 141). Unterschrift
zu zweien neu: Edgar Binder, von Baldingen, in Klingnau,
Stiftungsratsmitglied. ¦

Thurgau - Thurgovie - Turgovia

15. Dezember 1976.

Personalstiftung Sallmann AG, in Amriswil (SHAB Nr. 263 vom
9. 11. 1974. S. 2996). Sophie Bauer, Mitglied, ist aus dem Stiftungs-
rat ausgetreten; ihre Unterschrift ist erloschen. Neu wurde Anna
Hclfenberger, von Gossau SG, in Romanshorn, als Mitglied mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt.
16. Dezember 1976.

Stiftung der Obstverwertungsgenossensehaft Egnach, in Egnach
(SHAB Nr. 13 vom 17. 1. 1976. S. 152). Waller Hungerbühler ist als
Kassier zurückgetreten und gehört dem Stiftungsrat als Mitglied an;
er führt wie bisher Kollektivunterschrift zu zweien. Neu wurde
Jakob Vetterli, von Rheinklingen, in Uttwil, als Kassier mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt.
16. Dezember 1976.

Personalfürsorgestiftung der Carl Gottsehalek Aktiengesellsehaft, in
Kreuzlingen (SHAB Nr. 170 vom 24.7. 1971, S. 1843). Gertrud

Graf. Quästorin, ist aus dem Stiftungsrat ausgetreten; ihre
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde Beat-Carl Gottsehalek, von
Schönholzerswilen, in Kreuzlingen, als Quästor mit Kollektivunterschrift

zu zweien in den Stiftungsrat gewählt.

17. Dezember 1976.

Angestellten- und Arbeiterfürsorgestiftung der Firma Walter Altheer
A.G. Ritzisbuhwil, in Ritzisbuhwil-Schönholzers-
wilen (SHAB Nr. 266 vom 14. 1 1. 1959, S. 3132). Waller Altheer,
Präsident, und Max Iseli, Protokollführer, sind aus dem Stiftungsrat
ausgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den
Stiftungsrat gewählt: Erich Sehönenberger, von Kirchberg SG, in
St. Gallen, als Präsident, und Marcel Kubli, von Netstal, in Ritzis-
buhwil-Schönholzerswilen, und Albert Dudli, von Oberbüren SG, in
St. Gallen, als Mitglieder. Sic führen Kollektivunterschrift zu
zweien.

21. Dezember 1976.

Laager-Stiftung für die Arbeiterschaft der Papierfabrik Laager AG,
in Bischofszell (SHAB Nr. 173 vom 27. 7. 1974, S. 2076). Ernst
Kellenberger, Aktuar, ist aus dem Stiftungsrat ausgetreten; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde Niklaus Küng, von Jonschwil,
in BischofszeU. als Aktuar mil Kollektivunterschrift zu zweien in den
Stiftungsrat gewählt.
21. Dezember 1976.

Brunner-Personalfürsorgcstiftung, in Diessenhofen (SHAB
Nr. 100 vom 30. 4. 1960. S. 1324). Das Finanzdepartement des Kantons

Thurgau hat mit Verfügung vom 15. Oktober 1976 der Aufhebung

der Stiftung zugestimmt. Die Liquidation ist durchgeführt. Die
Stiftung ist erloschen.

Tessin - Tessin - Ticino

Ufficio di Bellinzona

21 dieembre 1976.
Fondo di previdenza per i dipendenti della ditta Otto Seerri S.A.,
Bellinzona, in Bellinzona (FUSC del 19.8. 1972. N" 194. p. 2197).
Vittorio Ferracini, dimissionario, non è più segretario del consiglio
di fondazione e la sua firma é estinta. Gino Boffa, da ed in Locamo,
è nominalo segretario con firma individuale.

29 dicembre 1976.
Fondo di previdenza per il personale della S.A. Agricola Ticinese, in
Bellinzona (FUSC del 2.11.1974, N" 257. p. 2930),
fondazione. Con risoluzione del 27 giugno 1975, il Consiglio di Staio
della Repubblica e Cantone del Ticino ha deciso di modificare l'atto
'di fondazione come segue: Nuova ragione sociale: «Fondo di

previdenza per il personale della SA Agricola Ticinese, Bellinzona, della
Alramone SA, Bellinzona e della Agrocarne SA, Giubiasco». Scopo:
venire in aiuto del personale della SA Agricola Ticinese, Bellinzona,
della Alramone SA, Bellinzona e della Agrocarne SA, Giubiasco,
alleviando le conseguenze economiche della vecchiaia, delle malattie e

della invalidità, mediante la concessione di sussidi. Potranno essere
erogati sussidi anche a favore dei superstiti bisognosi di un impiegato

od operaio defunto. Lo scopo della fondazione potrà, col consenso
del Consiglio direttivo e della fondatrice, essere modificato ed

esteso nel senso di farne una Cassa-pensione per il personale, divenuto

invalido al lavoro per vecchiaia, della SA Agricola Ticinese,
Bellinzona, della Alramone SA, Bellinzona e della Agrocarne SA,
Giubiasco o della Ditta che le riprendesse. La gestione della fondazione

è affidata a un consiglio direttivo di tre membri. Gli statuti
sono siali modificati di conseguenza. ï -,
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Ufficio di Locamo

27 dicembre 1976.
Fondo di previdenza per il personale della ditta Fatati S.A., in M a-

gadino-Quartino. Fondazione costituita con atto pubblico e

statuti del 27 aprile 1972. Scopo: la previdenza a favore del personale
della ditta, nonché dei loro familiari e superstiti mediante la

concessione di indennità in caso di vecchiaia, di morte, d'invalidità e di
eventuali altri stati di bisogno; attualmente solo a favore del personale

con mansioni direttive. Amministrazione: consiglio direttivo di
3 membri. Vincolano la fondazione, con diritto di firma collettiva a
due: Antonio Snider, da Cavagnago, in Locamo, presidente; Johann
Hendrik Kuhlwilm, cittadino olandese, in Gerra Gambarogno,
vicepresidente; Rudolf Hürlimann, da Winterthur, in Minusio,
segretario-cassiere. Recapito: Quartino, presso Fatati S.A.

27 dicembre 1976.

Fondazione di previdenza per il personale della Ferrari S.A., Prodotti
Ortofruttieoli, in Tenero-Contra. Fondazione costituita con
atto pubblico e statuti del 10 dicembre 1976. Scopo: la previdenza a
favore dei dipendenti della ditta nonché dei loro superstiti, mediante

la concessione di indennità in caso di vecchiaia, di morte, di
malattia, d'invalidità, di servizio militare, di disoccupazione e di eventuali

altri bisogni. Amministrazione: consiglio di fondazione da 2 a 4
membri. Vincola la fondazione la firma individuale del presidente e

la firma collettiva a due degli altri membri. Uberto Bustelli, da
Locamo, in Lavertezzo, presidente; Antonio Ferrari, da Vogorno, in
Gordoia, segretario-cassiere; Aldo Gamboni, da Vogorno, in
Gordoia, membro; Valerio D'Amario, cittadino italiano, in Tenero-Contra,

membro. Recapito: Tenero, presso Ferrari S.A., Prodotti
Ortofrutticoli.

Ufficio di Lugano

15 dicembre 1976.

Pro Juventute di Cornano, in C o m a n o erezione di un asilo infantile,

ecc., fondazione (FUSC del 13. 1. 1973. N" 10, p. 102). Con
decisione del lod. Consiglio di Staio della Repubblica c Cantone Ticino
del 10. 6. 1976 e con verbale del 14. 12. 1976 l'ano di fondazione è

stato modificato su un punto non soggetto a pubblicazione e sui
seguenti punti: scopo - l'attuazione di opere di istruzione e di beneficenza

nell'ambito della comunità di Cornano. Amministrazione: la
fondazione è amministrala dal Parroco pro tempore di Cornano.
Edgardo Petrini ed EmUio Degiorgi non fanno più parte dell'amministrazione

e le loro firme sono estime. Don Fernando Agustoni, giù
presidente e direttore é ora amministratore con firma individuale.

Distretto di Mendrisio

20 dicembre 1976.

Fondazione di previdenza per il personale della ditta Fimo S.A., in
Chiasso, la previdenza per i- dipendenti della dina fondatrice,
ecc.. fondazione (FUSC del 28. 10. 1963, N" 251, p. 3036). Luciana
Rusconi, dimissionaria, non fa più parte del consiglio direttivo; la
sua firma è estinta, ln sua sostituzione é stata nominata Mariangela
Ollasci, da ed in Mendrisio, con firma collettiva con il presidente. 11

presidente del consiglio direttivo Ercole Doninelli è ora domiciliato
a Meride. 11 membro del consiglio direttivo Lorenzo Aloisio, cittadino

italiano, è ora in Besazio.
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27 dicembre 1976.

Fondo di previdenza per il personale della Intervia Transport S.A., in

Chiasso. Sotto questa ragione sociale è stata costituita con atto
notarile 6 dicembre 1976 una fondazione. Scopo: l'assistenza e la

previdenza a favore dei dipendenti della fondatrice e dei loro familiari,

rispettivamente superstiti, nei casi di vecchiaia, invalidità, morte,

infortuni, malattia e eventuali altri stati di bisogno. L'amministrazione

è affidata a un consiglio direttivo composto di tre membri.
La fondazione è impegnata di fronte ai terzi dalla firma individuale
del presidente e collettiva a due dei membri del consiglio direttivo:
Werner Kübler, da Basilea, in Morbio Superiore, presidente;
Giuseppe Mogliazzi, da ed in Novazzano, segretario e Alfredo Bernasconi,

cittadino italiano in Uggiate Trevano (1), membro. Recapito
della fondazione: c/o Intervia Transport S.A., via Bossi 1, 6830
Chiasso.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau d'Echallens

20 déeembre 1976.

Fonds de Prévoyanee du personnel de la soeiété Frigorifiques Universal

SA., à C u g y (FOSC du 13. 12. 1975, p. 3324). Suivant procés-
verbal de son assemblée générale extraordinaire du 24 décembre
1975, la fondation a décidé de modifier sa raison en Fonds de

Prévoyanee du personnel de la soeiété Unifroid S.A. Les statuts ont été

modifiés en conséquence en accord avec l'autorité de surveillance.

Bureau de Lausanne

15 décembre 1976.

Fonds en faveur du personnel de la Halle aux euirs et Assoeiation des

maîtres-bouehers de la Suisse romande, à Lausanne, fondation
(FOSC du 8. 1. 1955, p. 82). Statuts modifiés le 26 novembre 1976

(décision du Département de l'Intérieur et de la Santé publique).
Nouveau nom: Fonds en faveur du personnel de la Halle aux euirs de

Lausanne et environs.

17 décembre 1976.
Fonds de prévoyanee de Proelama, soeiété anonyme de publieité, à

Lausanne (FOSC du 1.2.1975, p. 286). La signature
d'Alexandre Mayor est radiée. Jean-Edouard Krafft (membre du
conseil inscrit) est nommé secrétaire et continue à signer collectivement

à deux.

20 décembre 1976.
Fondation Julie et Georges Pieard, à Lausanne (FOSC du
6.4. 1963, p. 1005). Statuts modifiés le 18 novembre 1976 (décision
du Département de l'Intérieur et de la Santé publique) sur un point
non soumis à publication. La signature de Berthold Dukas est
radiée. La fondation est engagée par la signature individuelle
d'Edmond Dukas, de Bâle, à Meilen, et de Hans-Peter Keller, de
Zurich, à Schwerzenbach.

21 décembre 1976.
Fonds en faveur du personnel de la Soeiété des maîtres bouchers de
Lausanne et environs, à Lausanne, fondation (FOSC du
8. 1, 1955, p. 83). Le président René Mermoud est décédé; sa signature,

ainsi que celle de Charles Junod et de Charles Stoucky, est
radiée. La fondation est engagée par la signature collective à deux du
président Georges Allenbach, d'Adelboden et Jouxtens-Mézery, à

Savigny, avec le secrétaire Hector Schwander, de Lyss et Lausanne,
à Lausanne, ou le membre du conseil Marcel Meylan, du Lieu, à

Lutry, Nouvelle adresse: chemin du Bois de la Fointaine 6 (chez
Hector Schwander).
21 décembre 1976.
Fondation de prévoyanee en faveur du personnel de la Maison Paul
Martin S.A. primeurs en gros, Lausanne, àLausanne (FOSC du
25. 9. 1971, p. 2348). La signature de Charles Portmann est radiée.
La fondation est également engagée par la signature collective à
deux du secrétaire Georges Visinand, de Maracon. à Lausanne.
21 décembre 1976.
Centre d'aeeueil Les Oliviers, à Lausanne. Nouvelle fondation.
Date des statuts: 1" décembre 1976. But: venir en aide aux alcooliques

romands. Conseil: 9 membre au moins, qui sont: René Gallandat,

de Rovray, â Cugy VD, président; Guy-François Thuillard, de
Froideville. à La Tour-de-Peilz. vice-président; Richard Pfister, de
Wittenbach, à Lausanne, secrétaire; Jean Larban, d'Espagne, â

Chexbres; Philippe Quartier, des Brenets, à Yverdon; Marcel Mivelaz,

d'Yverdon et Fribourg, au Mont-sur-Lausanne; André Thibaud,
de Concise, à Lausanne; Josette Hypolito, de Peyres-Possens, à
Etagnières; Guy Savary, de et à Genève; Christian Tschan, de Sigriswil,
à Péry; Bernard de Senarclens, de Genève et Lausanne, à Pully. et
Yvonne Piaget, de et à La Côte-aux-Fées. La fondation est engagée
par la signature collective à deux du président ou du vice-président
avec un autre membre du conseil. Adresse: avenue Virgile-
Rossel 14.

23 décembre 1976.

Fonds de prévoyanee en faveur du personnel de Haveleo S.A., à

Lausanne (FOSC du 24. 2. 1968, p. 404). La signature de Renzo
Dal Bello est radiée. La fondation est également engagée par le
membre du conseil René Chanson, de Moiry, à Crissier, qui signe
collectivement à deux avec le président. Le secrétaire Paul Braun est
actuellement à Echandens.
29 décembre 1976.
Fondation en faveur de la maison suisse de retraite à Issy-les-Moulineaux,

àLausanne (FOSC du 15. L 1972, p. 126). La signature
de Hermann Matthey, Emile-Victor Bitterli, Alain Berthoud et
Bernard de Müller est radiée. La fondation est engagée par la signature
collective à deux du président Marc-Edouard Landolt, d'Aarau, à
Pully, et du vice-président Pierre Verrey, de Lausanne, Vevey et
Corsier-sur-Vevey, à Pully, entre eux ou l'un d'eux avec l'un des
autres membres du conseil, qui sont: Alfred Devolz, de Villars-le-
Terroir, à La Tour-de-Peilz, Pierre Stoffel, d'Arbon, à Dully, et
Daniel Steinfels, de Zurich, à Neuilly-sur-Seine (France).
29 décembre 1976.
Fonds de prévoyanee en faveur du personnel de Zanehi-vlns S.A., à

Lausanne, fondation (FOSC du 7.6. 1975, p. 1572). La signature

de Jacques Bertholet est radiée. La fondation est également
engagée par la membre du conseil Teresina Romerio, d'Italie, à
Lausanne, qui signe collectivement à deux avec lc président ou le secrétaire.

Bureau de Morges

17 décembre 1976.
Fondation en faveur du personnel de Boissons désaltérantes S.A., à

Bussigny-près-Lausanne (FOSC du 5. 9. 1973, p. 2542).
Le secrétaire Gérard Bovay a démissionné; sa signature est radiée.
Nouveau secrétaire: Bernard Vulliamy, d'Oulens-sous-Echallens, à
Prilly, qui engagera la fondation par signature collective avec le
président.

21 décembre 1976.

Fonds de solidarité en faveur des membres de l'assuranee-maladie
collective SIM, à Morges. Selon acte authentique du 30
novembre 1976, a été créée une fondation. But: faciliter l'assurance
collective des bénéficiaires en cas de maladie. Conseil composé de 3

à 5 membres, désignés par l'assemblée générale des bénéficiaires de
la caisse-maladie. Signature collective â deux des membres. Gilbert
Bettems, de Féchy, â Morges, président; Marcel Desponds, de Lussery,

à Morges. secrétaire; André Collet, de Baulmes, â Morges.
Adresse: chez Etablissements SIM S.A., â Morges.
21 décembre 1976.
Fonds de prévoyanee en faveur du personnel de la maison Prematex
S.A., àMorges. Sous ce nom, il a été constitué, selon acte authentique

dressé le 6 octobre 1976, une fondation qui a pour but de venir
en aide aux membres du personnel de la maison Prematex S.A., à

Morges, en cas de vieillesse, invalidité, accident, et à leur famille s'ils
venaient à décéder. La gestion de la fondation est confiée â un conseil

de fondation composé de 3 membres, les uns nommés par la
fondatrice et les autres par les bénéficiaires et pris parmi eux. Signature
collective â deux du président ou du vice-président avec un autre
membre du conseil. Andréas Habs, président, de Zurich, â Yens;
Jean-Pierre Delannoy, vice-président, de nationalité française, â

Morges; Louis Mettrai, secrétaire, de Cuarnens, Apples et Yens, à-
Cuarnens; Walter Kleiner, membre, d'Affoltern am Albis, à La
Tour-de-Peilz. Adresse: rue de Lausanne 31, en les bureaux de
Prematex S.A.

22 décembre 1976.

Maison de la Mission, à L o n a y. Sous ce nom, il a été constitué,
selon acte authentique, dressé le 6 décembre 1976, une fondation qui a

pour but de procurer un siège stable au secrétariat européen de la
Mission évangélique contre la lèpre, association ayant son siège â

Egerkingen. La fondation est administrée par un conseil de fondation

composé de 3 à 5 membres. La fondation est engagée par la

signature collective à deux du président, du secrétaire et du caissier du
conseil de fondation. Ernst Hunzinger, président, de Bâle, â

Egerkingen; Eric Chollet, secrétaire, de Maracon, â Echichens; Nicolette
Furter, caissière, de Neuchâtel et Staufen AG, à Morges. Adresse:
Lonay, villa Praz d'Amone.

Bureau de Vevey

15 décembre 1976.

Fonds de prévoyanee en faveur du personnel de la Soeiété Kramer
FrèresS.A.,àMontreux(FOSCdu 13. 11. 1971, p, 2756). Les

signatures du président Adolphe Kramer et du membre Jean Peuker
sont radiées. Roland Kramer, vice-président, est maintenant président

signant collectivement à deux. Yves Kramer, de et à Montreux,
est secrétaire, et Roger Rech, d'Allemagne fédérale, à Montreux, est

membre; ces deux signent collectivement à deux.

21 décembre 1976.

Caisse de retraite en faveur du personnel de la Soeiété des Hôtels
National et Cygne S.A., à Montreux (FOSC du 28. 10. 1972,

p. 2802). La signature du président Georges Corbaz est radiée. Le
vice-président Henri Chollet est maintenant président. Roger
Rognon, de et â Montreux, est vice-président. Le président ou le
vice-président signent collectivement â deux avec un autre membre du
conseil de fondation.
21 décembre 1976. ' ' nr ' ' -«
Fonds de prévoyance en faveur dn personnel dë la Soeiété des Hôtels
National et Cygne S.A. à Montreux, à Montreux (FOSC du
22. 7. 1972, p. 1952). La signature du président Georges Corbaz est
radiée. Le vice-président Henri Chollet est maintenant président. Le
secrétaire Roger Rognon est actuellement vice-président, et Stéphane

Perrin, de Lausanne, Montreux, est secrétaire. Signature collective
â deux des membres du conseil de fondation.

24 décembre 1976.

Fondation Charles et Marguerite Baudet-Golaz, à V e v e y. Nouvelle
fondation selon statuts du 9 décembre 1976 approuvés par l'autorité

de surveillance le 20 décembre 1976. But: Contribuer à l'équipement

médical de l'Hôpital du Samaritain à Vevey. Conseil de fondation

de 3 â 5 membres. Jean-Jacques Martin, de Froideville VD, à

La Tour-de-Peilz, est président; Jacques Méan, de Payerne, â Vevey,
est vice-président; Philippe Crottaz, de St-Barthelémy, â Vevey, est
secrétaire. Ils signent collectivement â deux. Bureau: boulevard Pa-
derewski, Hôpital du Samaritain.

Wallis - Valais - Vallese

Bureau de Sion

23 décembre 1976.

Préval, à S i o n. Sous ce nom, il a été constitué, selon acte authentique

dressé le 18 novembre 1976, une fondation qui a pour but de
se mettre comme institution de prévoyance â disposition des
employeurs et indépendants, de servir au personnel des employeurs et
indépendants affiliés à la Fondation des prestations en cas de vieillesse,

d'invalidité et de décès. La gestion de la fondation est confiée
a un conseil de fondation composé de 3 à 8 membres. La fondation
est engagée par la signature collective à deux des membres du conseil

de fondation. Celui-ci est actuellement composé de: Melchior
Kuntschen, de et à Sion, président; Germain Veuthey, de Vernayaz,
à Savièse. et Louis Dallèves, de et à Sion. Domicile et adresse de la
fondation: c/o Banque Commerciale de Sion SA, rue de Lausanne,
1950 Sion.

Neuenburg,- Neuehâtel - Neuehâtel

Bureau de Neuchâtel

16 décembre 1976.

Fondation en faveur du personnel de Claude Ducommun Neuehâtel,
àNeuchâtel (FOSC du 10/4. 1976, N" 85, p. 997). Suivant décision

du conseil de fondation approuvée par arrêté du Conseil d'Etat
de la République etCanton de Neuchâtel du 2. 11. 1976, la fondation
est dissoute de plein droit. Sa liquidation étant terminée, elle est
radiée du registre du commerce.
17 décembre 1976.

Tour des Cadolles, àNeuchâtel, faciliter la bonne exploitation
de l'Hôpital de la Ville aux Cadolles en procurant aux membres de
son personnel des logements, etc., fondation (FOSC du 16. 2. 1974,
N" 39, p. 456). Les signatures de Jean-Pierre Ghelfi, président;
Christiane Favarger, vice-présidente; Walther Zahnd, membre, sont
radiées. Jean Cavadini, de Noiraigue, à Neuchâtel, est nommé président

du conseil de fondation: André Buhler, de et à Neuchâtel, est
nommé vice -président, et Nicole Merlotti, de et à Neuchâtel,
membre. La fondation continue à être engagée par signature collective

à deux du président ou du vice-président avec un autre membre.

22 décembre 1976.

Fonds de retraite et de seeours en faveur du personnel de la maison

E. Gans-Ruedin, â Neuchâtel (FOSC du 14.1.1956, N°ll,
p. 120). Suivant procés-verbal authentique du 8. 12. 1976 approuvé

par arrêté du Conseil d'Etat de la République et Canton de Neuchâtel

du 26. 10. 1976, la fondation a modifié son nom en: Fonds de

retraite et de secours en faveur du personnel de la maison E. Gans-
Ruedin S.A. Le but est modifié et devient le suivant; le fonds de

retraite et de secours a pour but: d'assumer â ses membres des prestations

de vieillesse; d'assurer à leur famille des prestations en cas de

décès prématuré; d'aider, selon ses disponibilités, ceux de ses membres

qui se trouvent sans leur faute, en difficultés financières, par suite

d'invalidité ou de chômage. Le conseil de fondation se compose
de cinq membres dont quatre choisis au sein et par le personnel de

l'entreprise, des succursales, des magasins de vente et des sociétés
affiliées. Les statuts ont été modifiés en conséquence ainsi que sur des

points non soumis â publication. Nouvelle adresse: Grand'Rue 2,

c/o E. Gans-Ruedin S.A.

Genf - Genève - Ginevra

17 décembre 1976.
Conservatoire populaire de musique de Genève, àGenève, fondation

(FOSC du 17. 7. 1976, p. 2046). Les pouvoirs de Boris Batou et
André Zumbach sont radiés. Signature collective à deux de Jean

Grosfillier, du Grand-Saconnex, à Perly-Certoux, président; Louis
Berlie, jusqu'ici secrétaire, nommé vice-président; Bruno Pietri, de
France, à Collonge-Bellerive, secrétaire, et Samuel Claude, tous
membres du conseil.
17 décembre 1976.

Fondation de prévoyanee du personnel de la Fédération luthérienne
'mondiale, au Grand-Saconnex (FOSC du 10.5.1975,
p. 1271). Les pouvoirs de Ronald Swenson sont radiés. Donald E.

Hofford, des USA, à Thônex, membre du conseil, signe collectivement

â deux.

17 décembre 1976.
Fondation-Caisse de retraite du personnel de l'industrie laitière
genevoise, àCarouge (FOSC du 23. 8. 1975, p. 23 19). Acte de fondation

modifié le 8 décembre 1976. But: prémunir les membres du
personnel des «Laiteries Réunies (Centrale et Agricole)» et de «Alifrais
SA» contre les conséquences économiques de la vieillesse; verser des

prestations aux survivants des membres du personnel décédés
prématurément: venir en aide aux membres du personnel des entreprises

en cas d'accident, maladie, chômage et service militaire.
17 décembre 1976.
Fonds de Prévoyanee du Personnel de la Soeiété Genevoise d'Instruments

de Physique, à Genève, fondation (FOSC du 7. 7. 1973,

p. 1936). Les pouvoirs de Jean-François de Morsier et Michel
Marehisio sont radiés. Christian Koechlin, membre du conseil, nommé

vice-président, continue â signer collectivement â deux. Jean-
Pierre Cherix, de Bex VD, à Lancy, membre du conseil, signe
collectivement à deux. Roger Mégevand, de Genève, à Lancy, membre du
conseil, signe collectivement â deux avec Jacques Turretini ou
Christian Koechlin ou Maurice Dutoit ou Fernand Dominicé ou
Jean-Pierre Cherix.
17 décembre 1976. i
Fondation eaisse de retraite du personnel ouvrier de la Soeiété genevoise

d'instruments de physique, à G e n è v e.(FOSC du 7. 7. 1973,

p. 1936). Les pouvoirs de Jean-François de Morsier et Paul
Frischknecht sont radiés. Signature collective à deux de Jacques
Turretini, président, ou Christian Koechlin, de Genève, à Collonge-
Bellerive, vice-président, ou Maurice Dutoit, secrétaire, avec Albert
Christmann, ou Rudolf Muller ou Fernand Clément, de Romont
FR, â Lancy, tous membres du conseil.

17 décembre 1976.

Fondation de prévoyanee du personnel de Lorsa SA, à Genève
(FOSC du 27.5.1967, p. 1815). Acte de fondation modifié le
14 décembre 1976 sur deux points non soumis â l'inscription.

23 décembre 1976.
Fondation de prévoyanee en faveur du personnel de GTE Sylvania
SA, àGenève (FOSC du 29. 9. 1973, p. 2653). Acte de fondation
modifié le 20 décembre 1976 sur un point non soumis â l'inscription.
23 décembre 1976.
Caisse de prévoyanee du personnel de la Société Commerciale de
Laines SA, àGenève, fondation (FOSC du 25. 1. 1975, p. 221).
Adresse: 7, rue de la Fontaine, chez Société Commerciale de Laines
SA «Socolaine».

23 décembre 1976.
Fondation de prévoyanee en faveur des collaborateurs de la société
Mandaeo, Mandat et Contrôle Fidueiaire SA, à Genève (FOSC
du 1 1. 9. 1976, p. 261 1). Les pouvoirs de Marie-José Jolivet sont
radiés. Raymond-A. Félix, de et à Genève, membre et secrétaire du
conseil, signe collectivement à deux.
23 décembre 1976.
Caisse de retraite des employés de Pietet & Cie, àGenève, nouvelle

fondation. Date de l'acte constitutif: 7 décembre 1976. But:
prémunir les collaborateurs et les anciens collaborateurs de
l'employeur contre les conséquences économiques de la vieillesse, de
l'invalidité et du décès. Administration: conseil de cinq membres au
moins. Signature: collective â deux d'Yves Bonhôte, de Peseux NE,
â Genève, président, et Roland Larequi, de Genève, à Perly-Certoux,

vice-président, ou de l'un d'eux avec Christiane Woirgard, de
et à Genève, secrétaire, ou Denis Galissard, de Marignac, de
Genève, à Chêne-Bougeries, ou Pierre Lardy, d'Auvernier NE, à
Vandoeuvres, ou Norbert Riesen, de et à Genève, ou Henriette Béguin,
de Buix BE, â Genève, ou Charles Baiker, de Genève, à Bernex, ou
Jacques Lacroix, de Laconnex, â Chêne-Bougeries, tous membres du
conseil. Adresse: 29, boulevard Georges-Favon, chez Pictet et Cie.
23 décembre 1976.
Fonds de Prévoyance du Personnel de la Fabrique de Ciment
Portland SA, à Vernier, à Vernier, fondation (FOSC du
30. 10. 1971, p. 2641). Philippe Rérat est maintenant domicilié à

Coppet VD. Adresse (complément): 140, route de Vernier, chez
Fabrique de Ciment Portland SA.

23 décembre 1976.
Fondation de prévoyance en faveur du personnel du Centre Dr Henri
Revilliod, à Genève (FOSC du 25. 1 1. 1967, p. 3899). Les
pouvoirs de Rosine Blum sont radiés. Guy Savary, de et à Genève,
membre et secrétaire du conseil, signe collectivement à deux.
23 décembre 1976.
Fonds de Prévoyanee en faveur du personnel «ouvriers» de la Société
industrielle de Maehines agricoles rotatives SIMAR, àCarouge,
fondation (FOSC du 23. 2. 1974, p. 522). La fondation est dissoute.
Sa liquidation étant terminée, elle est radiée.

23 décembre 1976.
Fondation de prévoyanee en faveur du personnel de Welding Engineers

Ltd, à La n c y (FOSC du 14. 1 1. 1970, p. 2600). Les pouvoirs
de Maurice Merkt sont radiés. René Merkt, de Chêne-Bougeries, à
Genève, membre du conseil, signe collectivement à deux.
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Eintragungen - Enregistrements

285588. Hinterlegungsdatum: 14. September 1976, 19 Uhr.
Interpact AG, Spitalgasse 24, Bern. - Handel.

Brat- und Röstapparaie und dazugehörige Rechauds.
(Int. Kl. 11,21)

ETTE

FIRE
Die Marke wird gelb, orange und rot ausgeführt.

285589. Hinterlegungsdatum: 27. September 1976, 17 Uhr.
VEB Sächsische Porzellan-Manufaktur Dresden, Freital bei Dresden
(Deutsche Demokratische Republik). - Fabrikation. - Erneuerung
mit abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 229981. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 27. September 1976 an. \
Weisses und dekoriertes Porzellan sowie Porzellanerzeugnisse aller
Àr.tv nämlich Kaffee- und. Frühstücksservice, Tassen, .Terrinen,
Zucker-, Salz- und Pfefferstreuer, Cremesätze, Tafelaufsätze,
Schreibzeug,' Löscher, Aschenbecher, Zigaretten- und Kartenständer,

Wandkonsolen, Wandjardinieren, Tischglocken,.. Körbe, Schalen,

Dosen, Vasen, Krön-, Wand- und Tischleuchter, Lampenfüssc,
Wand- und Handspiegelrahmen, Uhrengehäuse, Tiere, Figuren,
Figurengruppen, Blumentöpfe und Blumenschalen: alle vorgenannten
Erzeugnisse aus der Deutschen Demokralischen Republik
stammend. (Int. Kl. 11, 14, 16,20,21,34)

285590. Date de dépôt: 28 septembre 1976, 19 h.
Orano Uhren AG (Orano Montres S.A.) (Orano Watch Co. Ltd.),
Zurmattcnstrasse 34, Soleure. - Fabrication et commerce. -
RenouveUement avec limitation de l'indication des produits de la marque
N" 163080. Siège transféré. Le délai de protection résultant du
renouvellement court depuis le 28 septembre 1976.

Montres étanches et leurs parties. (Cl. int. 14)

285591. Hinterlegungsdatum: 28. September 1976, 18 Uhr.
G. Streuli & Co. AG, Hauptstrasse, Uznach (St.Gallen). - Fabrikation

und Handel. - Uebertragung und Erneuerung der Marke
Nr. 161524 von Radix AG, Steinebrunn (Thurgau). Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 8. Mai 1976 an.

Chemisch-pharmazeutische Präparate in fester oder flüssiger Form.
(Int. Kl. 5)

G^tSTR^LETTEN

285592. Hinterlegungsdatum: 12. Oktober 1976, 17 Uhr.
Textron Inc., 40 Westminster Street, Providence (Rhode Island,
USA). - Fabrikation und Handel. - Erneuerung mit erweiterter
Warenangabe der Marke Nr. 275599. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 12. Oktober 1976 an.

Papier und Pappe; Schreibwaren, einschliesslich Indexordner und
leere Indexkarten; Karteireiter, Leit-, Führungs- und Laufvorrichtungen

für Indexordner und leere Indexkarten. (Int. Kl. 16)

BOSTITCH

285593. Hinterlegungsdatum: 18. Oktober 1976, 18 Uhr.
Alois Pöschl GmbH & Co. KG, Schwestergasse 18, Landshut (Bayern.
Bundesrepublik Deutschland). - Fabrikation und Handel..

Tabakfreies und tabakhaltiges Schnupfpulver aus der
Bundesrepublik Deutschland. (Int. Kl. 34)

67

285594. Date de dépôt: 18 oetobre 1976, 16 h.

Maggi S.A., Kemptthal (Zürich). - Fabrication et commerce.

Oeufs, volaille et produits renfermant des oeufs ou de la viande de
volaille, à savoir aliments et boissons diététiques; extraits, soupes,
gelées, pâtes, conserves, conserves congelées ou déshydratées, plats
cuisinés; mayonnaises; préparations de protéines pour l'alimentation;
desserts, poudings; produits alimentaires à base de riz, de farine ou
de céréales, également sous forme de plats cuisinés; sauces; produits
pour aromatiser ou assaisonner les aliments.
(Cl. int. 5, 29, 30, 32)

La marque est exécutée en jaune et rouge.

285595. Hinterlegungsdatum: 25. Oktober 1976, 9 Uhr.
Boss, Ingenieurbüro für Elektronik, Usterstrasse 54, Dübendorf
(Zürich). - Fabrikation.

Elektronische Geräte zum Schalten, Steuern, Messen und Regeln.
insbesondere Apparatesteuerungen für Misch- und Reinigungsanlagen

sowie Lagerung und Transport von flüssigen und festen
Stoffen, elektronische Steuerungen für Werkzeugmaschinen und
Fabrikationseinrichtungen, digitale Integratoren. (Int. Kl. 9)

2855%. Hinterlegungsdatum: 5. November 1976, 16 Uhr.
Ernst Naehbur AG, Vollmatt 109, Waldenburg (Basel-Landschaft). -
Fabrikation und Handel.

Angelgeräte und deren Bestandteile. (Int. Kl. 28)

/muso

285597. Date de dépôt: 8 novembre 1976, 12 h.
Didier Lasfarguette, Traubengasse 7, Wädenswil (Zurich). - Fabrication

et commerce.

Disques, musicassettes. (Cl. int. 9)

O. Lasfarguette

La marque est exécutée en marron sur fond jaune.

285598. Date de dépôt: 9 novembre 1976, 18 h.
Gardner-Denver Company, 8585 Stemmons Freeway, Dallas (Texas,
USA). - Fabrication et commerce.

Moteurs à air comprimé; pompes (à l'exception des pompes à usage
médical et chirurgical); compresseurs d'air et'de'gaz; appareils de
levage; conduits (métalliques) de distribution d'air comprimé et
pistes de guidage pour outils à moteur à air comprimé, appareils de
levage et moteurs de levage;- outils à moteur pour forage, taille de
filetages, vissage, serrage d'écrous, rrieulage, sciage, burinage et liaison
cfe cables' électriques; marteaux 'pneumatiques1? ' machines de 'forage
rotatif; pièces détachées et accessoires de ces machines, notamment
équipements dé traction (treuils), mécanismes d'entraînement des
tiges de forage du type à table de rotation, moufles (mobiles et fixes) et
tiges de forage; machines de1 forage de roches; marteaux perforateurs
à percussion actionnés par un fluide sous pression; supports de
marteaux perforateurs et mécanismes d'avance; composants de marteaux
perforateurs, en particulier tiges, fleurets, raccords de tiges et fleurets
taillants; machines et outils à moteur destinés à connecter des fils
électriques à des bornes par enroulement mécanique; outils à moteur
destinés à dérouler des fils électriques pour les enlever des bornes;
machines à couper et à enlever l'isolant des fils électriques; transmissions

à engrenages; douilles de clés ct queues de tournevis; vannes et
soupapes; instruments de mesure de force et de pression.
(Cl. int. 6 à 9, 12)

285599. Hinterlegungsdatum: 15. Oktober 1976, 14 Uhr.
Daniso AG, Dufourstrasse 1 16, Zürich. - Fabrikation und Handel.

Gold- und Silberwaren. (Int. Kl. 14)

DAN
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